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Zur Zrage der Lehrerbildung .
Von Univ .-Prof . Dr . Franz Boll in Heidelberg .

1. Di « Bildung der Volksschnllchrer .
Als die Redesluten in der Landesschulkon -

ferenz immer höher schwollen , machte ich , Scherz
und Ernst in meiner Rede mischend , meinen
Herren Nachrednern den Vorschlag , sie sollten
» ns lediglich mitteilen , was sie zu sagen vorge¬
habt hätten, - also sozusagen nur Kapitelüber¬
schriften . Die Gründe könnten sie uns ja dann
durch den Druck nachliesern . wenn sie Lust hät¬
ten . Dabei gab ich das Versprechen , meine eige¬
nen Anschauungen etwas ausführlicheren dieser
Zeitung vorzutragen ; ich versuche das heute ein¬
zulösen , obgleich es auch hier nur in großer
Kürze möglich sein wird .

Ich habe zuerst in raschen Andentungen über
öle künftige Ausbildung der Volksschullehrer
an Universitäten und anderen Hochschulen ge¬
sprochen , und ich habe dabei bemerkt , daß ich
von einer Verlegung dieser höheren Ausbildung
aus eine besondere sogenannte Pädagogische
Akademie nichts halten könne . In der Tat wer¬
den mit der Begründung solcher isolierter Aka¬
demien die Lehrer von der freien und kritischen
Luft der Universität , von der Möglichkeit , sich
auch außerhalb ihrer pädagogischen Fachstudien
weiter zu bilden , und von den vielfältigen An¬
legungen durch die Kommilitonen , die andere
Bücher studieren , doch wieder ferngehalten : und
die einseitige Usbersütterung mit Pädagogik
und der ihr nur dienstbar gemachten , nicht selb¬
ständig bebandelten Philosophie kann nicht aus¬
bleiben . Die Volksschullehrer haben meines
Trachtens recht , wenn sie von dieser Aussicht
Nicht erbaut sind . Die Hochschule kann natürlich
ihre praktische Ausbildung , die spezielle Didak¬
tik der Volksschule und die dazu nötigen
Uebungsschulen nicht selbst übernehmen , so we¬
nig wie sie etwa den Betrieb der akademischen
Kliniken unmittelbar unter ihre Oberleitung
Nimmt . Hier muß durch ergänzende Einrichtun -
Sen , die sich zum Teil in den bisherigen Leh -
kerfeminarien an den Hochschulsitzen unterbrin¬
gen lassen , entsprechend gesorgt werden . Daß
die pädagogische Akademie weniger Auswand be¬
anspruchen würde , als die Aufnahme der Leh¬
rer unter die Studierenden einer Hochschule ,
vermag ich nicht einzusehen . Im übrigen be¬
tone ich , daß auch nach meiner Ansicht dieser
Weg erst von da ab allgemein gangbar sein
wird , wo die Volksschnllchrer nicht mehr die
Nach ihrer eigenen Anschauung schon an sich
inangelhaste und vollends für die Universitäts¬
studien in keiner Weise zulängliche Seminarbil¬
dung erh .' lten , sondern wie andere Studierende ,
die zur Hochschule kommen , eine der höheren
Ichulen der bisherigen drei Typen sGymna -
uum , Realgymnasium , Ober -Realschule ) voll¬
ständig durchlausen werden . Für die in den hen -
ugen Seminarien ausgebildeten Lehrer ist eine
Ergänzungsprüfung nötig , die den Besitz der
Kenntnisse für das Reifezeugnis nachweist und
vor der Aufnahme unter die akademischen Bür¬
ger abgelegt werben soll . Eine solche Forde¬
rung ist keineswegs eine Belastung der zum
Dtudium drängenden tüchtigen Lehrer , sondern
Ue bahnt ihnen erst den Weg , ihr Studium wirk -
" ch fruchtbar zu machen, ' es gibt nichts gegnälte -
^ es als einen Studenten , der die Voraussetzung
seines Studiums erst auf der Universität nach¬
holen und die Vorlesungen hören soll , ehe er für
ue wirklich gerüstet ist .
. . Man kann fragen , ob Universitätsstudien für
" ie Tätigkeit des Elementarlehrers überhaupt
^ fv »derlich sind . Daß er sie in der Volksschule
' elbst nötig Hai , läßt sich kaum behaupten , ob¬
wohl ich das gute Goethesche Wort „ ich habe im -
Nier gefunden , daß es nichts schadet , etwas zu
wissen " auch hier ganz gern zur Anwendung
dringen möchte . Wesentlich erscheint mir , wie
jch in den Sitzungen des vorbereitenden Aus¬
gusses für Lehrerbildung genauer ausgeführt
^abe , im Einverständnis mit vielen meiner
Kollegen die neue Bedeutung , die unter den
veränderten Umständen von heute der Volks -'Mllehrer als Erzieher der breiten Masse auch
Aber die Kinderschule hinaus gewinnen mutz ,
^ enn ich auf den Krieg und die Erfahrungen
Zurückblicke , die ich im Lazarett während 256
^ hren im Verkehr mit Taufenden von unge -
jehrten Söhnen unseres Volkes gemacht habe ,' o Muß ick mir sagen , daß die Volkss ^ule selbstn i ch t versagt hat, - ich habe gerade im Vergleich
At den Franzosen , deren Briefe in die Heimat

eine Zeitlang zugleich mit denen unserer
putschen Verwundeten durchlas , einen starken
^ >ndrnck gewonnen von dem erfreulichen Stand
^on Rechtschreibung , Nichtigkeit des Satzbaues
^ nd Fähigkeit zu angemessenem sprachlichen
Ansdrnck , auch zum Ausdruck individuellen
Uesens , bei der großen Mehrzahl auch solcher
Deutschen , die nicht über den Volksschnlnnter -
^ ?>t hinausgekommen waren . Bei den Fran¬
ken war es gar nickt selten , wie ich in meiner
> uen Rede in der Versammlung bemerkt habe ,

ganze Stuben ein und denselben Brief knrz -
abschrieben oder sich von dem Kundigsten

,
' Dellien ließen : bei den Deutschen kam so' was nie vor . Ich füge hinzu , daß nach meiner

. Uch ande ' -w -'srtk überall bestätigten Erfahrung
unglückliche Ausgang des Krieges auch über

die höhere Schule ( und die Hochschulen dazu )
nicht im mindesten ein ungünstiges Urleil ge¬
stattet .

Was mir nicht zu genügen schien , das war
überall die weitere Fortbildung der
Schichten , die sich mit der Volksschule begnü¬
gen mußten . Wenn man die weitesten VolkS -
kreise vor dem mannigfachen Verderb durch das
Kino und die Schmutzliteratur auch nur eini¬
germaßen immun zu mache » hofft , so muß man
ihnen gerade in den Jahren , in denen die Ge¬
fahr für sie am größten ist , mehr geben als

Ein krasser Fall.
H . Von umerer Berliner Redatiion wird uns ae-

drab '.ei :
Der „Nieuwe Rotterdamfche Conrant "

, der
vorgestern d >e sensationelle Nachricht von dem
bevorstehenden deutschen . Slaalsbaukerott ge¬
bracht hatte , erklärte gestern selbst , daß er das
Opser eines Versuchs absichtlicher Irreführung
geworden sei ; er meinte weiter , daß es sich viel¬
leicht um ein Komplott von deutscher reaktio¬
närer Seite handle , das absichtlich die Schwie¬
rigkeiten der jetzigen deutschen Regierung ver¬
mehren wollte . Die letztere politische Ver¬
mutung halten wir sür wenig wahrscheinlich ,
wenn auch nicht geleugnet werden soll , daß es
Querköpfe gibt , die zu solchen verwerflichen
Mitteln greifen würden , um ihre vermeintlichen
Ideale zu verwirklichen . Viel näher liegt , daß
dix Sensationsdepesche . au5 die das sonst so ge¬
diegene und vorsichtige holländische Blatt hinein¬
gefallen «st . mit einem Börsenmanöver zusam¬
menhängt , das allerdings zu plump war , um
Ersolg zu haben . Vielleicht wird durch diesen
besonderen krassen Fall aber doch ernsten leiten¬
den Finanzkreisen die Anregung gegeben , Mit¬
tel und Wege ausfindig zu machen , um die Aus »
beutung des internationalen Valutaelendes
durch die rein börfenmäßigen Spekulationen
nach Möglichkeit zu verhindern . An solchen
Maßnahmen hat ja nicht nur Deutschland , son¬
dern haben auch die relativ nicht viel besser ge¬
stellten Länder Frankreich und England ein In¬
teresse . Vielleicht würden Besprechungen in
dieser Hinsicht mit hervorragenden Geschäfts¬
leuten und Bankiers der betreffenden Länder
sich zwanglos und vorteilhast auch mit weiteren
Erörterungen verbinden lassen , die die Wieder¬
aufnahme der gegenseitigen Beziehungen und
die internationale Sanierung zum Zwecke
haben .

Inzwischen geht die Debatte über die Not¬
wendigkeit einer Revision des Versailler Frie¬
densvertrages , vor allem seiner wirtschastlichen
Paragraphen , weiter . Der Widerstand ist be¬
sonders aus bekannten Gründen von Frank¬
reichs Seite sehr stark , was auch in den Ver¬
handlungen des französischen Kammcrausschus -
ses für auswärtige Politik hervorgetreten ist .
Immerhin ist es von Bedeutung , daß in der
italienischen Presse schon davon geredet wird ,
daß die französischen Politiker ganz osfen er¬
klären , man werde um eine Revision des Ver¬
trages nicht herumkommen , aber man müsse
Zeit gewinnen , die öffentliche Meinung Frank¬
reichs auf diese Notwendigkeit vorzubereiten .
Viel wichtiger ist natürlick die wachsende Er¬
kenntnis der französischen Geschäftswelt , daß sie
nur bei einer verständnisvollen Schonung
Deutschlands und im Einvernehmen mit den
beiden angelsächsischen Mächten sich vor dem
eigenen drohenden Ruin wird retten können .
In Amerika verliert man aber sehr die Sym¬
pathien für die französische Rache - und Raub -
volitik , und wie die im Ausstieg begriffenen
Parteien in England denken , hat eben erst wie¬
der die „Westminster Gazette " zum Ausdruck
gebracht , indem auch sie erklärt , die wirtschaft¬
lichen Bestimmungen des Versailler Vertrages
wären mit einer Wiederherstellung des euro¬
päische » Wirtschaftslebens unvereinbar .

In Deutschland wird man zu dieser Diskus¬
sion am besten vorläufig überhaupt keine direkte
Stellung nehmen , sondern durch Vermehrung
der Produktion , d . h . seiner Kreditfähigkeit , und
durch innerpolitische Konsolidierung allen jenen
Kreisen » in den übrigen Ländern , die für den
wirklichen Völkerbund eintreten , Argumente
für die wünschenswerte neue Mitarbeit liefern .

Deutschland und die mternationcie Finanz-
konferenz .

iEigener Drabtber »ck>t, ^
b . Amsterdam . 20. . Febr . Obwohl der Rat des

Völkerbundes noch keine Entscheidung über Zulassung
Deutschlands zur internationalen Finanz¬
konferenz getroffen bat . bezweifelt die Londoner
Finanzvresie nicht , daß eine deutsche Abord -
nuna von Sachverständigen Gelegenheit finden
werde , die Lage Deutschlands klarzulegen und Vor¬
schläge zur Neubelebung der deutschen Wirtschaft den
Vertretern der alliierten Reaierunaen zu unter¬
breiten . Selbst der Finanzkundige der „ Times "

findet es für recht und billig , wenn endlich die
Stimme Deutschlands in der kritischen
Valutakraae Verne km bar würde . Die
übrigen Finanzbläker der City treten unbedingt für

eine bloße Berussausbildung . Die Mannhei¬
mer Hauptlehrerin Fräulein Rieger hat ganz
mit Recht hervorgehoben , wie schlimm es ist,
daß man gerade dann , wenn die heranwachsen¬
den Knaben und Mädchen reis genug würden ,
den Tell oder sonst ein klassisches Drama zu
verstehen , sie in die Welt hinausziehen läßt ,
ohne ihnen einen Anteil an dem besten geisti¬
gen Besitz unseres Volkes gegeben zu haben .

Ich erinnere mich aus meinen ersten Laza¬
rettmonaten so manches jungen Menschen , bei
dem man schmerzlich empfand , daß hier die

eine ausführliche Besprechung mit den
Deutschen ein . Es wird soaar auf die Notwen¬
digkeit hingewiesen , im Rabmen der Kinanzkonre -
renz auch die Entschädigungssummen , die
Deutschland aufzubringen bat . festzustellen .

Der Alliierten Schulden an England.
«Eigener Drabtb ->ri>t>t '>

Earnavon . 20. Febr . fFunkkvruch .) Der Schatz-
minister sagte im Unterhause in Beantwortung einer
Anfrage , die Alliierten schuldeten Enaland kür Vor¬
schusse zu Kriegszwecken 170g Millionen Pfd . Sterl .
In dieser Zahl seien die Vorschüsse für Wiederauf¬
bauzwecke an Alliierte und andere Staaten mit
21 SM Pfd . Sterl . nickt eina " scklossen .
Branting für die Revision des Versailler Frieden».

Vertrages.
^Eigener Drahtbericht .)

Stockholm . 20 . 55ebr . lWolkk. ) Im schwedischen
Reichstage fand gestern im Anschluß an die vorge¬
stern einaebrochte Regierungsvorlage , die den An¬
schluß Schwedens an den Völkerbund betrifft , eine
eingehende Beratung statt . Im Namen der Mehr -
keitssozialisten wrack Brant ! na und emvfabl den
Anschluß an den Völkerbund . Dock wandte
er sick zugleich mit großer Sckärfe aeaen den
Friedensvertraa von Versailles , in¬
dem er mit Nackdruck hervorhob . datz über eine große
Reibe wichtiger Bestimmungen dieses Vertrags i n
der ganzen Welt eine gewaltige Un¬
zufriedenheit herrscht . Sobald wie möglich
müßten solckc Unsinnigkeiten geändert werden wie
der Umstand , daß die Summe , die als Schadenersatz
verlanat werden soll , nickt einmal in ibrer Sähe an -
geaeben ist und in keinem Verhältnis zu dem stehen
wird , was wirklick bezahlt werden kann . Gerade
die baldige Revision des Vertrages , die kom¬
men muß . verlanat die Verwirklichuna des Völ¬
kerbünde «.

Amerikanische Hilfe für Deutschland .
' Eiaener ? rab »Kericbt

s . Küln . 2V . Febr . Die . Köln . Volks « « .
" veröf¬

fentlicht einen Neuyorker Bericht über eine ameri¬
kanische Hilfe für Deutschland , an dessen
Schluß erklärt wird , daß die amerikanische Silke nun¬
mehr schnell und reicklick kommen werde . Die schon
länger einsetzenden Bestrebungen , Deutschland zu
Hilfe zu kommen , fanden Widerstand bei der ameri¬
kanischen Regierung , Sie erklärte , daß der Friede
noch nicht abgeschlossen sei und daher Kufuhren ir¬
gendwelcher Art als dem Feinde gelieferte Unier -
stützuna entsvräcken . Andererseits würde eine hef¬
tige Agitation für das Liebeswerk entfacht . An der
Svibe dieser Bewecwna stehe Hoover . dem M
Millionen zur Beschaffung von Milch und anderen
KindernahrunaSmüteln überwiesen wurden . iDiefe
Meldung ist gewiß erfreulich , wenn sie sich bestätigt .
Aber die Organisation der deutschen Selbsthilfe macht
sie nickt überflüssig . D . R .)

Dost und Eisenbahn.
lEigener Trahtbenckt >

Berlin . 20 . Febr . Die »Täal . Rundschau " will
von ihrem Münchener Berichterstatter erfahren
Saben . daß die bayerische Vost kür 260 Milli¬
onen . die w ü r tt e m b e rg i s ch e für 2SV Millionen
Mark an das Reich übergeht . In der Frage der
finanziellen Entschädigung für die Eisenbahnen
habe bis iebt keine Einigung erzielt werden können .

b. Berlin , 2V . Febr . Unter dem Vorsitz des Mini¬
sters Dr . Bell fanden heute die Besprechungen über
den Uebergang der Eisenbahnen an das
Reich statt . In allen Punkten mit Ausnahme der
Finanz '

rage ist eine Verständigung erzielt .
Di « Verhandlungen über dieie Frage werden heute
lkichmittag unter Borsitz von Reichsfinanzmimster
Erzberger fortgesetzt . Nach einer Verständigung
über diesen Punkt soll der Staatsvertrag zwischen
dem Reich und den einzelnen Ländern sofort den
Kabinetten vorgelegt werden , damit der Vertrag mit
größter Beschleunigung den gesetzgebenden Körper¬
schaften zugehen kann . Aum 1. April d. I . sollen die
Ei enbahnen in die Verwaltung des Reiches über¬
gehen .

Steuerberatunzen .
lEigener DrabtberM ^

Berlin . 20 . Febr . lWolff . » Der SteuerauS -
fchuk der Nationalversammluna beendete die
zweite Lesung des R e i ck s e i n k o m m e n st e u e r -
Gesetzes . Hervorzuheben ist die Annabme des
Antrages Blunck , wonock der 8 1K dabin abgeändert
wird , daß nur der den Betraa von lööl )—ÄXX) Mk.
übersteigende Teil des steuerbaren Einkommens
steuervflichtig ist. In 8 16 wird ferner Satz 1 wie
folgt gefaßt : Bei der Veranlaauna zur Einkommen¬
steuer wird das Einkommen nach ? 2 Nr . 1 . des
steuerpflichtigen Saushaltungsvorstandes und seiner
zu seinem Sausbalt zäblenden Kinder zusammen¬
gerechnet . soweit es sich um Arbeitseinkommen emes
Kindes bandelt . _

Wie wir weiter hören , wurde beschlossen , vom L?.
d . M . ab die Äeuergesetze im Plenu in der Na¬
tionalversammlung zu beraten . Eine entsprechende
Mitteilung soll vom AuSi' ckuk dem Präsidenten der
Nationalversammluna zugeben .

Schule , und nicht sie allein , traurig versagt
hatte . Ich gedenke unter manchen anderen Fäl¬
len , von denen ich einiges in den „Süddeutschen
Monatsheften 191S" erzählt habe , eines jungen ,
etwa 23jährigen blauäugigen Buchdruckergesel¬
len aus Düsseldorf , den meine Frau , als er sich
etwas zu erholen begann , nach seinen Bücher -
wünschen fragte und der nach langer Ueber -
kegung zögernd und verschämt herausbrachte , er
würde so gern — die Odyssee lesen , von der
er vor sieben Jahren ein paar Gesäuge gelesen
und die ihm so gut gefallen habe : aber das Buch
sei ihm damals aus der Hand gekommen und er
habe es seitdem nicht mehr bekommen können .
Es hat mich recht nachdenklich gemacht , daß in
einer großen Kunststadt wie Düsseldorf kein
Mensch war . zu dem der arme Bursch sich so viel
Herz hätte fassen mögen , um zu fragen , ob er
so ein Buch sich kaufen oder irgendwo entleihen
könne . Vielleicht hatte er auch Angst , daß der
Befragte ihn wegen etwaiger falscher Aus¬
sprache des fremden Wortes auslachen oder ihn
gar hochmütig in seine Schranken weisen werde
— weil eS doch unter den sogenannten Gebilde¬
ten so viele große Esel gibt . Und so blieb ihm
sieben Jahre lang das Glück versagt , eines der
schönsten und unsterblichsten Bücher , die es ans
der Welt gibt , weiter und zu Ende zu lesen . Es
gibt ein ungestilltes Hungern nach dem Geisti¬
gen . das wohl nock weher tut als der körperliche
Hunger . Wir suchen es heute durch etwas ge¬
räuschvoll inszenierte sogenannte Volkshoch¬
schulen zu beheben . Aber sie sckweben nach mei¬
ner Ueberzengnng in der Lust , wenn sie nicht
auf dem Grunde irgend einer Mittelstufe der
Volksbildung aufbauen können .

Noch ein Wort zu der Frage , ob die Ausbil¬
dung aller Volksfchullehrer auf der Universität
denn auch möglich sein wird . Die finanzi¬
elle Frage kann ich nicht übersehen : hoffen wir ,
daß es Mittel gibt , sie zu lösen . Entscheidend
ist ein anderes , nnd hierauf habe ich allerdings
noch keine Antwort gehört . Wenn die künfti¬
gen Volksfchullehrer erst auf der Universität
dazu kommen , sich zu entscheiden , ob sie sich die¬
sem ober irgend einem anderen Stndium zu¬
wenden wollen , da sie ja die volle Vorbildung zu
einem jeden besitzen , so wird sich zeigen müs¬
sen . ob der schöne Idealismus , der heute die
deutschen Lehrer sicherlich beseelt , auch bei denen
nachwirken wird denen auch iedes andere Stu¬
dium noch osfen steht : mit anderen Worten , ob
sich nicht künftig zu wenig geeignete Studenten
dem Bolksfchnllehrerstgnde zuwenden werden .
Es ist ganz klar , daß der Staat im selben Au
genblick seine Bestimmungen umändern nnd zu
weniger anspruchsvollen Vorbedingungen zu¬
rückkehren müßte , um die für ihn uuentbehr -
licke Zahl von Lehrern zu gewinnen Das wird
schließlich der Punkt sein , an dem sich die F ^age
des UniversitätSstndiums der Volksscknllebrer
endgültig entscheidet : und auck ihre aufrichtig¬
sten Freunde werben sich nickt verhehlen kön¬
nen daß hierin eine volle Sicherheit erst ans
Grnnd der gemachten Probe zu gewinnen sein
wird .

vo'lsMwmnng in Körnten.
ar . Aus Klaaenfurt wird uns geschrieben :
Während die Entente bei der Abstimmung der

reicksdeutschen Gebiete weniastenS den Schein des
Rechts auf eine freie VolkSentfcheidung zu wahren
bemübt war und die Astbimmunaszonen mit inter¬
nationalen Truppen besetzte , würdigte sie das einzige
deutich -österreichiscke Gebiet , dem man als Gnaden¬
geschenk für den „ Dokieur Renner " eine Volksab -
stimmuna zuaestand . keiner einziaen Befedunas -
kompagnie . Vielleickt befürchten sie mit Reckt , daß
das ausverkaufte Deutschösterreich für die Besebunas -
kosten nicht mehr aufkommen kann . Sie überlassen
die Besetzuna der ersten Abstimmunasione . von der
die Abstimmuna der zweiten Kone mit Klaaenfurt
abhängig ist . den Interessenten für dieses Gebiet ,
den „ Jugoslawen " . Die serbische BesatzungStruppe
marschiert also vertragsaemäk über den Leibl -Paß
ins S .L .S .-Reich . um über den Seebergsattel als
umgewandelste Gendarmerietruvve wieder einzu¬
marschieren und die „ unbeeinflußte " Abstimmung
vorzunehmen , da nack den Bestimmungen des Frie¬
densvertrages die Aone 1 südlich der Drau durch die
S .S .S .-Truvven aeräumt werden muk und eine
Gendarmerictruppe an ihre Stelle zu treten hat .
Der serbenfreundlicbe Recnerungskommissar Fer -
sancic . der als Bezirksbauvtmann in der reindeut¬
schen Stadt Merlach amt ^ rt . .. erliek neben dem
offiziellen Aufruf an die Bevölkerung einen „ver¬
traulichen . nicht für die Presse bestimmten " Erlaß
an alle Gemeindeämter , in dem es wörtlich beißt :
„ Nach den Bestimmungen des Friedensvertrages muß
unser Militär an dem Taae , mit welchem die Keit
der Volksabstimmuna in der Zone .4. bestimmt sein
wird , diese Kone räuumen und wird mit einer Po ^
lizei besetzt werden . Weil wir aus dem derzeit in
Kärnten liegenden Militär für diesen Dienst nicht
genug Material an Männern bekommen können und
wir trotzdem die Verantwortung für die Aufrecht -
erhaltung der Ruhe und Ordnung während der
obenerwähnten Zeit in der Zone übernehmen
müssen , sind wir gezwungen , aus der Kivilbevölke -
rung in Kärnten so viele Personen auszuwählen ,
daß wir die Garantie übernehmen können , daß eine
der Aufsichtskommissionen der Entente in keinem
Falle einen Anlaß haben wird zu Beschwerden ge¬
gen unsere Verwaltung . Deswegen ordne ich an .
daß sie <Ge » ieindeämter > im Sinne des Friedens¬
vertrages und des beiliegenden Ausrufes und Ver --
iflichtuugsfcheines an ihre Ortsinsassen , in ersterSie Heu.ige Nummer unseres Liattes umsatzi 8 Seiten.
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Ein deutlicher Wink Englands an die Pole .«.
, ( Eigener Drahtbericht . )

Amsterdam . 20 . Febr . (Wolff . ) Wie der . Tels -
graaf " aus London meldet , faate Lloyd Geor « e
im Unterhause , die englische Regierung habe den
Bolen deutlich aemacht . daß sie nickt in der Lage
sei , eine polnische Offensive auf russi¬
schem Gebiet mit Truppen . Geld oder Material
zu unterstützen .

Lettland und Ruszland.
( Eigener Draktdericbt . !

Helkinakors . 20 . Febr . Wolfs .) Nach hier eingegan¬
genen Meldungen beschloß die lettische Regie¬
run a . endgültige Friedensverbandlungen
mit Rußland einzuleiten .

Letzte Nachrichten .
Zum Verfahren gegen die „Kriegsverbrecher ".

tEiaener Drahtbericht . ,
b . Bern , 20. Febr . Die interalliierte Kom¬

mission . die zur Zusammenstellung des Mate¬
rials für das Verfahren gegen die .Kriegsverbrecher "
ernannt wurde , trat am Donnerstag zum ersten Mal
im Auswärtigen Amt in Paris Mammen . Ms Vor¬
sitzender der Kommission amtiert Jules Cambon .

5
Berlin . 20 . Febr . ( Eia . Drabtber .) Zu der Mel¬

dung der Pfalzzentrale aus Mannheim über du:
Verhaftung und Abtransvortierung
angeblicher deutscher Kriegsverbrecher
wird von zuständiger Stelle bemerkt , daß von die¬
sem Vornehen der Franzosen an amtlicher Stelle
noch nichts bekannt ist. Es sind aber alle
Schritte unternommen , um eine Klarstellung des
Vorganges herbeizuführen . Es sei noch bemerkt ,
dak die in der Meldung genannten Personen sich
nicht auf der Auslieferungsliste befin¬
den . ( ES bandelt sich um solaende Personen : In¬
genieur der Badischen Anilin - und Sodafabrik von
Jmboff . Schutzmann Bürger aus Oggersheim .
Fabrikarbeiter Bogel in Speyer , H'.lfsschutzmann
Paul Schneider in LudwigShafen . .Hüttenarbei¬
ter W e l s ch in Wecklingen lBezirksamt St . Ingbert !,
Grubenarbeiter Braun aus Bebelsheim und Kauf¬
mann Wilhelm Bender . )

General Aabarius .
Wie überaus leichtfertig und oberflächia die Nus -

liefcrliilgsliste » durch unsere Gegner ausgestellt sind ,
beweist die Anfordern » « des Generals Fabarius ,
bei Ausbruch des Krieaes Kommandeur der 28. Ẑ eld -
art .-Vrwade . General Habarius , der als Leutnant ,
Batterie - und Nbteilnuas - irübrcr . Brigade -Komman -
deur jahrzehntelang in Karlsruhe gestanden bat . ist
bereits im Dezember ISIli in Nukland den Heldentod
gestorben . Die tragischen Begleitumstände keines To¬
des bei dein heimtückischen Neberfal ! seines Quartiers
in der Nabe von Powel durch ein russisches Aagd -
kommando sind damals nicht nur in allen inländi¬
schen . sondern auch in ausländischen Aeitungen aus -
sülirlich geschildert worden . Sein Tod kann der fran¬
zösischen Heeresleitung damals uicht unbekannt geblie¬
ben sein . General Makarius wird angefordert wcaen
angeblicher Plünderung und Brandstiftung in Bae -
charat in der Zeit vom 24 .—25 . August 1914 . Die
28 . fteldart .- Brwade und mit ibr General FabariuS
sind überliauvt erst am 28 . August 1M4 nach Baecharat
aekomnien . Als sie einruckte , waren die Brände in
B . läuait gelöscht . Eine Ordnung schaffende Komman¬
dantur war eingerichtet , mit der der General nicht das
geringste lu tun batte . Im übrigen war General >5a-
bäriuö war der linmanste Vorgesetzte , den man sich den¬
ken kann , der seine kNtrlorgc nicht nur aus die eige¬
nen Leute , sondern auch ans die Bewobner des beseb -
teu Gebietes , wo er tonnte . ausdelinte .

Rückkehr unserer Kriegsgefangenen aus Japan .
Berlin , 20. Febr . ( Wolff . ) Von den auS Japan heim¬

kehrenden Tvansporten sind der DaiMpfer ^Kivuku
Moru " mit der Mehrzahl der Gefangenen aus den
Lagern Mande und Nadgoya ( Transportführer
Kontreadmircrl Hollerthum ) . vom LS. Februar ab,
der Dampfer „Himalayo Maru " mit der Mehrzahl
der Gefangenen aus Kurumi und dem Nest aus
Nadgoya (Transportführer Kapitän z . S . Boethke )
vom 28. Februar ab in Wilhelmshaven zu erwarten .

Musöen Parteien.
Der Demokratische Verein Dorchheim

hielt kürzlich einen Familienabend ab , der bei recht
gute :n Besuch einen sehr schönen Verlauf nahm . Ge¬
neralsekretär Dees aus Karlsruhe hielt einen Vor¬
trag über die allgemeine politische Lage und über die
Pflicht zur politischen Betätigung . Der Redner ern¬
tete für seine interessanten Ausführungen den reich¬
sten Beifall . Um den unterhaltenden Teil machte sich
besonders die Musikkapelle verdient ! auch Solisten
traten auf . Mit herzlichen Dankesworten schloß der
Vorsitzende die Veranstaltung .

öaöijcher Landtag .
Die Lehramtspraktikanten . — Nichterteilung ves

Religionsunterrichts .
( Eigener Bericht . )

Der HausHaltausschuß des Landtages beendigte
in seiner Sitzung am Freitag vormittag die Beratung
der im VII . Nachtrag zum Staatsvoranschlag für die
Jahre 1918 und 1919 enthaltenen Anforderungen
aus dem Geschäftskreis des Kultus und Unter¬
richts . Sämtliche Positionen wurden bewilligt .
Eingehend « Erörterung fand die Lage der Lehr «
amtspraktikanten . Der Unterrichtsminister
teilte mit , daß von den 463 Lehramisvrakti kan¬
ten , die Baden im November 1919 hatte , 349 auf de¬
putatmäßigen Lehrstellen beschäftigt sind und k"in
einziger unentgeltlich beschäftigt ist . An jeder An¬
stalt soll unter 8 Lehrern ein Lebramtspraktikiint
sein , das zweite 8 der Lehrkräfte soll wieder nnt
einem Lehramts Praktikanten beginnen . Ans dem
neuesten Examen vom Dezember 1919 sind 49 Lebr -
amtspraktikanten hervorgegangen : hier von sind nur
17 zur Zeit nicht verwendet . Nicht verwendete Pra «
tikanten können ein Wartegeld von 1400 erhal¬
ten . Von den 26 Lehramtsvratikantinnen war zur
Zeit einer Umfrage , die darüber veranstaltet wurde ,
keine einzige an einer Knabenschule beschönigt .
Wenn die 194 Stellen kür wissenschaftlich webild^te
Lehrer , die im 7. Nachtrag angefordert sind, he-
willigt werden , so werden die Jahrgänge 1910 ' :no
1911 vollständig zur Anstellung kommen . Es
damit an Besserung der Lage der Lehr ^mtsvr ' kti«
kanten geschehen , was habe geschehen können . Vein
dienstlichen Bedürfnis aus sei die Forderung aber
auch erwünscht : denn es 'ei nicht zu verkennen . d"l>
bisher die An !tellun « sverhältnis, '

e der badi 'ch-' n Lehr«
amtsvraktikanten die unaünftigsten im Reich waren .
Der Finonzminikter ' erklärte , daß er in der Fr ^ae der
An ' ordernng für die Lehraintspraktikanten mit den!
Unterrichtsminister völlig einig >' ei , ^ n der Ans -
sps"«ke wnrd -> betont , das Unt - rric^tsminister ' " "' ' e '
mit ' einer Anforderung für die 5>e5r " mt ? vrakt ' k"N<
ten bis an die Grenze des Möglichen
Was den Zudran <? zum akademischen studiinn an«
lanat , so hat das Unterrichtsministerium schon
vorigen Sommer dagegen eine Warnung erlaben !
diese Warnung wird binnen kurzem wiederholt wer¬
den . .

Auf Anfrage teilt der Unterricht ? minister mit , / . 'h
bisher 19 Lehrkräfte — 9 eixmisehifche, 7 kathl>li '' <'e,
3 israelitisch « — von der Bestimmnno de? 8 19 der
Bivdi 'chen Verfassung G -brauch gemacht und die Er¬
teilung des Religionsunterricht
niedergelegt haben : darunter beenden sich 6 L ^ re «
rinnen : 3 i '' raelit "'che , 2 katholische . 1 evana ^li ' ^
46 evangelische und 25 katholische Schüler s' nd
dem Religionsunterricht almemeldet worden . M '.n
war auf allen Seiten darüber einia , daki olle di ^ '«
ZMsen lehr gering sind. Ein demokratisier Redner
betonte , daß diese ^eringfi 'giaen Bahlen d' e
nisse . die von kirchlicher Seite oeaen den 8 19 der
Verfassung g^" u5ert wurden , entkräften .

In seiner R -ichnnttaa5sibuna be?»f-te der
sch» lß mit dem 8 . Nachtrag ium StaatS " '>rans <b^
Berichterstatter ist der Abg . Seubert ^Z ^r .V
Aussprache beschäftigte sich hauptsächlich mit ^er
Fr ^gie der Kinderbeihilfen nnd mit den ? ' !«
schkägen zu dem Rübe - und V e ra r a u n a ? «
gehalten der Rich" aebalis - „ nd Versorauna ^
em-pfänaer . Irgendwelche Beschlüsse Im ' rden n '

^
nicht gekai-t Die Beratung wiÄ Dienstag vornnt - ,
tag - fortgesetzt .

Einsicht in die Personalakten .
Die sozialdemokratische Landtagsfraktwn bracht

folgende kur ->e Anfrage ein :
„ Ist das Ministerium des Kultus nnd Unterricht

bereit , den Beamten und Angestellten , die dein
Staatsministerinm unterstehen , lt . 8 199 Abs . 3 der
RsichSverfassung Einsicht in ihre am Dienstort uno
in Karlsruhe befindlichen Pe >-sonalnachweise bedin¬
gungslos und obne daß den Betreffenden ein Nach«
teil daraus erwächst , , u gewähren ? Wird dem ^ ? ? '
amten der Wortlaut neuer für ibn ungünstiger Ein¬
tragungen vorber mitgeteilt , so daß er sich dazu
äußern kann ? "

Saöische p»Iitik.
Zum Amtsgerichtsdirektor in Heidelberg

ist der dienstälteste Oberamtsrichter beim Amtsgericht
Karlsruhe Dr . Philipp Fuchs ernannt worden -
Er ist im Jahr 1869 in Weinheim geboren und tra >
nach Ablegung seiner zweiten iuristischen Prüfung
im Jahr 1836 zunächst zur Vorbereitung in ^ den
Dienst der inneren Verwaltung ein . wurde im Iam
1888 zum Bürgermeister in Baden -Baden gewäbu -
trat aber im folgenden Jahr wieder in den Staat ? «
dienst zurück , in dem er als Amtmann in Pforz «
heim im Jahr 1890 feine erste Anstellung fand .

.Jahr 1893 folgte seine E nennuna zum Amtsvor -

Linie an die einstigen gedienten Soldaten , den Appell
ergehen lassen , in möglichst großer Kahl diesen Ver¬
pflichtungen nachzukommen . Bei der Auswahl ist
namentlich auf folgendes zu achten :

1 . Daß die sich freiwillig Meldenden durch und
durch verläßlich « Slowenen sind : .

2. daß sie auch sonst in ieder Hinsicht verläßlich
und sür diesen Dienst empfehlenswert sind.

Unter keinen Bedingungen dürfen solche ^ Personen
aufgenommen werden , welche wegen «schmuagel .
wenn auch noch nicht abgestraft , wenigstens aber des¬
selben verdächtig sind , oder solche , welche mit der dor¬
tigen deutschen Bevölkerung in Beziehungen stehen,
welche für uns gefährlich fem könnten .

Die Herren Gemeindevorsteher sind mir persön¬
lich verantwortlich dafür , das? die Aufgenommenen
in nationaler und moralischer Hinsicht einwandfrei
sind . Bei iedem Gemeindeamt ist ein Verzeichnis
der sich freiwillig Meldenden in zweifacher Ausferti¬
gung anzulegen und die sich meldenden Personen
einzutragen und zwar mit fortlaufenden Nummern
mit 1 angefangen , so dak die am . meisten b^ ähiate
Person die Nummer 1 . die zweitbefabigte Person die
Nummer 2 usw . erhält . Damit die Anwerbung
sickerer und besser ansfalle . sollen die Gemeindevor¬
steher in bezug auf Fäbiaksit und Verläßlichkeit der
sich Meldenden mit den Ortsausschüssen des Na¬
tionalrats ihres Umkreises beraten .

"
.

Der bisherige Kommandeur der maoslawnchen
Besatzunastrnnven . General Mavster . war noch
skrupelloser . Er ließ einfach dem Befehl zur Räu¬
mung der AbstimmnngSzone ein Dienststück beilegen ,
in dem es heißt : . Die Truvven müssen Kärnten räu¬
men . doch sollt Ihr Euch zum Finanz - und Gen -
darineriedienst freiwillig melden . ?ihr bekommt pro
Tag 20 Kronen und die freie Verpflegung , doch
müßt Ibr für S >H S . agitieren . Falls die Abstim¬
mung für SSS , aünstig ansfällt . bekommt ein ieder
300 Kronen als Belohnung .

"
Man siebt also , dak die Abstimmung ..halbamtlich

sehr gut vorbereitet wurde , aber trotzdem sind die
Hoffnungen der ferbenkreundlichen slowenischen
Agitatoren bereits bedeutend zusammengeschrumpft
und sie suchen die Abstimmung so weii als möglich
hinauszuschieben . Trotzdem sie behaupten , bei einer
geheimen Probeabstimmuna 80 Prozent der Stimmen
für den S .S .S .-Staat erhalten zu haben , iprengen
sie unaufhörlich Gerüchte aus , nach denen eS zur
Volksabstimmung überbauvt nicht kommen werde und
das ganze Klaaenfurt -Becken mit der Landeshaupt¬
stadt aus einen neuen Beschluß ohne Abstimmung
dem SS .S .- Staate anaealiedert werden soll . Die
Behörden und Kommandanten scheinen nickt ubel
Lust zu haben . Klaaenkurt als AuStausckobieit für
Fiume in Frage zu ziehen .

Das seit unendlichen Zeiten durch sast unüber¬
windliche Gebirgszüge zu einem geograpkmchen und
wirtschaftlichen Ganzen zusammenaeschloHene Kärnt¬
ner Volk hält trotz aller fugoslawischen Propaganda
treu und hartnäckig an dem Wahlspruch fest : „ Kärn¬
ten ungeteilt den Kärntnern " .

Die öeutsthe Republik.
Noske und die Reichswehr .

( Eigener Drahtbericht k
Berlin . 20 . Febr . Laut „ Vorwärts " erklärte der

Reichswehrminister Noske in Hamburg in einer
Versammlung von Funktionären und Betriebsräten
der Sozialdemokratischen Partei , er werde am 1.
Avril das erstemal IS 00V bis Itj 000 Mann einstellen .
Da sollen die Parteigenossen dafür sorgen , daß nicht
nur die Söhne der Grundbesitzer und Kapitalisten ,
sondern sie selbst auch ihre Söhne icki-ken Das
Privileg der besitzenden Klassen auf OffizierSpoltm
werde er ausrotten .

Das Besoldungsgesetz für die Beamten .
(Eigener Drahtbericht .)

b . Berlin . 20. Febr . Das B e soldvngS -ze -
setz für die Beamten dürfte bereits innerhalb
einer Woche dem Reichsrat vorgelegt werden . Alle
beteiligten Stellen sind bis in die Nacht Pnein cm
der Vollendung des Gesetzes tätig .

Elternbeiräte .
( Eigener Drahtbericht .)

Berlin . 20. Febr . lWolff . ) In der heutigen Sit -
zung der preußischen Landesversamml 'ung wurde der
Antrag der Rechtsparteien , die Wahlen zu den El¬
ternbeiräten vorläufig zu vertagen , in namentlicher
Abstimmung nrit 163 gegen S7 Stimmen abge¬
lehnt .

Aus Sachsen.
(Von unserem Dresdener Korrespondenten .)

C. Dresden , 20 . Febr . Die sächsische Regierung
t^ill einer Anregung aus der Volkskammer , folgen
und bei 'der ReichZr»gierung auf die allgemeine ge-

Vadischer kunslverew.
Eiue interessante Ausstellung , aber durchaus keine

leicht genießbare . Nichts für das Sonntagspublikum .
das zwischen Kirche und Mittagessen schnell einen
geistigen Frühschoppen nehmen , dabei Bekannte sehen
und selber gesehen werden will . Man muß sich schon
Zeit lassen , um den einzelnen Künstlern näher zu
kommen . Das wird schließlich gelingen , wenn auch
noch manches Befremdliche im einzelnen Werk übrig
bleibt , zu dem sich kein rechtes Verhältnis einstellen
will . Auch diese Kunst gehört ins Zeitalter ves
Subfektivismus . sie ist versönliche Ausspräche des
einzelnen . Am leichtesten wird man sich mit ihr
befreunden , wenn man von den graphischen Arbenen
ausgebt , die jeder der drei hauptsächlich vertretenen
Maler ausgestellt bat . Hier zeigt sich Adolf SS in¬
ner er in seinen Radierungen als ein Meister , ver
mit anscheinend spielender Leichtigkeit der Kupfer -
vlatte iede mögliche Wirkuna und Ausdrucksfahigteit
entlockt. Er schreibt gewissermaßen die Eindrucke
seines Auges und die Einfälle seiner Phantasie mit
allem Schimmer der Inspiration nieder . Dabei ist
formal und technisch alles von hochwertiger Aus¬
bildung : Landschaftliches wie Figurales . Licht und
Schatten . Nähe und Ferne . Die Möglichkeit zu er¬
zählen , die die Radierung gibt , nützt er in mehreren
Zttklen . ohne das Bildnerisch -Künstlerische durch Ge¬
dankliches zu erdrücken , was sonst leicht der Fehler
mancher Radierung ist . So enthält sein Simson und
die phantastische Romanze „Das geiräumte Paar "

einzelne Blätter voll Größe und unverkennbarer
Vollkommenheit , und keines , das schwach oder un¬
interessant wäre . Auch von den Landschaften , von
ihrer räumlichen Gliederung , der Sparsamkeit der
Mittel , von ihrer restlos gelösten Schwarz -Weiß -
Haltung läßt sich , nur das Allerbeste sagen . Wer
Schinncrer seit seinen Anfängen kennt — er nahm
ia seinen Ausgang von Karlsruhe — . der freut sich ,
ihm und seinem Reichtum wieder zu begegnen - sieht
er doch , daß die Erwartungen , die seinerzeit „ Die
Reise des jungen Tobias " erweckte, sich erfüllt haben .
Man darf ihn also als guten Bekannten begrüßen .

Neu gesellt sich ietzt zu ihm der Freiburger Adolf
Nutz . Auch bei ihm wird mau am besten mit der
Graphik beginnen . Und da stehen die beiden Pas¬
sionen auf einer beträchtlichen Höhe. Der Name
Rembrandt drängt sich auf die Zunge , Strich , Pin -
jelfübruna . Hell und Dunkel . Komposition , alles er -

setzliche Einführung von Arbeiterheime auch
in Industrie und Gewerbe hinwirken .

In den letzten Tagen sind in Sachsen und zwar
besonders im Vogtlande abermals Kommuni -
st e n in Schutzhaft genommen und nach der Festung
Königstein abgeführt worden , wo sie bereits gleiche
politische Gesellschaft finden . Eine Aufhebung der
Schutzhaft will die Regierung solange ablehnen , als
von den Kommunisten eine Gesährdung der öffent¬
lichen Ordnung zu befürchten ist.
Keine Amnestie für politische Vergehen in Sachsen.

( Von unserem Dresdener Korrespondenten .)
C . Dresden . Ig . Febr . Der mehrbeitssozialistische

Justizminister Dr . Harnisch sprach iick in der
Volkskammer sehr nachdrücklich gegen eine A m n e -
stie für politische Vergehen und Verbrechen
aus , die von den Unabhängigen verlangt wurde .
Der Minister ist nicht cicaen die Begnadigung in
bestimmten Einzelfällen , für die Mildernngsgründe
geltend gemacht werden können , aber er ist so lange
Gegner einer politischen Amnestie , wie von unab¬
hängiger und kommunistischer Seite eine Verhetzung
des Volkes getrieben wird , die leicht zu Gewalttaten
führen kann . Aus diesem Grunde ist er auch gegen
die Aufhebung deö Belagerungszustandes .

Auswärtige Staaten.
Deschancls Botschaft.

Paris . 20 . Febr . In seiner Botschaft , die gestern
in der Kammer und im Senat verlesen wurde , sagte
Präsident Deschanel u . a . : In der Vereini¬
gung aller siegreichen Völker liegt die
erste Sicherheit für den Frieden und die Grundlage
für die Gesellschaft der Nationen , der der Verlrag vie
Ausführung gewisser arundleaenden Bedinaunaen
anvertraut hat . Frankreich will die Er¬
füllung desVersailler Vertranesdurch
Deutschland . Seine Politik ist Willenskrast ,
Tatkraft und Glaube . Auch im Orient müssen
seine Interessen . Rechte und hundertjährigen Tradi¬
tionen sichergestellt werden . Die Friedensaufaaben
sind im Innern nicht weniger schwieriZt . als die¬
jenigen des Krieges , Sie verlangen fortgesetzte Ar¬
beit und vielleicht neue Entbehrungen .
Jeder muß nach seinem Können Steuern zahlen .
Die wirtschaftlichen Aufgaben (Getreide , Kohlen ,
Transportmittel . Wechselkurs ) erfordern ebenfalls
zuerst eine Klarleaung , dann regelmäßiges Ver .
fahren , die Zusammenfassung aller Kräfte . Die
Sozialgesetzgebung ist zu vervollkommnen , die Fa¬
milie . die Grundlage der Nation , zu verteidigen und
die Konflikte zwischen^ Kapital und Arbeit sind zu
verhüten . Endlich ist den Arbeitern in Stadt
und Land der Weg zu eigenem Besitz zu öffnen .
Der Bevölkerung der besetzt gewesenen Gebiete bat
die wärmste Fürsorge zu gelten . Der Präsident be¬
grüßte Eli ' aß - Lotbrinoen und gedachte der
Kolonien , der Adoptivkinder Frankreichs .

Die Kohlenkrise in Frankreich .
Paris . 20 . Febr . (Kammer .) Rn Beantwortung

von Interpellationen über die Kohlenkrise stellte
der Minister für öffentliche Arbeiten fest , dak die
Produktion abgenommen habe , und zwar
im Verhältnis von 7 : 5 . Der Minister betonte die
Notwendigkeit der Mithilfe seitens der Arbeiter , um
die Produktion wieder ,zn heben und gab die Ver¬
sicherung ab . dak die Regierung die größten An¬
strengungen unternehmen werde , um alle verfüg¬
baren Kräfte im Bergbau zu konzentrieren . Frank¬
reich werde auch italienische Arbeiter hin¬
zuziehen . da ein Abkommen getroffen worden sei,
nach welchem die Hälfte der Ueberproduktion Ita¬
lien zugute kommen soll. Hinsichtlich der Koh¬
len lieferungen Deutschlands , die an¬
statt 1839 000 Tonnen im Januar 497 000 Tonnen
betragen habe , erklärte der Minister , daß die Regie¬
rung hinsichtlich dieses Punktes des Friedensver¬
trages unerbittlich sein werde .

Der geheimnisvolle Oberste Rat .
London . 19. Febr . Der Obexste Rat beschloß,

seine Beratungen absolut geKeim weiterzuführen .
Keine Delegation wird der Presse Auskunft erteilen .
Einzig von der Downingstreet aus wird der Presse
täglich eine Mitteilung über die Sitzung zugeben .

Verhaftung von Sinnfeinem . — Ein Angriff der
Iren .

(Eigener Drahtbericht )
Amsterdam . 20 . Febr . (Wolff . ) Wie der „ Tele -

graaf " aus London meldet , wurden gestern früh in
Dublin 11 Fübrer der Sinnseiner durch Soldaten
und Polizisten verhaftet . In Westcerrtz machten
bewaffnete Iren einen An griff auf das Polizei »
gebäude , wobei Handgranaten , Gewehre und Revol¬
ver gebraucht wurden . Der Angriff wurde abge¬
schlagen .

innert an ihn und darf an ihm gemessen werden .
Wäre es nur Kopie , nur äußerliche Nachahmung ,
würde auch das stauneiides Bewundern erwecken.
Aber s o kann man nickt imitieren , wenn man es
nickt in sich hat . Geht man nun zu seinen Bildern ,
etwa zunächst zu den religiösen , wird man auch da
eine seltene Uebereinstimmung von Gehalt und Form
finden . Die Farbgebung unauffällig , aber wobl
getönt , die Gruppe zusammengeschlossen und die
malerische Darstellung als Ausdruck eines seelischen
Geschehens . So etwa der Judaskuß oder das Brust¬
bild eines Jesus . Diese Bilder haben nichts mit
dem Mode gewordenen Expressionismus zu tun . des¬
sen Grammatik vnd Simtar nachgerade einvaük -
bar ist, und doch sind sie Ausdruckskunst . Inner¬
lichkeit spricht auch aus dem männlichen Bildnis
oder dem der Mutter , dessen farbige Klänge ( roter
Hintergrund , daraus schwarz und gelblich) sehr fein
gestimmt sind . Bilder wie das „ Küchenstilleben "
oder „Ruhe auf der Fluch ' " l ' " d eindeutiger und
schlichter und bedürfen Wohl keiner weiteren An¬
merkung .

Dieselbe Einheitlichkeit zwischen Graphik und Male¬
rei wie bei Jutz scheint mir n »n allerdings bei
Schinncrer nicht vorhanden zu sein , wenigstens
nicht so obne weiteres . Seine Malerei siebt mehr
nach Experiment aus . während die Radierungen so
persönlich notwendig aussehen . In den Bildern
wirkt Schinncrer wie ein impressionistischer Marpes .
Aber das Impressionistische , der flimmernde Augen¬
eindruck mit den Einwirkungen des Lichtes ist ein
wesentliches Merkmal auch seiner Gravhik . so daß
also hier wohl ein innerer Zusammenbang besteht .
Und die große Figurenkomposition mit Ruhe in der
Bewegung , wie sie die „ Badenden Frauen " aus¬
zeichnet und ebendadurch an Marses erinnert , hat
ihre Parallelen in den Figurenblättern des Simson
und des aeträumten Paares , Das ist also Schinnc¬
rer . Problematischer bleibt die Farbe . Das stets
wiederkehrende Grün . Gclb und Blau ist vielleicht
mehr Resultat wissenschaftlich begründeter Ueber -
legung als rein malerisches Schauen . Aber es ist
Resul . at einer Entwicklung , die sich von Früherem
freimachte , das etwa im „Tümvel " hier vertreten ist.
Die kompositionellen Qualitäten lassen sich in der
„ Dryade " oder dem „Liebespaar " leicht analpsieren
nnd auch in den übrigen Werken verfolgen . — Und
nun als Dritter dieses als Gruvve ausstellenden
Kollegiums : Veter Trumm . Bei den Sepiazeich¬
nungen ein Streben nach Plastik , demzuliebe Ton -

werte geopfert werden . Neben Feinem und Zartem
eine animalische Ungeschlachtheit , die auch in den
Oelbildern auffällt . Das brutale Not im „Sommer -
nachtstraum " mit seinem ebensolchen Inhalt , einer
Mischung aus Brunst und Askese , vassen Wohl zu¬
sammen , aber stoßen mehr ab . als sie erfreuen .
Sympathischer wirkt das Animalische in dem „ Spät¬
sommer " mit den weidenden Pferden oder dem stim¬
mungsvollen „ Abend an der Kamvenwand " mit den
brüllenden Kühen . Bäurisch gesund wie diese Stücke
wirkt auch dic poetische „ Legende " ( roter Henker ,
blaue Heilige , Felsaebirge ) . die einen Gegensatz zu
der unruhig bewegten „ Verlobung " im Felsaebirge
darstellt . Sehr persönlich ist der „Ehristopborus "

mit der rudernden Armbewegung . die trotz des
dunkel zugestrichcnen Hinteigrundes eine Raum -
vorstellung erzeug ! . Leaendenhast und mit einer
gewissen Primitivität gegeben ist auch „ Fortunat
und seine Söhne "

. Aber dann kommen wieder ein
paar robe Bilder , die Peter Trumm jedenfalls als
einen noch in Gäruna befindlichen Künstler er¬
weisen .

Mehr Ruhe und weniger Problematik ltegt über
dem Rest der Ausstellung . Erwin Aichele - Pforz¬
heim stellt gute , voll Naturbeobachiuna steckende
Tierbilder aus , Fcbr ein paar lustige Hollände¬
rinnen und zwei Militärstücke . Rolf Lang einen
Spätsommertag und ein sonniges Bild von Wasch¬
frauen am Bach , die beide durch die aute Behandlung
des Lichtes wertvoll sind . Rich. Stitzel - Mannheim
mehrere Jnnenräume . und schließlich W . Oertel
zwei Bildnisse , von denen besonders das feines Va¬
ters ibn von seiner besten Seite zeigt . , W . E . O .

Aunft unö Wissenschaft.
Mißbrauch von Namensunterschriften . Herr Prof ,

Dr . Willy Hellpach ersucht uns um Aufnahme
folgender Zeilen : Wie ich aus PresseauKzügen ersehe
und von befreundeter Seite bestätigt höre , ist im
Nsvemberheft der im Verlag von Eugen Diederichs
in Jena erscheinenden Monatsschrift „Die Tat
ein Aufruf an die Arbeiter erschienen , der
die Unterschriften einer Anzahl von Schriststellern
sowie von 3 Hochschulprofessoren , unter den letzteren
auch die m^inige, . trägt . .

Ich stelle fest , daß ich niemals umdie
Erlaubnis , meinen Namen für diese
Unterschrift herzugeben , angegangen

worden bin , daß der p a n z e Aufruf
niemals zur Kenntnis vorgelegt wor¬
den ist , u , daß es sich also , milde auSg ^
drückt , um einen unerhörten Mißbranw
meines Namens handelt .

Hätte man mich unter Vorlesung des Aufruf
um meine Unterschrift ersucht , so Wi rde ich sie ab? -'
lehnt haben , denn der Aufruf scheint mir nicht dar¬
nach angetan zu sein , die beabsichtigte Wirkung au^
zuüben . Er gehört zu jener Art Kundgebungen , dic
wähvend der jetzigen Jahre dem politischen Blick der
Sachlichkeit und der Geistigkeit der deutschen Intet «
ligenz kein rühmliches Zeugnis ausgestellt babe"
und die wir endlich unterlassen sollten . In der
Hautsache eine lange Kette von Redensarten
stellend , wird er der S "che der Allgemeinheit nicv^
nützen , die Sache des Geistes kompromittieren un ,̂
das Vertvauen der Kreise , an die er sich richtet , n^cv
erobern .

Karlsruhe . Professor Dr . Willy Hellpa

Hainlmraer Fresken - Funde , Bei dem Abbru ^
des Althamburger Hauses De 'istraße 53 kamen vo
einiger Zeit lebensgroße Kosti m - nnd Landschan '''

bilder der zweiten Hälfte deö 17 . Jahrhunderts
Vorschein , Durch Dr . Stierlina konnte festaeite !
werden , daß die Kostümbilder auf die „I ' isnres » '
mocks " des Romehn de Hooghe zurückgehen .
Bilder wurden , der Seemannfchen „ Kunstchron "
zufolge , von der Wand genommen und sollen ' .
Museum für Hamburgische Geschichte cingeb"
werden .

Personalien . Wie wir hören , wurden dem kn--'

herigen ord . Professor an der Universität Siran
bürg . Dr . August Frickenbaus . zwei aräia
logische Lehrstühle angeboten , in Kiel an Stelle "
verstorbenen Professors Bruno Sauer sowie in Bi>
lau als Nachfolger des in den Ruhestand getreten
Geb . Reg, -Rats Richard Förster . Prof .

'

Haus hat sich en . schlössen , dem Rufe nach
folgen , — Der Privatdozent Dr . vhil . Ebcrb '-' .
Rimann in Dresden ist vom 1 . März , , „d
zum ordentlichen Professor für Mineralogie u
Geologie an der dortigen Technischen Hochschule
zum Direktor des mineralogisch -geologischen ^
seums nebst der Prähistorischen Sammlung ernai
worden . — In Berlin - Friedenau verschied der ^
desgeologe a . D , a . o . Professor an der Berlin
Universität Geh . Bergrcu Dr . vhil . Gottlieb
rendt im Alter von 84 Jahren .
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^ in Schönau und als ,' olcker war er noch bis
«u seinem Uebertritt in den Dienst der Justnver -
Uuna im Jahr 18S7 tätig . Seit dem Lahr 1S01

er beim Amtsgericht Karlsruhe .
Iteckarkanalisierung .

der Frage der Kancrlisierung des Neckar? von
Mannheim bis Plochingen nahm eine Versammlung

Mannheimer Technikerichaft eine Entschließung
^ m der die Führung des Neckardona -iikanalS von
Mn <ni aus als die einzige Lösung , die den Wirt -
Mlicl ^en Bedürfnissen Rechnung trägt , bezeichnet
R> LinienfüHru 'N'g Rheinau - Heidelberg

^ ordert wird .
Bereinigung der süddeutschen Berufsstandes¬

beamten .
>»,?-?? Montaa trafen sicb in Karlsruhe die Amts -
Mtande der größeren badischen ' Siandesamter zur
N wrechuna über die Stellungnahme der badischen
?erufzstandesbeamten zu der beabsichtigten Ab-
^ deruna des Reichsverfonenstandesaesedes . Es
^ de beschlossen, um der Standesbeamtenschast
? °Keren Nackdruck zu verschaffen , ein « Vereinigung

süddeutschen Berufsstandesbeamten herbeizufuh -
^5- Ein ZuftimmungSickreiben der Münchener
^« ndesbeamten zu diesem Plan lag bereits vor .
.̂ach erfolgtem Zusammenschluß soll die süddeutsche

Mndesbeamtenkonferenz zusammentreten , um Vor .
Mge über die Vereinfachung der Zivilitandes -
^ Mtung, Vereinheitlichung der bundcsstaatlichen
g/M >brungsvorschriftcn . einheitliche Regelung der
^ "altsverhältnisse und ähnliches den dafür zuitan -

Behörden zu unterbreiten . Gleichzeitig soll
/ Bildung einer Reichsvereinigung der Berufs -

brauchen Handel und Wuslrie
die Leipziger Technische Nesse?

ŝ us Einladung der Karlsruber Sandelskammer
gestern abend im Rathaus - Saal Herr Dr .

Mch Rockel , der Recwsveirat des Meßamts
die Mustermessen in Leipzig , über die Bedeutung

^ . Leipziger Te ch n i s ch e nM e s f e für ^ San -
Uui,d Industrie . Er gab zunächst emen Rückblick
^ die Entwicklung der Leipziger Messe und die
-/ "Wandlung der ehemaligen Warenmesse zur Mu -
c ^ csie . Die Vorteile des Meßverkehrs , die unier
z

" heutigen Verhältnissen einleuchtender geworden
als ie . faßte der Redner in die Worte des » ran -

M ^ Edouard Herriot . des Begründer ? der Lyoner
zusammen : Diesse ist das größte Geschäft mit

^ »gsten Mitteln in kürzester Zeit auf engstem
und wendete nun alle kür den Meßverkehr

^ tech«nden Argument « auf die Technische Messe an ,
^ durch ihre zeitliche Abtrennung von der allge -
!,^ ^ n Mustermesse erst jetzt auf eigene Füße ge-

^ ' rd und für die weitere Entwicklung des Meß -
>??vkcns wie auch für die gesamte Entwicklung der
Mnik von epochemachender Bedeutung sein wird .
U . Leipziger Technische Messe findet im bcvor -
Andeu Frühjahr vom 14 . bis M -, Marz statt , wah -

die allgemeine Mustermesse ihr in der Woctie
A LS, Februar bis 6. Atär , vorausgeht .

Redner gab nun eine eingebende Schilderung
^ Ausbaues , den die Technische Messe erfahren
^ die größere Mehrzahl aller Meßbäufer . im In -
i. ^ der Stadt , die früher durch die allgemeine Mu -
zNMesse völlig beschlagnahmt waren und in denen
^ Technil keinen Raum finden konnte , stehen ihr
N . »ur Verfügung , und obendrein die geräumigen
M °n auf dem städtischen AuSstellungsg ? lände . wo
^ «Scinschluß. elektrische Kraft usw . die Aufnahine
z? schwerindustriellen Gruppen ermöglicht . Die
^ Nische Messe gliedert Nck in 4 AbteilungeN : 1.
^? ^>Serzeugnisse , 2 . Baumefs « . 3. Robstoffmesse der
kMkchen Industrien . 4. allgemeine technische Ein -
Hungen . Man erwartet einen zahlreichen Be-

^ Verfügung , dazu kommen noch die Räume ver
Technische Messe G . m. b. S . mit ö000 Ouad -

.^ i - Vorteile der Meise bestehen im einzelnen dar -

,, '> ß nur eine Kollation von Mustern zusammen -

in
'^ llen und mitzubringen ist. Die Messe fuhrt d,e

^ gebenden Einkäufer zum Aussteller : die Kosten
51. Propaganda sind für ihn sehr gering . Außer -
^ wird auch Zeit gespart . Der Produzent kann

Produkte für längere Zeit verkaufen . Er
.
" .besser disponieren , um sich mit Rohstoffen eiN-

„ „. cken . Ferner hat er Gelegenheit zu persönlicher
^ wracke mit der Kundschaft . Für seinen eigenen
C? rf kann er als Einkäufer auftreten . Die Vor .

kür den Einkäufer bestehen darin , daß er keine
U ^ oa« zu studieren braucht , sondern das Gesamt -
di ^ bot überblicken kann . Dieses persönliche « tu -

wird ihn auch vor Uebervorteilung schützen,
der Einkäufer erspart an Zeit , indem er sich zu

Zeit für zahlreiche Artikel eindecken kann .
M ebenfalls Gelegenheit zu unmittelbarem Gc -

tjẑ Naustausch mit dem Einkäufer der gleichen Ar -

Technische Messe hat die wichtige Ausgabe ,
wirtschaftliches Leben zur Gesundung zu brin -

wird ein « Gelegenheit sein , dem Ausland
HA UeberKick über die Leistungen der deutschen
h.̂ ujt 'ion zu geben . Sic wird einen überaus zahl -

Besuch des Auslandes ausweisen . So kom°
Einkäufern : aus Polen über 500, aus Skan -
eine seHr große Anzahl , darunter a-us Fin -

Ä? Uber 100. aus Holland 900, aus der Schweiz
iii^. <M Ungarn 300 . Und selbst von den ehemals
keuchen Ländern England , Frankreich . Italien
^.I? der Mess« Interesse entgegengebracht , THe
^ ?>sche Messe wird also das Auge des Auslandes

ziehen , und ihre Leistungen werden mit
Aufmerksamkeit verfolgt werden . Die Deut -

>i^ , Werkzeug Maschinenfabriken werden mit einer
t^ ,?Aen Ausstellung vertreten sein . Auch die elek -
^ j^ nische Industrie durch die AEG . Schmiert und
i-h L , Die Technische Messe wird dem Produzen --
Kxl ^ legenheit geben , sich über die Preise auf dem
Pr- Aorkt zu unterrichten und durch angemessene
^ Feststellung seine eigenen Produste vor Ueber -

zu schützen . Sämtliche Anfragen werden
Meßamt in Leipzig erledigt . Die Besucher »

Messe betrug im Herbst 9SlX>. im Frühjahr
Einkäufer waren im Herbst N8ÄX1 an -

^ ."d. Für die demnächst beginnende Messe ist die
^ Nv<h nickt festgesetzt.

Vorteile und Anregungen , die die Technik cnls
Beteiligung an der Leipziger Techni 'chen Messe

^ wird , erscheinen so bedeutend , daß es sich in
^ 'e der Redner hervorhob , um ein « Kraft -

der deutschen Technik , nicht nur vor dem Jn -
'. ^ ^ dern auch vor dem Ausland han >d<>lt . und
Zweifeln nicht , daß auch unsere einheimische

^ Itiie der Einladung nack Leiv ^ ia in reickcm
Nvchkcmmen wird .

Verlehrsverein Karlsruhe .
^ r Ausschuß des Verkehrsvereins

» kurzem bei seinem Mitglied , Ho elier
.. Europäischen Hof "

. Der erste Vor -
Fabrikant Leovold Kölsch , widmete vor
in die Tagesordnung den in den letzten Mo¬

verstorbenen . verdienstvollen Ausschußmit¬

gliedern . Stadträten Möloth und Bios . Worte
dankbaren und ehrenden Gedenkens . Weiter be¬
grüßte er den neu eingetretenen Schatzmeister , ßtadt -
kassier Otto Loban . und den zum Stadtrat ge¬
wählten 2 . Vorsitzenden des Vereins . Schiffahrts¬
direktor Willv Menzinger .

lieber die Tätigkeit dcs Ausschusses und des ge¬
schäftsleitenden Vorstandes erstattete d?r Schrift -
und Geschäftsführer . Kanzleidirekior Lacher , Be¬
richt . Daraus ist folgendes hervorzuheben : Dank
fleißiger Arbeit der Werbeksmmission unter Leitung
des dritten Aereinsvorsitzendcn . Buchdruckereibesitzers
Friedrich Lang , ist die M i t g l i e d e r z ah l inner¬
halb Jahresfrist um rund IM auf 6L3 gestiegen .
Die Äuskunfts - und Geschäftsstelle wird
in steigendem Maße in Ansiruch genommen . Die
Einstellung e,ner weiteren Hilfskraft zur Bewälti¬
gung der Arbeit wurde acnehmiat . Der Ausbau
des Verkehrsbüros durch Angliederung von
Vertretungen angesehener Reisegesellschaften . Reise¬
büros . Reiseversicherungs -Gesellschasten und derglei¬
chen steht vor dem Abschluß . Der Verkauf von Stra -
ßenbahnkarten wird demnächst gleichfalls aufgenom¬
men werden .

Der Vorschlag des Vorstandes , für die diesjährig «
Reklame und für die Ausgabe von Werbeschrif¬
ten wurde gutgeheißen . Besonderer Wert soll auf
die Schilderung der Vorzüge Karlsruhes als Indu¬
strie - . Handels - , Kunst - und Sckulstadi aelegt werden .
Kür die Herstelluna weiterer Lichtbild - Rekla¬
men sstchcnde und lausende Bilder ) werden Mittel
?>ur Verfügung gestellt . Der schon ' im Vorjahr ge¬
plante Wettbewerb zur E langung guter Photo-
graphischer Ansichen der Stadt und ihrer Umgebung
soll dieses Jahr ausgeschrieben werden . Die Zusam -
menleauna der hiesigen Sammlungen in die
Räume des früheren Schlosses , die der Verein betrie -
bcn bat . ist demnächst zu erwarten . Es wird dadurch
das langst erstrebte badische „ Landes - Museum " zu¬
stande kommen , dem auch die stadtgeschichtlichen
Sammlungen angegliedert werden . Der Gedanke
der Errichtung eines Freilichttheaters in
Verbindung mit einem Stadion für Leibes¬
übungen soll zusammen mit dem Bad , Landes¬
ausschuß für Leibesübungen und Jugendpflege wei¬
ter verfolat werden . Wünsche der Stadtverwaltung
in bezug auf die Ausgestaltung der Eisenbahn¬
verbindungen mit Karlsruhe bat der
Vorstand maßgebenden Ortes nachdrücklichst unter¬
stützt. Er ist auch lebhaft dafür eingetreten , daß das
Projekt der Erbauung einer festen Rhein -
brücke bei Marau nunmehr mit allem Nackdruck
gefördert wird , nackdem Baden zum Grenzland dcs
Deutschen Reiches geworden ist. Weiter beschließt
der Ausschuß , Wünsche hinsichtlich der Berücksichti¬
gung wichtiger badischcr Interessen in dem mit der
Reichsregierung abzuschließenden Vertrag wegen
Ueberaanas der badischen Staatseisen¬
bahnen an das Reich der badischen Eisenbahn -
Verwaltung im Benehmen mit der hiesigen Stadtver¬
waltung zu übermitteln und weiterhin Anträge zu
stellen wegen Wiederaufnahme des inter¬
nationalen Durchgangsverkehrs über
Karlsruhe . Die unerfreulichen Betriebs - und
Beförderungsverhältnisse auf der Albtalbahn
waren Gegenstand eingebender Besprechung . Auf
eine befriedigende Acnderung der derzeitigen Ver¬
hältnisse soll nach Kräften hingewirkt werden . Ver¬
handlungen mit Luftverkehrs -Gesellschaften wegen
Einbeziehung Karlsruhes in den öffentlichen
Luftverkchrsdienst schweben, ebenso Ver¬
handlungen wegen Einrichtung des großen Exer¬
zierplatzes als Flughafen für Karlsrube . Zu
Anträgen der hiesigen Droschken - und Kraftwagen -
besitzer um Erhöhung der Tarife nimmt der
Ausschuß Stellun «.

Die Iahresrechnung für 1919 liegt vor
und schließt mit einem Fehlbetrag von SW6 .S6 ^ ab .
dessen Deckung Schwierigkeiten bereitet . Aus diesem
Grunde und um weite « Unternebmunaen des Ver¬
eins für I9S0 zu gewährleisten , steht der Ausschuß
vor der dringenden Notwendiakeit . den Mindest -
mitgliederbeitrag von jährlich 3 ^ auf 6 zu
erhöhen . Außerdem soll an die Stadtverwaltung
mit einem Gesuch um namhafte Erhöhung der
städtischen Zuschüsse herangetreten werden ,
nachdem auch andere Städte ähnliche Beiträge an ihre
Verkehrsvereine schon im Hinblick auf die allgemeine
Geldentwertung bedeutend hinauf gesetzt haben . Zu
Rechnungsprüfern für die letztjährige Iahresrechnung
werden die Mitglieder Kaufmann Franz Beil und
Theaterbesiber Otto A . Kasper ernannt .

Die satzunasgemäße Hauvtverfammlung
wird am 28. d . M . . abends 7 ^5 Ubr . im Weinzimmer
der Bahnhofswirtschaft 2 . Klasse bei Mitglied Stelzer
stattfinden . Der Vorschlag des Vorstandes für die
Ergänzung und Neuwahl des Ausschusses soll der
Hauptversammlung zur Annahme emvfoblen wer¬
den , In die Verfchönerungs - und Kunstkommission
des Vereins werden als weitere Mitglieder berufen :
Prof . Dr . Hans Rott . Direktor des Badischen Lan -
des - Mufeums . Prof . Dr . Storck . Direktor der Ge¬
mäldegalerie . und Stadtarchivar Dr . Erwin Bi¬
scher . in die Verkehrskommission : Eisenbabnsekrc -
tär Ot !o Rieger . zum Mitglied der Werbekommis -
iion : Redakteur und Verleaer Theodor Dilzer .

Ms öem Staötkeise .
Aenderung der Lustbarkeitssteuerordnung .

Die Lustbcrkeitssteuer wird erhöht . Der Bürger¬
ausschuß wird sich in seiner Sitzung am Freitag , den
27. d. Mts ., mit dieser stadtrütlichen Vorlage be¬
schäftigen . Die dnrch Beschl-uß dcs Bürzerausschusscs
vom 7. März 1919 eingeführte Lustborkeitssteuer wird
seit dem 1 . Juni 1919 erhoben . Ihr Ertrag hat die
vorherige Schätzung weit übertroffen und beläuft sich
für die 8 Monate bis 31 . Januar 1920 auf 401 09S.1I
Mark . Dieses Ergebnis erklärt sich aus der großen
Zahl und dem . starken Besuch von Vergnügungen .
Die LustbarkeitSiteuer kann nach den bisherigen Er¬
fahrungen unbedenklich erhöht werden : sie hat den
Besuch der Veranstaltungen nicht im zeringsten be¬
einträchtigt . Als für die Bemessung naheliegender
Gesichtsuntte kommt noch in Betracht , daß der städ¬
tische Zuschuß zum Landestheater nach dem Voran¬
schlag für 1920 auf mehr als 1 000 000 steigen
wiiÄ : diese Ausgabe sollte möglichst ohne Inanspruch¬
nahme der Umlage durch Einnahmen aufgebracht
werden , die aus der Vergnügungssteuer herrühren .
Die Aenderung der Vorschristen sieht eine neue
Skala vor die bei der bisher 10 Prozent betragen¬
den allgemeinen Kartensteuer durchschnittlich auf 14
bis 10 Prozent , bei der Kartensteuer für Kinos von
20 Prozent auf 20 bis 28 Prozent ansteigt . Die
höheren Eintrittsgelder sollen progressiv Keila stet
wenden . Auch die Kindervorstellungen der Kinos
will man zur Steuer heranziehen .

In 12 Monaten erbrachten :
bish künft .

Kinematographen 230 000 350 000
Landestheater 116 000 190 000
Eolosseum 33 000 70 000
Wettspiele 22 000 30000
Konzerte . Vorträge etc. 31 000 46 000
Vereinkveranftaltungen , Tanz etc. 4S800 60000
Konzerte im Stadtgarten 7 000 7 000
Konzerte in Kafseehäusern 18 000 24 000
Messe 2 2<V 2 200
Unvorhergesehenes 10 000 20 000

Zusammen SM 000 800 000

Das Ladische Landesthealer .
Der für das Jahr 1920 aukaestelltc Voranschlag

des Landestheaters benötigt einen Gesamtaufwand
von rund 4 417 600 .Ä . Trotz der zu Beginn d . I .
erfolgten 30Aigen Erhöhung des Eintrittsgeldes unv
trotz der immer fehr aut besuchten , meistens ausver¬
kauften Vorstellungen betragen die Einnahmen in
diesem Jahr schätzungsweise nur etwas über 2 Mil¬
lionen Mcnk . so daß das Landestbeater einen Zu¬
schuß von rund 2M0 000 >,^ bedarf . Die Steige¬
rung des Aufwands ist vor allem in den Teuerungs¬
zulagen zu suchen. Nach der zwischen der Stadiver¬
waltung und der bad . Regierung abgeschlossenen Ver¬
einbarung bot die Stadt die Hälfte des Betriebs¬
ausfalls , somit 117S 000 zu tragen . Für die
Finanzen der Stadt bedeutet dies eine ganz außer¬
gewöhnliche Belastung ^

Stiidt . Bierordtbad . Die Dampfbäder , elektrischen
Lichtbäder und alle sonstigen Kurbäder werden von
Montag , den 23 . Februar an wieder geöffnet sein .
lD - e Badezeiten siebe in der Anzeige .)

Todesfall . In seinem 75. Lebensjahr ist Privat¬
mann Karl Friedrich Markstahler gestorben . Mit
ihm ist ein durch seinen Wohltätigkeüssinn und seme
Menschenfreundlichkeit besonders beliebter Karls¬
ruber aus dem Leben geschieden. Lange Jahre ge¬
hörte er auch dem Stadtverordnetenkolleaium an . wie
er auch lange Zeit Mitglied der evangelischen Kir -
chengemeindevcisammlung war . Die von ihm ge-
gründete Kunst - und Bauschreinerei , Glaserei und
Schlosserei hat er mit Unterstützung seines Teilhabers
zu einem der blühendsten Unternehmungen in der
Stadt gemacht . Nachdem er sich vom GeschäK zurück¬
gezogen , unterstützte er nach wie vor gemeinnützige
Bestrebungen . Bis zuletzt aebörte er dem Aufsichts¬
rat der Veremöbanl an . In seinen großen Freun¬
deskreis bat sein Hinscheiden eine kaum auszufüllende
Lücke gerissen .

Todesfall . Der Teilhaber der Lebensmittelgroß -
Firma L. Brombacher ^ Co. Nachf ., Herr Gustav
Hos er . ist im Alter von 66 Jabren gestorben .
Während dcs langen Zeitraums von 40 Jahren hat
der Dahingegangene dem Unternehmen seine Tüch¬
tigkeit und Intelligenz geliehen , so daß er an dessen
Aufblühen in hervorragender Weise beteiligt ^war .
Sein « menschlichen Porzüge baben ihm die Sym¬
pathien weiter Kreise und eincn auSacdehnten Kreis
von Freunden erworben . . ^ .

Die Kaninchen - und Produktenschau in Rintheim
am Samstag , den 21 . und Sonntag , den 22. Februar
wird den großen Aufschwung der Kaninchenzucht be¬
weisen . Veranstaltet wird die Ausstellung vom
Kaninchen - iurd Geflügel -Zucht - Verein in dem neuen
Saale des Gasthauses zum ^Schwanen " dort . Zur
Ausstellung kommen etwa 140 Nummern Kaninchen
aller Rassen , darunter Rassen die hier noch wenig
?ezcigt wurden , wie Thüringer - Rheinischer Schecken-
Alaska und Havcmakaninchen . Als Neuheit , wird
zum ersten Male in Karlsruhe und Umgebung , das
Marburgcr - Fell -Kaninchen gezeigt werden , ein aus¬
gesprochenes Pelzkaninchen , dessen Fell dem echten
Fehpelz am nächsten kommt . Der Glückshafe >i wird
außer Jungtieren , Kleintierzuchtgeräten usw . auch
Pelzjachen , wie Musfe , Kragen usw. aufweisen .
Alles in Allem die Ausstellung wird mustergültig
sein. K.

Einbrnchsdiebftahl in der Kuustgewcrbeschule . In
der Nacht vom 19 ./S0. d . Mts . wurde eine im Gang
des Schulgebäudes stehende Vitrine durch losreißen
der Glasrahme erbrochen und eine Anzahl von
Kun ftgeg e n ständen im uugeMren Gesamt¬
wert von S000 ^ i! entwendet . Es handelt sich in
der Hauptsache um Studienmaterial und Muster¬
stücke, wie Dosen , Plaketten , Anhänger . Gürtel¬
schließen, Becher , Ketten . Metalltreibarbeiten und
dergleichen . Auch eine in weißem Schweinsleder ge -
buiidene Bibel mit eiiiem vergoldeten ovalen ChristuS -
bild in der Mitte befindet sich darunter . Vor dem
Ankauf solcher Stücke wird gewarnt und vielmehr
gegebenenfalls um An^ei-ze an die Sbaats ^ nwolt -
ickast Karlsruhe gebeten .

Diebstähle . Einem Landwirt in Darlanden wur¬
den in der Nacht vom 17 ./18 . d. Mts . aus einer
Miete im Gewann Brunnenäcker 30 Zentner Dick¬
rüben im Werte von 500 ^ durch unbekannte Täter
entwendet . In der Nacht vom I8 ./19 . d. Mts . er¬
brach ein Unbekannter ein Fenster der Kleinen Kirche
hier und entwendete daraus 2 Talare und eine Al¬
tardecke im Werte von 1750

Beschlagnahmt wurden bei einer Familie in der
Waldhornstraße hier 61 Psund Weißmehl . 117 Pfund
Brotmehl und 44 Pfund Kleie , welche Sachen im
Wege des Schleichhandels erworben wurden .

Verhaftet wurden : Ein Maschinenarbeiter aus
Wössingen , der aus einem Depot in Durlach Ver -
bandsinate « al in erheblicher Menge entweiidete . ein
Wirt aus Vurlach und ein Kauimann von Diels¬
berg . die ihm beim Verkauf behilflich waren , letztere
wegen Begünstigung und Hehlerei , ein Kaufmann
aus Lahr , ein Taglöhner aus Zürich und ein Kauf¬
mann aus Oesingen , sämtliche wegen Diebstahls ,
ein Chauffeur aus Durmersheim , wegen Diebstahls
eine Motors und ein Kellner aus Hohenstadt , wegen
Betrugs und Urkundenfälschung .

Veranstaltungen .
Lcbrer »e5a« !»»er«m . DaS beute abend in der Fest¬

halte stattfindende Konzert erireut sicb allaemeinen In¬
teresses . Sämtsich « numerierten Plätze sind bereits
veroriffen . Es ist aber noch eine An .iabl ossener Pl -' vc
vorbanden , die in der ivtuslkalicnbandlnnn von Kr .
Müller und auch abends am i>estlialleneinaana ab -
acaeben werden

Das städtische Kiimtlerkouzert . das für morgen Sonn -
taa . abends ',28 Ubr , in der sscstballe in Aussicht ge¬
nommen ist . siebt Kunstgenüsse in reicher Auswahl vor .
Cs baben sich wiederum bekannte Mitglieder des Bad ,
Landestheaters in den Dienst der guten Sache gestellt ,
so -vräulein Nellu Schlaaer . Operettensänaerin ,
Herr Hermann Eck , Overnsänger und Direktor Otto
Sans Norden , Besonders zu nennen sind Lieder -
vorträae von Frl . Schlaaer und Herrn Eck . heitere
S,ortrc >ae von Herrn Norden und Duette von Kraul .
Sckla ^ er und He - rn Norden . Mitglieder deS Ballett -
Korvs ldie Damen Siebert - So n ntaa , Her¬
mann und Geschwister He n b e r ) führen in zeit -
acmaken Kostümen Wiener und andere Tönze vor .
Zur Erböbuna der Wirkuna gebotener Tänze werden
Scheinwerfer in den Saal einaebant . Auch der musika¬
lische Teil der Vortraasordnung , der von dem Mnsik -
verein Harmonie unter Leituna dcs Herrn Hugo Nu -
d 0 I v b bestritten werden wird , verwrickt hoben Kunst-
genuft . Das urivrünalich gevlante „ Schäferiviel "
inubt « wegen Verbinderunn eininer Mitwirkenden an ?
ein späteres Konzert verschoben werden . Die Eintritts¬
preise sind erheblich e r m ä k i a t . Es darf erhofft wer¬
den . da « diese viclvcrsvrechende Konzertaukküliruna
nunmehr allleitiaen Zuivrnch findet .

Der Eriiressionismus i« der Mnstk. Bruno Stür¬
me r bereitet einen der neuesten Musik gewidmeten
Abend vor . an dem mit einem einführenden Bortrag
Werke von Arnold Schönberg , dem Fiibrer dcs
Ervrcsnonismus . zu Gehör aebracht werden , u . a , einen
aemischten Chor mit kleinem Orchester , das Streich -
Sextett „Berklärte Nacht " «nach Debmels Worten ».
Klavierstücke und Lieder . .Die Tbeaieraussiihriing der „Kerra ? »6i-oiia" durch
das Konservatorium Münz am Sonntaa abend um

Uhr im Eintrachtsaal verspricht einen bohen Gennft .
indem w beliebte Künstler , wie Elisabeth Friedrich
und Otto We »! bcchcr , sowie Herr 6 utavern
in den K 0 si ü m e n der Zeit auf dem zur B n n >> e
nmacwandelten Podium die lieblichen Partien des koit-
lirben Werkchens Peraolekis unter Musikdirektor Münz
Lcituna sinaen , , . .

Kammersängerin Lnla M » s, -Gmcinrr . die ihren Lie¬
derabend im November inkolae Erkrankuua abfageu
munte . wird nunmehr Freitaa . den 27. d . Mts . . nach
mebriähriaer Abwesenheit wieder vor das Karlsruher
Publikum treten . Die trüber » ekauften Karten haben
für dieses Datum Gültigkeit , » rau Lula Misz - Gmei -

ner ailt seit Jahren als eine bervorraaende Meisterin
dcs deutschen Liedes . Die Kartenausaabe findet in
der Mnfikalienbandluna Kurt Neufeldt . Wald-
strakc 89 , statt.

Das Stuttgarter Kammer -Trio , die Herren Otto
Naumann lViolines . Hans Köhler «Violas . Haus
Münch (Violoncellos wird am S. März im Eintracht¬
saal unter Mitwirknna der Kammersängerin Fräul .
Rboda von Glebn . erste Koloratursängerin dcs
Württ . Landestbeaters in Stuttaart , einen Kammer -
Musik - und Liederabend aeben . Die geschäftliche Lei -
tnng licgt in den Händen der Musikalicnhandluna Fr .
D 0 crt , Nitterstraftc

NeNdenz-Lickitsviel «. Waldstr . M bringt „Der lebend «
Schatten " l4 Akte ) aus dem Leben eines Detektms .
Ankerden , liebt man an Wochentage » den Film
..Rausch " nach Strindbergs Drama , in der T , clrolle
Atta Nielsen . — Kaiserttr . S zeiat » Moderne Tochter .
ein satirisches Drama in 5 Akten . . Auck sie mar ein
Nünalina " itt ein dreiaktiaes Lustkvicl , — « chillcr -
» ras, « 22 bringt „ Moderne Sklaven " , Roman - » 5 Al¬
ten . . Erborgtes Glück" itt ein Schausviel in 4 Akten.

Standesbnch Zlus ^ügc
Eüeausgebote . IS. Febr . : Karl Barth von hier ,

Bctr .- Inaenienr bier . mit Martha Karrer von bicr :
Karl Grämlich von Oettringen , Babnarbciter bier ,
mit Maadal . Lam > ert von Waashurst : Karl Stoib
von bier . Maurer hier , mit Wilüelmine FriIchh 0 lz
von bicr : Frdch , Fuchs von hier , Bahnarl ^ iter bicr ,
mit Emma Scherer von Achkarrcn : Karl Klee von
hier . Monteur hier , mit Anna Baumaun von
Octtrinaen : Karl Geuaelin von bier . Bauführer
bicr . mit Maria Martini von bier : Karl Schwarz
von bier . Bankbeamter hier , mit Paula Metzler
von bier : Sans Göhl von Mannbeim , Kanknraun
allda , mit Adelheid Darnba ch er von Bühl : Philipp
Ebrlcr von bier . Metzger bicr . mit Ella D i t t n s
von hier : WIlb . Wiedmann von Kochendork . Ksm .
hier , mit Erna Mainzer von hier : Fritz Sc Hi¬
mer le von Rotenfels . Kaufmann bicr . mit Bert >"?
Siclscher von hier .

Todesfälle . IS . Febr . : Charlotte Em S hcimer . alt
47 Iabre . Ebefrau von Louis Emsbeimer . Kaufmann :
Frairz Traub . Kanzlei - Sekretär . Witwer , alt 58 I .
— 20. Febr . : Ida . alt l Fahr 3 Monate 24 Tage . Batcr
Gutt . Hautb . Landwirt : Elle , alt 14 Jahre . Vater
Emil Ulm er Banlekretär : Karl Hanselmann .
Kaufmann . Ehemann , alt 4 !> Iabre .

Bcerdinnngszeit und TrailerkanS erwachse««! Ver¬
storbene» . Samstag . 21 . Febr . : >412 Uhr : Bkrtlwld
S rl, n c i d c r Gumnasiatt . FriedrichSvlab g . — 2 Uhr :
Iolelnie Frank , ohne Berns . Waldbornttr . K4. —

Uhr : Gustav Soler . Kaufmann , Krieattr . l>Z. —
?44 Ubr ^ Philipp Kavvler . Schuhmacher . Schütze » ,
straf, « 8l .

Sports Spiele Turnen.
Wettspiel . Das am Souutaa , M . ds . MtS .. uachmit -

t ' gs 4 Uhr . aus dem Svonvlatzc dcs F .C . Müklburg
an der Honsellstiake stattfindende Treiscn der beiden
Lokalacgncr B . s.B . Karlsrube gegen F .C , Müblburg
dürste erttklaffioen Svort ' garantieren , da V fB . durch
sein unentschiedenes Resultat gegen I . F . C , Pforzheim ,
sowie durch feinen hoben Sie » aeaen Pbönir Karls¬
ruhe erneut leine immer mehr ansteigende Formver -
bcsseruna bewiesen bat und auch FC . Müblbura durch
seinen boben Siea über F .V . Beiertheim gezeigt bat ,
dak ein neuer Geist in MüblburgS Aktive einackcbrt
itt . der an das verganaene Meitterschaktsiabr des F C.
Müblbura erinnert . Da der Ausgang dcs SvieleS
anÄ in bczna auf deu Tabellenstand von Bedeutung
itt , so kann der Besuch dieleS Spieles nur emvsohlen
werden . Dieses Wettspiel wurde erst auf 4 Ubr fest¬
gelegt . um deu Svortinteressenten Gelegenheit zu neben ,
beide an diesem Taae stattfindenden Ligeiviele zu be¬
suche« . Das Spiel begiuut mit lv Minuten Wartezeit .
Der Svortvlalz ist vom K .F .B .- Plave aus beauem in
10 Minuten zu erreichen .

Ter Städtcaussckuk Durlacki des Badischen Lan -
desausichusscs für Leibesübungen und Jugend
pflege hatte für den fünften Vortrag , dessen Thema
lautete : ..Nugendvsleve und Charakter¬
bildung " Kavlan Re ' tia als Redner gewonnen .
Der Redner hat in dankenswerter Weise sich seiner
Ausgabe unterzogen und den Anwesenden über die
Bestrebungen des Städteausschusses auf dem Ge¬
biet « der Iuaendpflea « unterrichtet . Sehr richtia be¬
tonte der Redner , daß die fvortliche Tätigkeit allein
die Erziehung unserer heranwachsenden Jugend nicht
keifte , sondern wenn das Wort : 52ns in cor¬
pore ssno verwirklicht werden solle, bedürfe es dcr
Charakterbildung , die den jungen Mensch erst zum
Mann werden läßt . Den Kern einer solchen Erzie¬
hung aber bilden die Moral und die Relia ' on .
Zum Schluß richtete dcr Redner noch eincn warmen
Appell an die Jugend , der Tugend , der Religion
und der Vaterlandsliebe nickt zu vergessen . Reicher
Beifall lohnte den Redner .

Vom Wetter. ÄrliernachrichlenSienst
oer bad . Landcswelter -
warte in Karlsruhe .

Äui Grund tand - und iuntenielegraphilchcr Meldungen
Beobachtungen vom Freitag 2». Februar lS2li

8 Ubr morgens >M

O r l Äutldr .
in !M L° ÜS Nv

Äetter
Nicoer -
schlaa d.

^tichlg . sstärke
tcvten' « . »d .

Hamburg , 7» t .tt 3 SO schwach heiler »
Königsberg .

OSOBer . tn . . , 7»3.7 1 schwach ivolklS 0
Frankfurt .
München . . 7IU .2 . . 4 NNO schwach Nebet 0
Kopenhagen 7ö2.» 3 SO schwacb Neoet N
Stockholm . 7V^.S - k> NNO schwach molkig K

^lodö
^ ^ ^ ' 768. 1 - II N mähtg wolkts v

Parts . . .
Marseille .
Zürich . . . . 7S2.4 1 NO schwach Dunst 0
Wien . . . . 7S6.2 U OSO schwach Nebel »
Beobachtungenvaaii «ti«r ^ijetter >t»tte » >7" morgens »

Karlsruhe Teebö >c m

uftür .
in

mm

«Ken r.
Hochst -
Wärm .

Niedr .
Temp ,
nachts

^
Ä l n 0 Wieder

Äeticr îchläge
Nichlg ^ tarkc

7KU4 - 1 4 - 1 NO îchivach^Nebel ^ —

Feldberg «Schw .» Leeböbc IS8t "

V49.8 1

7S2.S

g ^ 1 ^ ^ kt-ll Leiter ^ -

Köiilgstubl « ccböiie ^ !» '

^ g ^ 0 ^ SO jichwach ^wolkig —

St . Blasien Seetiöbe 78» m

Allgemeine Witterungsübersicht
Bon Südwesten her dringt ein Tiefdruckgebiet

nordostwärt .' vor und rust in Süd - und Mittclirank -
reich bereits stärkere Bewölkung und R « gen hervor .
Nach starkem Nebet , der aber nur bis etwa 400 Meter
hinauf reichte , tr ' tt beute vernutt .?« im Rbeinial
Aufheiterung ein . doch machen sich jetzt bereits höhere
Wolkenbilduiigen bemerkbar und deutcn auf den
nabenden Wctterumscklcig hin .

Voraussichtliche Witterung bis SamStag , d-en 21 .
Februar 19S0 , nachts : Meist bedeckt . Regen , im hohen
SchwarzwaK » Schnee , kühl.

H-
Sihein - Watterstiinde morgens « vhr :

20 . Februar Ig Februar
T -liu teriniet 1. 15 " 1. 14 m
Kehl 2. 1z m 2.1!, m
Maxau 4,»3 >? ^ . . 4 .(>5> m

^ >>> mittag ? 12 Uhr 4 .N» m
- m abends ü Uhr 4,N5 m

Manwveim . . . — m ^,18 m
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lelbftgekertigte
Garen in ver¬
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bat abzugeben
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M . Oswald , Karlsruhe ,

^ ri? ti von strafte 4Z .
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! ( - ! oor Düppel 5

KarSs ^ ube , Kaiserstraüe 172 , M
fernspr ^cber 4992 .

Kroükanäluns

!ZR >. eleMjeMiZiiiekz

z is^ llüligzzssiNlzlltt
so >vio
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^e Spsimun ^s-

ZOHHG

IsUNÜM

Qummi - ketteinlagen

( iummi SauZer

LsiZ . Qumml » u . ^ sc ^ un ^ s - IiKlustpIe

ZetiSKIsr s > V/örns ?
Ksrtsruke , Amalien trake 15.

'selepbon 3021.

iür UiesiZe und susvvur .i^e Lpsnnun ^ s-
verliältnisse .

» eteri rsscli u . pre swer ^

V. liilliUsnsolis »iok -
duvkZ,s,n «iiung m . k . tt .

Icü

dkillje

I! Me I üü ^ elNü - « vi !

ilkogLv V MsiiWMül ! -

ßgzteljiinVii

Vorteilkafte

Ilerreiutoke

OrolZer LiriZanZ in > 1eulieiten

SO
»

Oute (ZuA^ tsten !

an

kiiljAste preise !

I - , . Lrots

^ arienstr . IS , pt .

Kein l. sc ! en . I ' el . ZYSV.

^ >«. .

SprengstoffeBeste Hand -
habuagssichere

Svrenataplel » » nd ZtiudlchnSr « zum Sprengen
von Bauuiltumven .
Pulverfabrik Ettlingen

»

ßFin ^ srvsgsn

Mspp « sgsn
w x- ter >»,kIU>r»»T, «mpLelUt prc!, » c^t

Mlleni/iiW - llkiil
llMmreiüM ! k

Scküt «enstr »ll « 20 .

W

VMXÜDS
wit ^ Sdel 'vax n o6er sollen ier unci >ack ausv^irts , so-
v »e ctas transportieren u «ä Verpa «̂ cen einzelner ^ odel-
stücke uncl Klaviere , vercien bei reeller veclienun^ unc!
d»IUx . Verecknunx unter persönticker Ueituvx aus^elülirt .

W
"

krük
'

s
"

WU
/Nöbelspectition und I^ageninz

Sciireinerei und 01 -ise . ei
Vork ^ trake 28 . ^ elepkon 10Z9 .

damit sie schnell u . !
i gut gewaschen u.
gebügelt werde » ,nur zu

UZ ? Z ? ? TZf
Herreu -Actiket -
Spezial - Geschäft

>Kaiserstr . NN .

UWg - liilz
für techn . Zwecke

bietet vollen Erlab s.
echten Tala . Tür
Maschinen - Sabrtleu
geeignet zum Härten
von Stahl und »um >
Polieren (Luvvenl . l

Freibl . Prei ^ ^ Sl .- i
per keexcl . Berpackg , s
abKavrikMannveim j

^ co Weber ,
5larlSr « he ,

Moiiüitr :! Tel . 882 .

riclite msn
für l^ uilacli
an unseren
Vertreter

k' irma

ttauptstr . SS
I > tepkon ZSZ

Zle lZm ^ kwielle
äes

WkrutierMIstt

Bitte bringe » Sie
teSt Ihre

allen

SsmnmWs
z. Umformen nach
gölten , vornehmen
Modell . Beste Aus -
sührung (wie ncu >.
La ^ mann

Kaiserstrane Z3k> lli

W >e » Sis KU » ! MM !I SiUMM ! Ss! ! S A ?

» ! ! lü ÄS ZkllMeii !I. llamiintll ! ! dRWll ?

W >M iis « ZiiZe !I !» grI . KIIWÄMII ?

W » «WAileil As ÜZ » » uMM „ MSI
"

.
In kurzer üeit über IlXXZ vsnlckckreibsn und l^ sck '

deste » unxen einxelzuken . preis per ^ roke r- Iaseke S N̂!c
10 ovo ösZskmung

venn die Usnksciireibsn ocier »Isctwestei .unAsu nickt eckt
vcier ciurcii be ?sti !le entstsnclsn sinä .

ist ?u tisden :
i( rr »nen -^ ^ c»tke !<e , Lcke Kmnen » unä ^ älirinZerstraöe .
Drogerie l^anZ , KsisersttsLe 24
L » <jenis v .' ozer . e . Ksisersttalje 245
Oroxerie Vetter , kicke ^ cllers » süe un6 Kirkel
Uroxerie IsciierninZ , Lcice Karl - uncl ^ mslienstrsöe
Orn ^erie Ws >l , Xur ^ ensirsLe il
XVestenä lZroEerie , Ksiser ^ llee 65
ffrise >r lViiszenkzrdt , Xronenstralje ZI
friseur 8cti .ie . 6e >, ^ sisersus e SS
Kansrul . er Sei e ikius , KsizeisuaLe 2t !
friseur Scti ^ itt , tterrenztralie 17 ,
Friseur tiertel , V̂e - tsn6slrsöe 6Z >
Friseur ku ipel . /Vmalie .iNisö .' ? l
Fris ur kus e , ^ dlersiruSe 7
Friseur l^örcii er , t) urwcl,er /^Ilee 37
k^rsulein Vo >! , friseurin , ^ u6olkstlsge 14

ptoclc , I>IeII<en ^trsSe 1y
In friseur kriZelcel , Hsuptstr '' ks 77.

KI!si !,igZ5 «Ls! ts » !inz5 eM l . sborstorium Merkur
Karisrulie , KronenstrsKe I .

Newüsihcrc !

liefert

Krag ?«

NWschelleu und

CheMetken
in tadelloser Ausfüh¬
rung innerhalb 8 bis

W Tagen .
Annahme bei

Färberei ,

D . La,q
Telephon IM ».

Sofienstrahe L8
Ludwigsvlav 4ü
Kurveustrabe t
K -i ' scr - Ällce. Ecke

»körnerstratze
Marienstrabe 45
Ludivig - Wilhelm -

ftrahe 18
Rhemstrabe 23.

Ueb . VlX>T>amen mitu . o
Berm . w. Heirat . Herren
a . o. Berm . mit verm . An -
fpr . erh . ansf . Prospekt .
0. r^i»i!rl°^ ksrün X.« ..

l
'

oäes -^ n ^ eiZe .

ran 'xkeit
s , un 8er

Nerf

Kac î kurzer Krsn !<keit entscli iet unerwartet
sm IS . 6s . INls . i .sciits , unser I'i. il .isber

Ou8wvl ^ 08er

im älter von 66 ) sliren .
Vi^ir bek s en in 6em Verb ' iclienen einen

unermüUI ĉken i^ iiarbeiter uncl erprobten fieund ,
mit cl ^ m uns eins 4VMriZe seilkabe, »cliatt verdsncl .

Stets vveiäen vir ikm ein treue », «kreuci «
Xnäenken d ^ vvsiiren .

ssirm2 l . . Lrombacker S Lo t < aclif .

Komme ^ ienrat Qsell .

Ksrlsrulie , cien 19. fedrusr 1920.

Statt jeäer besonderen ^ nreiZe .

I
'
oäes ^ n ^ ei ^ e .

Vervanckten . freunden uv6 ^eZĉ nnten macken vir <!ie tiek-
tr^vriLe . sckmerz:ticke ^ nteilun ?, 6sL es (Zc»tt xekallen bat. unsern
lieben , treubesorztei»V» :er . Oroüvater» Lckv. ie^ervaterunc! Lckvs^er

i
^

ran ^ 1 raub
, ^ mieKei -Mr

im ^ lter von 58 IaKren »m Donnerstag , 6en ly. fedrnar ZY2V üder-
rascnenö sedneU sied in cUe evise Neimat ab^lu-ukeu .

Im kramen 6er tiektrauern «1so ttinterbiiebeoen:
^ rtkur traub , Ober postsssistent .

Vie ve -°räi '- unx findet 8onntax, clen 22. 6. ^ ts., vormittags
N vt r̂» in öei . rtketm statt , irauer-iaus : LuiacderstraSe Z0.

Von V^jlei6sdes ĉden bitten v̂ir adziuseken.

tiksföll - u . li
'

znWMle

in allen pieizlsZea

^ ^ NMSNN , N B .

Xlavlsr

Mmmsn
bei ge « iszeniistler äuskülirun ^
un6 » >gkKen weisen in un6
suöer ädonn menl übernimmt

I . UWA2 .
21 Karl krieörZebstralje 21

fernsprecbsr 2713 .

k

^

ukrleiztunZen
aller ^ rt .isc .» aus>v irts mn

StS ' ZUw '
KNS » KSEZSI ' gt

ful,runte >-aei,mei - Ka >.A«. a ^l eiopiioa l^ZZ. Veilcbelistr »gc 2? ,

Statt Karten .

l ) anI <83gUNA .

für äie überaus siilreicie lier ? -
licke l 'eilna me , ctie vielen ><ranr - unä
Klumenspcn6 n u 6 die trostrei lieii
>Voite cies Herrn OdernotprediAer
fi seil er bei ciem iinsclieiclen unserer
üeben unve >̂ elj>ic !ien Liitscklskenen
ss ?en vir allen uns . ren ker ?inn >ssttn
Dank .

famZlie Lwber .

Karisrulie , 20 . februsi 1920

Leorz Nlniüeis s cie .
Lleictroteclinisekes Installaiionsbüro .

^ uZartenstr . d . fern « ?,-. 256

klektr . l ^ ickt - u Krsktaalszen
Äotorso Llünlampeii ksleuol >tiiiigsiiörps
Tlektr . Nei ^ - u . Kocbappsrate .

Sekreidmssekinen -

Hepsrswren
schnell »ocl k»c>ixem»L bei

c . Peckel L co . , Zx« ? »sra » e

k-«i-n»p7- cker 2V7S. VV- I6»tri»S- ^

Gottesdienste 22 . Febru ^

Evunaelilche Stadtaemei »de
Stadtkirche . >z!1: ??rilb<iotI : Zd . Stadtvik . .

IN : Dekan Napp . ?4I2 : Christ«nl . Dekan . ^ ^ >1
Kleine Kirch « . ^ « 1: Stadtpfr . KülUcwclN

Abendmahl , ' i-12 : KindcravttcSd . Öbcrkiosvrc »
bischer.

Sckloijkirch<. Iv : Oberbvsprcdiaer Mischer.
slobailncokircke '410 : Gottesd . Stadtpfr .

^ 11 : Cbriltenl . Stadtpfr Schul, . >1 : « -»»- >
t-? !, . Stadtvfr . Sindenlana . k : Stadls . ^

Chriituökirchc . lv : Stadtplarrer Rohd«.
Christenlehre . Stadwfarrer Rohde . 6 : ^
'

wemeiudebaitS der Weftltadt u >: Siad >»!ZÄ
SlblNina . ^ l2 : Kinderaottet ' d Siadlvkr

Lulberkirch«. t0 : Stadtvir . Weidemeier : ^
Christenlehre Stadrvir . Weidemeier . ö : ^
Vikar Bat ! . „Diakouislenbaaskirch «. Borm . 10 : Hillia
Sibler : nachm ;öS : i>cicr des bl . Abent>m°"
die Vorbereituna mit der fteier verbunden . ,Ludwig -WIlbelm - Srankeudeim . S : Oberlid

KarI - «sriedri » -G«däÄt »iskir » e «Stadtt .
dura ». >̂ tN : Gottesdienst Stadtvfr . Schul». ^
Christenlehre . Stadtvfr . Schulz .

Beiertheim S : Christen ! . Stadtvikar »AA' -̂-lo : Stadtvikar Münzel . V̂ ll : Kindera - tt«
Stadtvikar Münzel .

Evana .- luib . Gemeiude . Im Gemeindelaal .
marckllr. 1. Vm . 10 : Gottesd . »kinderlcbr « -!
Schlus, des Hauvt ^otte^ d . — Donnerstag , av^
8 : Betstunde .

i»oei>itt>ava <iiic » . . ,,,-ü
Kleiue Kirch«. Donnerstaa 6 ' Stadtv
Lulberkirche. Donnerstaa 8 : Stadtvikar
Iohaaneokirche . Donnerstaa 8 : Stadivlr .
« arl - Friedrich - G«dä» tuiskirch«. Donnt ' ^

abend ?48 . Stadtvir . Schulz . ^Beiertkeim . Donnerstaa . >.48 . Stadtv .
Bereiusanaclcqcvdeitcn .

Eva »a G«meiudel>avö . Gcilielftr . S.
abdö . 8 : Ouaendvereiniauna iSobne ) .
Brecht. - - Donnerstaa . abds . 8 : Iuaendvcrc
lTöidterl . Stadtvfr Schnlz . - >>'

Evan « . StadtmiMon . Adlerstr . 28. 5N2 .
deraottesd . Stadtm . Lieber : zi12 : Kinder «»!^ ,
in der Diakonissenhaus -Kavelle . Kraul ,
3 : Gottesdienst . Nnw . Sckmidt : S : ,'. ungsra^
verein von >̂ räul Schweicteri . Schützen» !^ ,i
S : Iungfranenvcrein von Kraul . Knckcnv̂ ,, !
Markarakenstr . 2« : S : Aunafrauenverein
Heck Sckefselttr . 87 : 4 : Dienstboienveretn .
Nillin « . TofienNrake LH: < : Aunafrauenvercin
Sckwest. Luise . Adlerftrasie 23 . 3 . Stock : 4 : >!
irauenvercin von Krl . Weber . Erbvrinzenstl - «
4—L: Mädckenklub . Oberkirchenratsgevaude ^
Konzert . Adlerstr . 23. Eintrittskorten zu S. 2 . ^
>48 : Blaukreuzverlammlung . Krenzstrake
Montaa . 4 '/- : Bibel » , s . Krauen n Mädch. .
strafte 23 . S St .. Krl . Rödel . — Dienstaa - / K
M .B .K .. Slnaen : 8—S : Vibelbewr . . Kreu, »- . ^
— Mittivom . 8 : Bibel « . . Stadtm . Lieber , v " -
ausgäbe : 8 : Bibelkreis , ältere Abteilung .
nerstaa . abends 8 : Gebetsverlamml . . S . ^ ^
Luise : 8 : Gesanachvr . StadtmiMonar Lievc .̂,-^ ' eitag . abends 5 : Vorbereitung kür den
civttesdienÄ, Krl . Thiele : abds . 8 : Bibelft ,
kelstrake 37 — Samswa . 4—7 : K B .K .. -rr
strafte 23 . , , >»Eoaua Berrissdano . ÄMallenstr 77 Bm >»>
Sonntaasschul « : nachm. 8 : Allgem . Trauer ^ ,
Nachm. 4 : Aunakrauenverein : abends W :
iSerlammluna . Stadtmiss . Räuber . —
abds . 7 : Iugendabt . : abds . 8 : Blaukreuz -VZ .,
— Dienstag nachm . 4 : Bibelstunde für
v . Jungfrauen : abends M : Bibelbesvrtch »Ä -̂
Männer u . Ailnal . — Mittwoch , abds . ^ 8 :
» . GebrtSftunde . — Donnerstaa . abds . j»»Berlamml . . Durlacherstr 32 : abds Nw ^
ristenkrSnzchen. — Kreits « , abds . 7 : Son »
schulvorbereituna ? 8 : Töchterverein .

Satbolilch« Stadtaemewd «.
l . Kasi - nlountag .

St . Stevbanskirch «. ' 2« : Frühmesse : S :
7 : bl . Messe mit Olterkommunion für alle w/ '
lehrvflichtiaen u . fchulpsl. Mädchen u . weim
»endvcreinc : 8 : deutsche Sinam . mit Pres . . j !>>
Hauvwottesd . mit Hochamt u . Prediat : kt . - P
deraottesdienst m . Prcd . : N2 : Christen ! ,
Iüngl -ng« mit Litanei : 6 : Kastenvred . m . F > «
weaandacht u . Segen . — Während der bl .
-eit täalich Beichweleaenh . morg . «—8 Ubr.

Altes St . Binzen,iusbauS . 8 : Amt . ^ M?
St . B«r»barSuskirch « . 6 : Krühm . : 7 : bl . »

mit Generalkommunion des MütterverclNS ^t
deutsche Sinameffe mit Prcd . : HIV : Hanvta ^ « ,
mit Amt u . Prediat : ^ 12 : Rinderaottesd .
diät : 2 : Christen !, für die Mädchen : k : Kaste ' "
mit Kreuzweaandacht .

Li- bsraucnkirche . «>: Krühmesse mit Olter »,^
der Schulkinder : 8 : deutsche SinFmesie n?it
>/siN : Hauvtgottesd . mit Amt u . Pred . : Ii : d>!
Gottesdienst mit Prediat : A2 : Christen ! ."ittnalinae : »>: Kastenvred . . Kreuzweganda « '
Segen . — Mittwoch . 8 : Veriamml . der
ttongreaation . — Donnerstaa . 8 : Bersamn " ^
Männerkongregation . — Von Dienstag bis s-
taa . abds . 8 : religiöse Vorträge kür die

St . Bonifatiuokirche . 6 : Kr ' -Hmeise : 7 : HI .mit Mvnatskoinmunion der Schulkinder : » - . „B
sche SinameNe mit Pred . : >41 î : Sauvtaotteso
Hochamt mit Pred . : ^ 12 : Kindergottesd . m-
2 : Christen ! , für die Mädchen : S : Kaktenrr°
Kreuzwegandacht mit Segen . ^

Ludwig -Wilbelm - Krankenbeim . 8 : hl.
predigt . ^ 5

St . Peter - u» d Paulskirch « . S : Krübwe '' ' st-
deutsche Singm . mit Pred . : V-9 : Stadt .
baus : dtsche. Singm . m . Pred . : ^ 10 : <mit Prediat u . Hochamt: A12 : Ktni >eraottes °
Prediat : 2 : Cüristenlebre für die Iünal . ! » ' j!>
stenvrediat mit Andacht. — Kreitag . abds .
stenandacht. ^ , ^,^>1,

St . Michaelskrrche lBeiertbeim ». S :
^L7 : Kriihmesse mit Osterkommunion der
und Schülerinnen : 8 : deutsche Sinamess « w 5^
diat : ^ 10 : Hochamt mit Predigt : nachm .
stenlehre für die Iünal . : S : .kastenvred .. '
wmandacht u . Seaen . — Donnerstag .
Prediat kür die Mädchen n . Iungfranell .

Grünwinkel «St . K- l-kskirch - ) . »- 7 : « ei^ r.
7 : Krühmesse mit Osterkommunion für
stenlebrvflichtiaen Iünal . n . den Iugendv ^
^ 10 : Hochamt mit Predigt : H1I Christen ! .
Mädcken : II — 12 : Borromäusbibliotbek : Ä
ausgäbe : 3 : Rosenkranz : k : KastcnvrediA . »
Kreuzwegandacht n . Seaen . — Kreitag .
Kaktenandacht mit Seaen . — Samstag . » : . .
aeleaenbeit . . . « ciA

Nüvvurr «Zt . Ril - lauskirchei .
acleacnheit : 7 : Krühm . mit AuSteil . der
mnnton : S ' Hauvtaottesd . mit Amt n . U,
HZ: Cbriltenl . für Küngl . u . Mädchen ', -^ .
dacht zur bl . Kamilie von Nazaretb : abend? '
stenvrediat mit Andacht nnd Se aen .

Alt -Kath . Ttaütgemeinde tAusersteliuu «^ ^
'

ll>: Deutsches Hochamt mit Prediat . Stadtv
Kaminski .

Kriedenskirch« d Mctd -Gemeiud »
Bm . -410 : Prediat . Pred . Rttcker : II : Kin°^ Ztesd . : nachm. 4 : P >ediat . Pred . Rücker : ^ ' '
krauenbund . — Mittwoch , abds . 8 : Bibcl -
betitunde . — Donnerstag , abds . 8 : S >n5A, !ii>'gemischten Cbrr . — Kreitag . abds . 8 : Sinn
für Männerchor . . ->̂ >̂ 1

.iioaskirilic der Eveina Gemein «» «»' « red '"
beiiner Allee 4 >. Bm ^ 1» : Bredia «. Nred>̂
Kleuert : II : Kindergottesd . : nachm . !>!
Prediger Klenert : 4 : Verein . — Dienstag '
H8 : Gebetsversammluna . — Donnerstaa ,
548 : Bibelstunde .

Nenavostolische Gemeinde , Gartenstr .
9 !4 . nachm . 4 : Gottesdienste . — Mittwow ,
8 : Gottesdienst .
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Mus Vaden .

- AmUiche Nachrichten .
Ernennungrn , Versevongeu ufm.

Da§ Staatsministerium bat den Bezirtsarzt Medi -
?AaI<at Dr . Gustav Sei , in Eberbach nack Kon-
?°nz versetzt . den ord > Professor an der Universität
Aanlfur , a . M . Dr . Nordel t Krebs zum ordeut-
>a>en Professor für Geoaravbie an der Universität
Liburs mit Wirkuna vom Taae des Dienstantritts .

a . o . Professor an der Universität München Dr .
Kiedrich Wilhelm »um ord . Professor für deutsche
Ebrach ? und Literatur an der Universität Freiburg .

Gek. Regicrungsrat Dr . Adolf Lehne in Co-
zum ord. Lionorar-Prokeffor an der Technischen

?°chscknil? Karlsruhe ernannt , dem Verwaltunas -
Dr . Adolf Kl od die Am sstelle eirus

Neaialmitalieds der Oberrechnunaskammer mit
Amtsbezeichnung Oberfinanzrat übertragen .

, Taz Ministerium des Innern bat den Verwal -
Mnsaktuar Karl Bobrer beim Statistischen Lan -

unter Versetzung zum Bezirksamt Karlsruhe
""n Verwaltungssekretär ernannt .

Arbei . Sministerium bat versedt : in aleicher
'̂ l>?nsck>aft die Bezirksaeometer : Emia Zwilling

Evvinnen nack Bübl . Adolf Boos in Triberg
Durlach . Iofck Gerina in Bruchsal nach Em-

Mdingcn . Geora ^ rieS in Pforzheim nach Set -
.
"bera ^ Hermann Schock in Meßkirch nach Neu -

M . Bakelin Stockach nach Weinbeim : unter
^ Nennung zu BezirkSgeometern . die Kataster-
Netcr : Josef Eckert in Neberlinnen nach Eber-

Adolf Bollack in Tauberbischofsbeim nach
Mbeim . Robert Finckb in Mosbach nack Staufen .
M >e den Eisenbahngeometer Wilhelm Sckmidt

Karlsruh ? nack Lahr .

Änderungen im Fahrplan.
z-^vn, Montaa . den 23 . Februar , an fällt der Aua

! Neckarelz ö.SS vorm .. Osterburken an 6L2
dvrM.. aus .

Kug 14SS verkehrt 10 Minute » sväter. Lahr—
^ ol ' ncxn ab 10 Ubr nackm .. Labr-Stadt 10 .08
^ >ni. Ex nimmt den Ansckluk des Eilgüterzuges

. Personenbeförderuna 0070 . Offcnbura ab N.20
Labr-Dinglingen 9.S3 nackm. auf .

ferner verkehrt vom Mittwock . 2S. Februar , an
Personenzug 1SSS . Karlsruhe ab V.SS vorm.

^ Eaaem'tein , Graben -Neudorf an 10 .40 vorm.
L>alt auf allen Kwischenstationen, Haltepunkt

'"kdvelinstrake auSaenommen .

Aianllheimer Kommunal-Angelegenheilen.
IEigener Drabtberickt >

Mannheim . SO. Febr . In der gestrigen S -'adt-
r^siitzung wurde beschlossen , den voll beschäftigten
. ?^ >'^ n Arbeitern und A r d - , te r i n n e n
I ? den Tariflöhnen und neben der ArbeitZtagzulage
N" 3 Mk . vom 1. Januar 1ö20 an weitere
j/Uerungs,u lagen zu bewilligen und Mar
" drei Altersstufen und verschieden hoch für Ledige

Verheiratete . Für den Januar beträgt die Bsi -
Me für Lediae 8 bis l2 Mk . . für Verheiratete 12
ẑ rk : im Februar und März für Ledige 8 bis 12
Urk . für Verheiratete 14 Mark. Die Kinderzulagen
, /̂n monaüich 20 Mark betragen , für das Jahr
FA entsteht hierdurch ein Mehraufwand von 10
»" "Ionen Mark. Gleichzeitig wird den Beamten uiiv
^ hellten ein« Erbökuna des Grundgehalt « und
»^ . einheitlicher Dauerbezug zugebilligt . Bei den
!5° 'aen sind die Bezüae niedriger . Der Aufwand .
A durch die Umlage zu decken ist . betrügt rund IS
Nionen Mark . Bei diesen MebrauSaaben sind d?e
?" ' äge. die auf die städtischen Werke und die Stra -
? >?babn entfallen , nickt einaerecknet. — Insolae des
^ ' tkren SteigenS der Koblenprcise müssen die
Mk « für Wasser Gas und Strom weiter
, M werden . Der GaSvreis beträgt ab 15. Marz
^ .H -Uk vro Kubikmeter . Die kürzeste Strecke der
^/cakenbabn wird von diesem Zeitpunkt an

kos^ n und erhöbt iick bis , u 3 Teilstrecken
° Mehr auf 1 Mark.

.Völkersbach bei Ettlingen , 20 . Febr.
M >ker . der dieser Taae seine Tiere hier

wurden 10 Schafe

Einem
WWWWW weiden
entwendet . Es mutz

L" Uw einen Racheakt bandeln , denn die Tiere wur

d '-
3000 Mk.

leeerstebenden Sause
^abgestochen, teils nock am Leben.

aufgefunden .
Der Schaden

Mannheim . 20 . Febr . Di « lebten Schranken
den Verkehr über die Rhein brücke sind

^ beseitigt worden . Das Wachhäuschen der fran -
^'Uchen Posten und die Stacheldrahtvorrichtungen
^ entkernt worden.

Heidelberg . 20 . Febr . Eine heimkehrende Saus -
überraschte eine Schirmflickerin, die sich aus der

n ?hnuna Wöscke und sonstige brauckbare Dinae
^ dlen wollte . In dem sich entspinnenden Kampfe

xz j^r . der Diebin das Wäschevaket zu ent-
^ °en ^ erhielt sie dabei einen derartigen Stotz .
A lic , u Boden fiel Die Schirmflickerin fchlok die°errasch !e ein und verschwand,
h/Vberbach . 20 . Febr . Ein Medaerlehrling wurde
i,,?. einem Pferd derart auf den Leib getreten , datz er

A - ld starb .
Baden - Baden , SO . Febr . Wie seiner Zeit ge-

wurde , hatten die städtischen Kollegien den
I. Mutz gefaßt , ein neues städtisches An -
l̂

" e n von 8 Millionen Mark aufzunehmen . Dieser
ist nunmehr hinfällig geworden und das

iy 5hcn wird nicht ausgetrieben . Diese Aenderung
finanziellen Matznahm« n der Stadt wurdi^
herbeigeführt , daß das Stadtverordnetsn -

dez Ẑ ' um in seiner jüngsten Sitzung einem Antrage
H ^ t ^dtrats auf Vornahme eines außerordentlichen

Hiebs in den stadtiscken Waldungen zug» -
hat . der nach Abzug aller Kosten eine Ein -

^ -"'e von 16 Millionen M« k ergeben wird . Von
! Summe sollen 8 Millionen Mark an Stelle

id»i . .̂ nlehens . die weiteren 3 Mill . Mk. für ander-
^ Ae wirtschaftliche Zweck« verwendet werden . Die. . . . . . . . . . . . . . . ^

^ .̂ rsrträgnisie des
"
Weltes kine N^cöteile bringen

weil ein über den normalen Vorrat hinaiis -

hfMe wirtschaftliche Zweck« verwendet werden . Die
«>g^ ng n<xh der forstwirtschaftlichen Seite hin bat

daß der außerordenUiche Hol^hieb für die

^ en^ r sehr beträchtlicher Vorratsüberschutz in den
"Ungen vorhanden ist .
Hugsweier x>. Lahr, 20 . Febr . Am Bahnüber -

îz c,vUg -̂weier - Tinglingen wurde das Fuhrwerk
Landwirts Schäfer von Ichenheim von einer

»Motive überfahren . Beibe Pferde wurden
ê» etötet . Schäfer selbst kam mit dem Schrak-°a>von.

Blcichfteim h. Keminae » . 20. Febr . Der Sösähr.
Hx.^ kubenbesitzer und Landwirt Karl Sauß von
lri^ olzheim , Vater von neun Kindern , geriet unter
io mit Laubstreu bcladenen Wagen und erlitt
. . V .'rlebunaen . daß er starb .

20 . Febr . Auf der Straße zwischen
und Witzuau wurde der Säzereibesitzer

> -^ nn Selb überfallen und beraubt. Eine
«h .Mch« . mit über 2000 -F . eine Taschenuhr und

fielen dem Räuber in die HZude. Ein der
^ H .̂ rdachtiger konnte noch nicht festgnwuwien

wirtschafte- unü HanöelsZeitung .
vriillSsätse kür Verkallksdeäwguugsn

im ^ vstudrgeseZiält .
Die k^surezeluiiß cke? ckeutsckeii ^ urkukrkiuicks !«,

kür <lie mit cisr Verorcknung vom 20. ^ »nusr v.
vorerst cker kstimeo zezehaüeri ist , unck 6ie mit
ckem kortzckreiten ^ eri ^ ukbsu cker ^ uöenlisockel, .
ztellev allmäklick ihr vrgsnisstorizche » Leküge er¬
hält , Locket zelbstverztäncklick ilie Le »cktunz ckes
^ uslsnckez . ^ eve Xreise ckes ^ uslsvcke », ckie «ich
sm lebhsktszten zu» ^ usverlcsut cker ckeutzchen
Varever ?eußuoL hsteili ^tev unck !iir ckie cker ^ uk-
ksui ckeutsclier V/srea lisum mehr sl3 eine ver¬
schleierte Vslutsxpekulatioo cksrstellt , verckeo ns »
türlick ikre „lntere - seo " ßezchSckigt «eken . Die
susliinckixckeo lockustrieo »der , ckie »ich bereit »
ckurch ckie ckeutrcde Lchleuckerlcoriicurren ?. beckroht
kühlten , vercken »ukatmco , unck »o virck cker all¬
gemeine unck vorkerrsckencke Linckruclc cker »ein ,
cksü Oeutzcklsrick »eioe veltvirtsckektlicken ke -
niekunßen viecker suk ckie LruvcklsLe eines „k»ir
plsy " ?u »teilen beginnt .

>Vsnn »ick ckieser Linckruclc »der bekestigen »oll ,
»o virck e» unbeckingt notvenckig »ein, , cl-ckZ cker
ckeut »cke Exporteur im Verkehr mit »einem ^ uz-
l -mckslcuncken von allen kiancklungeo ^ bstanck nimmt ,
ckie in ckie »em cks » Lekühl vsckruken , cksö er e» mit
einem „unsicheren Kantonisten "

?.u tun hat , unck
ckaü cker ckeutscke liaukmaoo ckie Valutasckvierig -
lceiteo ?u Extratouren henutrt , ckie cken lcaukmän -
niscken Lruncksät ^en von l 'reu unck Olauhen vicker -
sprecken . Die zahlreichen unck ?u vieckerkoltsn
^ alen von ckeutsclien kiaukleuten erhobenen vack -
träglichen ? reiskorckerungen , bei ckenen okt in un¬
berechtigter Vi^eise ckie ^ uslukrhevilligungsstellen
vorgeschoben vercken , sollen bereits cka?u gekührt
haben , ckalZ cka » ^ uslanck höhere » englischen ^ nge -
boten cken Vorzug gegeben bat .

Veno ckaker jetzt cka» Kopenhagen «? LroLerer -
Lozietäts -Xomites ( ckie Leitung cker Kaukmanos -
gilckel unck cker ckäniscke lockustrierat unter lilnveis
ouk ckie ckeutsche ^ .usiulirverorcknung cken ckänischen
Importeuren cken kat gehen , vor ^ bschluö cks »
Kaufvertrages mit ckem cksutschen ^.iekeranten von
ckiesem ckie Beibringung einer Lesckeinigung cker
betrelkencken cksutschen ^ usluhrbekürcke ckarüber
zu verlangen , ckaL kür ckie bctrelkencks Vare ckie
^ uskuhrgenediuiguog zu ckem angebotenen Prelis
gegeben vercken virck , so ist hierbei okkensicktlich
ckas Bestreben malZgebenck, nachträgliche ckeutscke
? rei »korckeruogsn zu verkinckern .

Lanz »o einlach liegen ckie Dinge ab « r nickt , vor
allem ckeskalb nickt , weil ckie ^ uskukrbekörcken ckie
^ uskukrbovilliguogso voo ckem jeweiligen 8tancke
cker Valuta bei ^ bscklulZ ck«s Lesckält » ocker bei öe -
zaklung abhängig macken u. im Interesse cker ckeut¬
scke » Volksvirtsckakt macken müsse ». Den » bei »ick
versckleckterncker ckeutscker Valuta virck cker ver¬
einbarte ? reis , namevtlick wenn öszaklung in ckeut -
»cker >tarlc »usbeckungen ist . zu »ieckrig er «ckeioe »
u» ck ckem auslänckiseke » Kunckeo eioen beträckt -
licken Valuta -? visckeogsvino erlaube ». I»t ös¬
zaklung io kremcker Vl^äkruog vereinbart , ckano kat
cker ckeutscke Verlcäuter Vorteile bei »ick ver -
»ckleckterncker ckeutscker Valuta , vi « ikm »nckerer -
seit » Verluste entstekeo , Venn »ick cker ckeutscke
^larklcur » verbessert .

Line generelle ^ uskukrbevilligung , vie »ie ckie
ckäniscken Organisationen verlangen , zu einem vor
^ bsckluü ckes Kaukvertrage , kestzusetzencke » ? reise ,
vercken ckaker ckie ^ uskukrbekörcken nickt geben
können , cks spätere Valutsstürze einen selbst Kock
ersckeinenclen ? reis zum Lckleucksrprsise mache »
vercken . Die ^ .uskuhrbekörcken können ckaher kaum
etwa » anckeres tun , als ckie ^ usiukr zu einem testen
? rsise zu genehmigen mit cker ^iaLgabe , ckalZ ckie -
ser ? reis beim KaukabschluL ocker bei cker Bezah¬
lung cker Vare ^ uksckläge erkäkrt , vie sie cken von
V/ocks zu Vocke je nack ckem Ltanckc cker Valuta
kestzusetzencken Normen eotzprecken . Die lsäke
ckes voo auslänckiscken Kuncken zu bezakleockeo
? reises virck »ick also bestimme » müssen :

1. bei Betaklung in kremcker Währung : nack ckem
jeveilige » l^mrscknungskur » ocker ckem auk cke»
? rieckenskurs zu genäkrencken Valutarabatt ;

2. bei Bezahlung in ckeutscker >lark : nack ckem
zu erkebenckeo Valuta - uscklag .

Hotvenckig ist ckabei, ckalZ kür ckie ckeutscken Lx -
portvaren Lrunckpreise kestgesetzt vercke ».
Oer kier vorgescklageoe ^ usveg nimmt unserem
^ uslukrgesckäkt geviü nickt seinen spekulative »
Lkaraktsr ! ckaran sinck aber ckie augenblicklicken
Verkältnisse sckulck, vis sie zu cken starken
8ckv2r >kuiigen unserer Valuta kükreo . ? ür
Oeutscklaock muL es »ick aber ckarum kanckelo , ckem
ckeutscken .̂Vusverkauk einen kiegel vorzuschieben ,
vobei aber ckas Bestreben , unsere ^ uÜQnvirtschakt
allmäklick viscker zu georckneten ^ ustäncke » zu kük¬
reo , nickt aulZer ackt gelassen vercken ckark. Oenn
so leicht ckie schleckte ckeutscke Valuta unser / ^us-
kukrgesckäkt jetzt mackt , cker Kumpl um cke» Veit¬
markt virck uns nickt erspart bleiben , ^ us ckiesem
Oruncke» so virck yman einvencken , väre es unbe -
ckingt »otvenckig , nack ckem ^Vuslsncke nur zu kesten
preisen zu verkauke » ! ckie vorgsscklagenen Ver -
kauksbeckingungen vickersprecken ckieser ? orckerung
nur sckeiobar , cka sie ja einen kesten Orunckpreis
vorseken uock auüerckem leckiglick eins Lerücksick -
tigung cker Valutasckvankungen . Vill man aber
ckas ^ uslancksgesckäkt voo cker Bevegung cker Va¬
luta unabkäogig mackel ^ ckaon virck man solche
preise kurckern müssen , ckie unter allen Omstäncken
kür Vermeickung eines Verlustes Oeväkr bieten . L«
virck eben gut sein , cick io allen källeo vorker
mit seinen auslänckiscken Kuocken über ckie Beckin -
gungeo so zu einigen , ckaü zur Verärgerung kük -
renäe nackträglicke ? orckerungea ausgeschaltet
vorcken . L . O.

LörSLII - ANS ? iüall2AM !MZS !! .
Berliner Börse .

v . Berlin , 20, ? ebr . Oevinnrealisationeo unck
/ ^bgabeo aus ^ nlali einer leickten Besserung ckes
^larkkurses im ^ uslanck virkten bei Beginn cker
keutigen Börse zusammen , um io Inckustrieverten
smpLncklicke kückscklägs kerbeizutükreo . Oie
Verluste betragen 20 bis 40 Prozent , Bochumsr
verloren sogar 60 proz . Lioige obsrscklesisckv

l^lackckruck cker mit einer Okikkre versekeoeo Artikel l»t nur unter Ouelleosogabe gesisttet .)
Verte vie Okersckl . Liseninckustrie uock I-aiua -
kütte varen ckagegen besser im Kur » gekalte ». Von
Illektroverte » stiegen vergman » um 24 Prozent .

dekestigten » ick nach anfänglicher ^ bschvä -
ckung . Valutapapiere vie Mexikaner unck Türken -
lose gaben empkincklick nack . väkrerck ckeutscke
Anleihen reger gekaukt vurcken , unck preuü . Koo -
sols , sovie Kriegsanleihen sogar anseknlicke Bes¬
serungen erzielten . I.etztsre stiegen auk ?9.
Oesterr . unck ungariscke ^ nle .hen väre » gleich -
ksll» vorviegenck gebessert , Kolooialpspiere stark
rückgängig . Vor allem Reu -Ouinea bei einem
mehr als lOOprozeotige » Verlust . Kaliaktien stark
geckrückt , XVesteregeln um ?0 proz . Im kreien
Verkekr zeigte »ick eine »türmiscke ^ ukvvärtsbe -
vegung in cken Aktien cker Oeutsck - ^ sistischen
Bank , ckie 280 gewannen , veil angeblich kür ckie
Vieckerauknahme cker Oesckäkte i» Okiaa unck ^ a-
pa » gute ^ .ussickteo bssteken .

Berliner Knrsnotierurige »
IS. 20 f «br . IS k̂ebr. 20 . febr
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prankkurter Bär»«.
v . krimkjvrt ». As., 20. kebr . hlack cker starke »

Oe »ckäkt »bevegung cker Vortage mackte »ick ei»
g«vi »»e» tiacklas »«» cker Oe »ckäktstätigkeit bemerk¬
bar . Oie l 'enckenz var aber , abgesehen voo grö -
Lereo Lckvankuogen , später viecker gebessert . Im
kreien Verkekr vollzogen »ick » tärkere Kursab -
sckläge io ^ uslaockspapiereo , va » auk ckie Besse¬
rung cker ^ arkvaluta im ^ uslaock zurückgekükrt
vurcke . kleben Lanacka gaben auch ^laonskelcker
Kuxe erheblich nach . Kolonialverte lagen schvach .
I^su -Luinea verloren 100 proz . s120üj. lielckburg ,
Oeutscke ^lasckine » uock Lenz varen ebenkalls
stärker rückgängig . Petroleumaktien nackgebsnck .
I.ombarcken verloren etva Z proz . kerner varen
Lckikkakrtssktien nieckriger angeboten . I^orckck .
I. loyck gaben ankänglick 7 ^ proz . nack . Oie küd -
rencksn ^iontanverte stancken unter Angebot unck
zeigten keine einheitliche 1' enckenz. ^lit einem
Kursrückgang von etva 4b proz . traten ( -eisen -
Kirchen io cken Verkekr , pkövix mit 154 mious 25
Prozent . Oberbeckark gaben 10 proz . nach . Back.
Anilin mit S? 0 45 proz . nackgebenck . Line ^ .us -
nakme bei cker vorkerrsckencken sckvacken llal -
tung zeigte cker einkeimiscke ^ .nlagemarkt , uock
ckie keutige Lrkökung versckieckener älterer >̂ n-
leiken virck auk ^laterialknappkeit Zurückgekührt .
Kriegsanleihe bei lebliakter Kauktätigkeit 7? be¬
zahlt . Zproz . keicksanleike 70 plus 5^ . Bunckes-
staatlicke ^ .nleikeo vis Bauern , sovie Ltacktanlei -
Ken st .- rkei gekragt . Mexikaner unregelmäßig .
5proz . llexikaner (inoerej 462. Markte cker
Verte mit Liokeitskur » var ckie l 'evckenz viecker
lest . Unter Lckvankunge » sckloü ckie Börse er -
kolt . Brivatckiskont 4Z^ .

kläckster BSrsontsg Montag , cken 2Z . pe -
bruar .

prankkurter Kursnotierungen .
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Volkes V .risv ^atl .
Kein ckeutscker Ltaatsb -mkerott . ^ us isollanck

virck gemelcket , ckaü eioe liaager Leitung eins an -
geblich ckemnäckst zu übersenckencke ckeutscke
Kote vsrökksntlickt , io cker Oeutscklaock mitteilt ,
ckaü es zur ^ bvekr bestimmter korckerungen cker
Latente cken 8taatsba » kerott srklärea
vercke . ^ mtlick virck kestgestcllt , ckaü keine cker-
artige ckeutscke Kote existiert , nock je beabsicktigt
var , unck ckaü es sick leckiglick um ei»e krivole
Lrki » cku » g kaockelt .

tuunsMen .
AlasckineobaugessUsckakt Karlsruke . In cker ge-

»trigen Generalversammlung varen 2724 Aktien
vertreten . Oie Lrkökuog ckes Kapital , um
5 Millionen >iark ist ei»stimmig bescklosse » vor -
cke».

vi « papieroot ckes ckeutscke » Teituogsgeve . de ».
Oie beckroklichs l.ags cker presse ivkolge cker kort-
gesetzt steigencken papierpreise var Legenstanck
eingekencker Verkancklungsn ckes keicksvirtsckakts -
ministeriums unck cker Vertreter cker lLncker mit cken
Oruckpapierkabrikanten unck ? eitungsverlegero . Ls
bestaock Einmütigkeit ckarüber , ckaü ckurck Liogrel »
ken ckes keickes in Qemeinsckakt mit cken I.ancke ».
regierungen alsbalck cker Versuck gemackt vercke »
müsse , ckie cker presse ckurck ckie ungeheuren pa -
pierpreissteigerungen ckrokencke Katastrophe nach
^löglickksit zu verkinckern . Oemeotsprsckeock virck
ckas Keicksvirtsckaktsministerium unverzüglick mit
cke» Regierungen cker l.äncker mit V^ alckbezitz vegeo
Bereitstellung cke » ootveackige » papierkolze » zu
ermäLigteo preisen io Verbiockung treten . Oie
ILncker kaben zum 1°eil bereit « ikr gruncksätzlickes
Lioverstänckni » zu einer solcken >iaÜnakme erklärt .
Vegen Beteiligung ckes Reicks ckurck Leväkrung
vo » öarzuscküsseo »inck Lrväguogeo eingeleitet .

Oie Virkungeo cker ? »bak » teuer . Line io Ore »-
cke» abgekalte »e Versammlung vo» Vertreter » cker
säck « i,cke » ? igal « tte » i » cku » tri « er -
klärte ckie vom BeicksL »a»zmini » terium vorge »ckla -
gene Lrmäüiguvg cker oeueo Tabak¬
steuer um 40 Prozent kür ckie obersten vier
Lteuerklassen als ungenügenck . 8ie »prack ckie
veberzeugung aus , ckaü bei 40 proz . Lrmäüigung
keine Möglichkeit cker prockuktio » bestehe . Oie
Agaretteninckustrie verlangt 75 proz . Lrmäüigung
ocker llinausschiebung ckes Inkrafttretens cker 1°abak -
steuervorlage . Oie Ngarettenkabriken haben nuo
ihren sämtlichen Angestellten unck Arbeitern ge -
künckigt ? es kommen etva 1Z 000 Personen unck 60
pabriken in Betracht . Arbeitgeber unck Arbeit¬
nehmer vercken mit keicksLnanzminister Lrzberger
über ckie Onckurckkükrbarkeit ckes oeueo ^ abak -
steuergesetzes verkanckelo . Ois Oresckeoer öe »
»cklüsse solle » von cker gesamten ckeutscken Aga -
retteninckustrie ckurckgskükrt vercke ».

Varvliwartii .
/Vnsläockische Rauckvaren . Kack cken gesetz -

licken Bestimmungen ckürke » auslänckiseke kiauck -
tabak « nur mit Linkukrbevilligung ckes lieickskom -
missärs nack Oeütscklanck gekrackt vercken . Ls
vurcke ckie V^akrnekmuog gvmackt , ckaü io vielen
pällev auslänckiseke l 'sbakvaren , besonckers eng -
liscke Zigaretten , okne Linkukrgenskmiguog aus
ckem besetzten Lebiet nack Oeütscklanck gesckmug -
gelt unck in Verkekr gekrackt vurcke ». Oiese V/a -
re » vercke » zu preise » verkaukt , ckie zum virk »
lieke » V/ert io keinem Verkältnis »teken .

Om ckieses vilcke treiben in georcknete Bakne »
zu lenken , vercken vom I . ^lärz an alle auslän¬
ckiscken kauckvaren , kesonckers engliscke
Zigaretten , ckie okne Linkukrbevilliguog kerein unck
in Verkekr gekrackt vercken , bescklagnakmt . I^m
ckie Agarrenkäncklei nickt zu sckäckigen , vercken ckie
bis jet^ t eingekaukte » Vl^sren ckem Verkehr über¬
lassen , müssen aber zur Kennzeichnung vom l -an -
ckespreisamt abgestempelt v «rcken . Auslän¬
ckiseke kauckvaren , cki« »ickt cken 8tempel ckes
Lanckespreisamte » tragen , unck ckem Verkauk aus¬
gesetzt sinck , vercken nach ckem 29. pebruar be¬
schlagnahmt .

«Ätütieres >s, aus c>eu ,Vlineiaentetl zu krs « >i« i!Taaesanzeiaer .

Februar lSSS.
»Der Rolenkavalier ".

Z4.0S ZS.0ö
Z .S- W.W

10t .N IWM

Au-
Ait-

5tiuei
Ubr .

Samöta « . den S!
Bad . LandcStbeater .

saiia Ubr.
ColoI le u in . ZLaldttr. »Der SuN ibr G 'sousi ".

snn« W Ubr .
Groftzirkusschau Karl Hol,müller .BorstcNunaen . nachm . Stz und abends 7-. '
Welt ^ K « no . NcueS Proaramm .
Paiast - Tbcatcr Neues Proaramin .
Nelidenz - Lichtioielc . Neues Proaramm .Sure um . Neues Proqrainui .
55e » balle <tzon,ert des tzehreraesai, « Vereins. abdS .'^8 Ulir.
Arbcitcr - Bildunasverein . Unterkaltunas -akend im Eiutrachtiaal . abends 7 Ubr .Karlsruher Turnverein . Turn « und Svic -lerversammluna in der Alten Brauerei Priniz .abends -48 Ukr .
K .k̂ .C . Ptiöuir . Iunioreunersammluna im Zaianen -

aartcn , nachinittaas 4 Ubr .
!> . C . Müb ' bura . Svielerversammluna im Klub¬haus qbends 8 Mir . Alt -Herrenabend in der

„ Hansa " , abends 8 Ubr .
Ebemaliae Unteroffiziere und Mann¬

schaften des Bad . Nes.-Ins .- ReatS . 288 . Zu¬
sammenkunst in der „ Roten Taube "

, abds . 7 Ubr .Vortraassaal Waldstr . M . Lichtbildervortrag ,abends 8 Ubr .
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De « Woche » « arktverkebr I« » arlsrnb « bi-tr .
Wir brinaen nachstellend dle ortSvolizeiliibs Asr »

schritt argen den Zivisch «« l»ai>del mit Marktwaren
»om 27. ,̂ uli ISIS neuerdings zur allgemeinen
Kenntnis '

Auf Grund des K S9 der Gewerbeordnung . ? 112
der Vollzuasvernrdnuna hier »« , A 1 der Bekannt¬
machuna des Stellvertreters des Reichskanzlers
vom 2 , März IV1S. den Wocheumarktverkebr be¬
treffend . wird »ntt Zustimmulla des Stadtrats hier
in EraLnsuna der Wocbcnmarktordnuna mit Wir¬
kung vom Taae der Berkünduna bis aus weiteres
folaendi . durch Erlas , des Herrn Landeskommissärs
vom 27. Juli ISIS Nr . MS9 für voNziehbar er¬
klärte

»rtsvolizeilich « Borschrift
erlassen . .K l . Der gewerbsmäfiige Einkauf von Amen¬
ständen des Wocbcnmarktverkehrs auf den Markt¬
plätzen vor II Uhr vormittags ist verboten .

§ 2 . Der acivcrbsmäkiae Einkauf von Geaen -
» änden des Wocheninarktvcrtclirs . die von außer¬
halb zum Wochenmarkt « «bracht werden , ist außer¬
halb des Wochenmarkt «s auf allen Strafen und
Plätzen der Stadt während des ganzen Tages Un¬
tersaat . ^ „8 S. Zuwiderhandlungen sind nach 8 14S Ziff . S
der Gewerbeordnung strafbar .

Karlsruhe den 12 . Februar 1920. OL . vv.
Bezirksamt . — Polizeidirektion .

Mau ! - und dllai »«nse « li,e betretend .
In , Benehmen mit dem Herrn BezirkStie

wird unter teilweise : Aufhebung unserer Sverr -
versügnilgen die Begrenzung des Sverrbezirks in
den Gemeinden Bulach . Eggenstein . LeovotSshafen ,
Spöck und Teutschneur ^ut dabin geändert , das , als
Spcrrbezirk lediglich die vsrseuchtenGehöfte erklärt
werden . Der übrige Teil der Gemarkung ist Beo -
bachtnnaSgebiet .

Karlsruhe , den 17. Februar 1920.
ÄezirtSamt l >. O .Z . KS.

Fnudsachen betreffend .
Am Monat Januar 1920 wurden folgende Ge¬

genstände auf dem Fundbüro abgeliefert : 1 Da -
nicnubr i. Armband , l Salskcttchen . 1 Taschenuhr ,
1 Kettenarmband . I Armbanduhr , 1 wcike Koral -
lenkette . 1 Anhänger . 1 Ebering . I Mb . Kettchen ,
1 Ohrring . 1 Brosche . I Damenulir . 1 Perlenhand -
tasche . 1 grauer Damenliandschuh , t Tamenhand -
tasch« . 1 Täschchen , l Hund . 1 Taschenmesser , 1
schwarzer Schurz . Taschenmesser und Schlüssel . 1
Handwagen . 1 Lederhandschuh . 1 Krimmervelz -
cheu . 1 braune Holzschatulle . 1 Seaeltuchtasche mit
Inhalt . 1 Damenvelz . 1 dunkelbraune Milbe . 1
Kindervelzckcn . 1 zweiräderiger Handwagen . I
schwarzer Damenbut . I brauner Kindervelz . I
Damenvelzkragen . 1 Svazierslocl . 1 Zwicker . 1 Da -
menreaenschirm . I Zinsschein . 1 welker Kinder¬
velz . 1 schwarzes Notizheft . 1 Kriegsanleihe . 1 ble -
chener Werkzeugkasten . 1 wciker Sopfkifsenüber -
zua mit Federn . 1 schwarzer Samtvelskraaen . 1
wollener Schal . 1 arüneL Handtäschchen . 1 Damen¬
schirm . 1 rotes Etui mit Inhalt . 1 Maurerwagen ,
1 Briefumschlag mit InHalt , 1 schwarzer Pelzkra¬
gen . l Ledertäschchcn . 1 Zwicker mit « ntteral . 1
Kinderhalbschub , 1 rot gesticktes Korbdeckchen . I
grauer Kindermuss . 1 arauer Beutel mit Blech «
abfüllen . 1 Sund . 1 Brille . 1 arauer Pliischkragen ,
1 Haarofeil . I HalStuch . 1 schwarze Handtasche . 1
schwarze Halskette . 2 schwarze Damenschürzen und
1 Herrenhemd . 1 Paar aestrickte Handschuhe . 1 Pup¬
penwagen mit Puvven . mehrere Hüte , mehrere
Geldbeutel mit und ohne Inhalt . Bargeld . 1 Fünf¬
zigmarkschein . Fünfmarkschein . 2 Fünfmarkscheine .
1 Markschein sowie mehrere im Warenbaus Tietz
aufaesundene Gegenstände .

Die Gegenstände können von den Eigentümern
oder sonstigen Empfangsberechtigten im ZimmcrS
des Bezirksamtsacbäudes «Hauvteingang » abge -
bolt werden ,

Falls sich die Empfangsberechtigte !» nicht rechtzei¬
tig melden , ge ^t das Eiaentum an dem Fund -
aegenstand nach Jahresfrist auf den Finder , bezw .
die Stadtgemeinde über .

Karlsruhe , den 11 . Februar 1929 . O .Z . SS .
Bezirksam t. — Polizeidirektio » .

Aus Antrag des Obervostdtrektors Schill in
Magdeburg , als Vertreter des ReichSvostfislns ,
wiro gemäß A 1929 Z .P .O . die

Zahlungssperre
bezüglich folgenden WerrpapiereS verfügt :

3 ' /? °/« Badische Staatseisenbahnanleih « vom
Jahre 1907, >-« . r- Nr . 40040 , zu 299 Mk .

Es wird verboten , an den Inhaber des PaviereS
« ine Leistung zu bewirken , insbelondere neue Zins¬
scheine oder einen Erneuerungsschein auszugeben .

Karlsruhe , den S . Februar 1929.
Ker -ch tss -vreib er ei Bad . Nmlsaerichts » U .

Bekanntmachung .
Der Entwurf des Teilvoranscblaas mit Umlage -

bedarksberechuung für das erste Bierteljahr 1929,
aufgestellt nach 8 3 der Verordnung des bad . Mini¬
steriums des Innern vom 19 . Januar 1929, betr .
die VerlegungdeSRe Snungsjahre !̂ der Gemeinden ,
liegt nach K 29 der Stiidtevoran ' chlagScinwcisung
zur Einsicht aller Beteiligten vom 29. Februar 19^ »
an während 8 Tagen in der Stadtratskanilet
Abt . X lbisher Registratur ) im Rathaus . 2. Stock ,
Zimmer Nr . 99. nördlicher Seiteneingang , auf .

Karlsruhe , den 19. Februar 1929 .
Der Stadtrat .

WWiWWMIW .
Am Tamstag . de « 21 . Fetr . ILA », nachmit -

taas N Ulzr . werden im Güterbahnhof Karlsruhe
Kriegstrake 3, alte Eilguthalle . Milchrampen

1 Wagenladung Sauer-Roiloh!
öffentlich und meiftbieleud versteigert .

Güteramt Karlsruhe .

ZiMUMUMM .
Montag , den Tt . Febr . I » SV . nachm . S Uhr .werde ich in z. ael6r »».) e» ^ äliringerstr . 84 im Ho »,gegen bare Zahlung im Lollstreckungswege öffent¬

lich versteigern :
ca . 17 299 Zuschnitte für Sandalen
ca . 9729 Zuschnitte , fertig für Sandalen ,
ca . 1K59 m Legeltuch «Papiertuch ». schwarz ,
ca - 332 m Segeltuch lVapiertuchj braun ,
ca . 4gg !i > m Gurtband ,
1 Partie Schnallen zur Anfertigung von

Sandaieu .
ca . 15RXI Paar Sandaienholzsohlen ,
ca . 499 Pappe .

Versteigerung findet bestimmt statt .
Karlsruhe , den 18. Febrnar 1929.

Grether , Gerichtsvollyeher .

MW - WWW « .
Montag , den 23 . d . Mts ^

werden im Auftrag
vormittags S USr ,

sriedrichsplatz 7 , 3 . Stock
nachbeschriebene Gegenstände gegen bar öffentl . ver¬
steigert :

1 Sofa , 1 Partie Pstker - , gestickte Rohr - und
Strohstüole , 1 Fpudeuil mir Einrichtung , 1 Truhe
mit Levne . verschiedene Bmmen - und Nippe -
tische , Etagere . Taoouret .en . 2 Spiegel , Paneelen .Bilder u . Bilderrahmen , l Wafchmange . 1 Partie
Platten u . Gläser . Patentslaschen . Bronzelampen ,Staniol -Kapseln , Korken . 1 Sainovar . 1 Partie
Herren -Hemde » , Kragen und Manschetten , schöne
Herren - und Damen - Stiesel und Schuhe und
sonstigen Hausrat .

Karlsruhe , den 18. Februar 1929.
Ed . Avkh , Orksrichter a . D.

Luisenitra >e 2 ».

Der Kindergarten des
Zrödeüemmars

bisher Borholzstrahe 44, wird Mitte Februar im

SSM » !il! MUWllkN
eröffnet .

Anmeldungen können täglich von3 —4 Uhr erfolgen .
Der Vorstand der Abteilung ? S

des
^

Bad . Arauenvere ins .

Kmche » «. WSBMtmti »
Karlsruhe -Rintheim .

Samstag , den SI . und Sonntag .
den LS . Ae ^ r . , findet im neuen Saale
des Gasthauses „ Zum Schwanen " eine

Große Kaninchen - und

Produkten - Ausstellung ,
verbunden mit

Prämiierung
uns reichaus . cstattetcm Glücks Hafen ,
unter Vorführung der neuesten Nassen , statt .

Eröffnung Samstag 2 Ahr.
Eintritt S « Pfg . Zrinder t « Pfg .

, Zum Besuche ladet freundlichst ein

Die A « ss !ellttMle !tUKg .
LtleinoertansSsreüo fiir iven » iiie .

Gültig für die Zeit vom 23 . Februar 1S2« bis
einschließlich 2 ». Seornar

Piemiise .
Nosenkolii . geschl .
Winterkohl . .
Rotkraut . . .
Weißkraut . . .

Sfund
29 «
2Ü
99 «
3S»
3S
89

179

49 »

IS »

Bodenkohlrabi
Fetd/alat . gew .
Sellerie ohne
»kraut . . . .

ttauä , . . . '
Ptserrettich . .
Äietiich . . . .
Zwiebeln , inl .
Sauerkraut

Wirsing . . . .
Spinat . . . .
Schwarzwurzeln
Gelbeiltüben . rot

und Karotten
Gelbe tltüben

gelb . . .
Note Ätübenohne

Kraul . . . .
Die mit eine », Ste » ^ uer !ek« no« Prette find

Höchstpreis «.
Die lleberfchreitung dieser Verkaufspreise wird

als Höchstvreisiiberichreitnna oder als ,it >er -
mäftige Pr « ZS,t« isei . unj , angesehen .

Karlsruhe , den 29. Februar 1929.
Kommunaloerband Karlsruhe Skadt.

Pfund
28
299

K9
t

199
Stück
ü—19
Psuud
12 ^«
59

Ileischverkeiwng .
Unsere gestrige Bekanntmachung ist dahin¬

gehend zu berichtigen , daij nicht Salzfleisch , sondern

Gefrierfleisch
verteilt wird .

Karlsruhe , den 29. Februar 1920.
Nahrungsmittelamt d er S tadt Karlsruhe .

Leiieusmitte ! öerteiluug
in der

VvGe vM ? Z . SisFebmar IM
Die Lebensmittel - Vsrieituiig in dieser Woche

findet au » vjrund des «i ? uen Bei »eU -
oerfavrens Itatt .

i .
l . H » kerfloit « « 109 e zum Preise von lg Pfg . oder

Mk . 1.d4 für 1 kx gegen die Marke ^ Äir . 1Ü2 .2- Maismehl oder NtaiS ^ rieÄ 125 ? zum Preise
vvu »4 Pfg . oder Mk . 7.59 für 1 l-x gegen die
Marke » ^tr . 132 .

g. Mai »ioea 259 Z zum Preise von Mk . S.13 gegendie Marke e vir . 13 Ẑ.
4. Zuiter

ÄreiS .
für alle

5. Fett , Kopsmeiige 159 s Äiargarine zum Preise
von Mk . 8.29 für das Pfund gegen die Fett -
marken ^ und -> Nr . 132 , und zwar in den
Fettverkaufsstellen
Nr . 1 bis 92 Die ,

Don
Nr . g3bis1S9Doii

ienZtag . den 24. Febr . bis
. onnerStaa , 2S . Fcbr . 1V29 :

93 bis 1S9 Donnerstag , den 29. Febr . bis
Samstag , deu 28. Febr . 1929 :

Nr . 191 biS 252 Samstag , den 28. Febr . bis
^ Dienstag , den 2. Marz 1929.Die Nettverteilung eriolgt auf Grvnd eines
neuen Äert « il » iigspla « S ! es »st oesdnlb die
aus den NnSiveiS geBemi - elte « eschiift .; -

nuMiner genau zu beachten ,
s . Fleisch laul besonderer Bekanntmachung .
7. Harto ^ elu . Infolge Fehlens jeden Borrats

und des Ausfalls jeder Zufuhr könne » in
dieser Woche »eins Kartoffeln verteilt werden .

S. Kart » Rels »/att gegen die Kartoffelmarke
Nr . 132 L mit Anoang laut besonderer Be¬
kanntmachung

g . Kin » ern !ihrmittel , 1 Paket z« S59 e zum
Preise von Mk . 1.59 gegen die Zusaßmarke
für Kindernährmittel ^ Nr . 132.

II. Die Beriellling der « Zaren erfolgt ab Dienstag
den 24 . Februar 1929.

III . Frist i « r Ai »ssel, !! »»:- g und Abliefern «, « der
Marie » : für Nett jeweils 2 Tage uachAvlaus
der Berkaufszeit . für alle übrigen Waren
Mittwoch den 3 . März 1929.

>V. Für die Woche vom 1. März bis 7. März 1929
sind zur Berteilung vorgesehen :

Teigwaren 199 e Speiseöl 259 x
Manioca ?59 s . Süßstoff 1 Brief
Bohnen 259 e Malzextrakt .

Karlsruhe , den 29 . Februar 1S29.

NahrungsMelmni der Stad! KMsruhe.
Möbel ' MsfteUung

der gemeinnüdigen HauSratgefellfchaft

Vadischsr Vaubund G .m.b.H.
Karlsruhe , Aarl - Srisdrichfirade

«Eckhaus Noudellvlabj
Fernsprecher »>» » « „ . . . / vormittags 8—12 Uhr

5157 .
«S - 0ttnet . ^ nachmittags 2- 9 Uhr .

? M0illkfstlj ?A P ' orzhe im , Bruchsal . Mosbach . Offen -
t) IVNiZfl » » >' i« üurg,Freiburg,Killingen,Singen a .H.

5157 .

vettsus LMsWM
gegenvar ^
zadlung od

WghNMgSMÜchkvNM

l . M « ! M .
Ab Montag , den ÄS . d . Mts .

stnd auch die

Sai?os' . elelk. W - u. svksl. SvrhgSer
wieder geöffnet .

Für Frauen : Montag und Mittwoch vor¬
mittag und Freitag nachmittag . Die übrige
Zeit für Männer .

Das ksnklisus

Veit 1^. komdurZer
lel .ZZ.Ztu . M

besorgt alle in das öanlctscli ein -
scklaxenäen Oesckstte .

Gut inöbl . Zimmer a . .
fol . beff . Hrn . auf s»so '^
zu vermieten :

Nooiistr . Ki . I Stock .

" MWWMM
Zu mieten aeluwt

Wohnung ,
Z—4 Zimmer m . Werk¬
statt für Schreinerei so¬
fort oder 1. April . An¬
gebote unter Nr . 8432
ins Taoblattbüro erbet .n s -̂ aavlattl -üro erdet .
4 MuMMllUSg

sosort gesucht , evenc . auch
Nolwohnung .

ur O . Sommer ,
Syndikus . Karlsruhe ,

ssichteitrakc 3.

Wohnung .
Junges Ehepaar sucht

moderne 3 Zimmerwoh -
nung samt Zubehör sür
1. April zum Preise bis
2599 Mk . Seit >/, Jahr
/ ein » Wohnungsamt vor -
gemcrkl . Ev . ivird Haus
mit gröberer Anzahtung
gekauft . Gefl . Angebote
unter Nr . 85S4 ins Tag -
blattbüro erbeten

Mtte !
Wer würde sich jung .

Brautpaar »Beamter ! ,
das endlich heir . möchte ,
durch Abtreten von 2 b .
3 Zimmer u . Küche zu
Dank verpflichten ? Gefl .
Angebote unt . Nr . 8537
in s Tanblattbüro erbe t .

Laden,
« aiseritraae , zwischen
Marktplatz und Kronen -
strahe , für Färberei auf
1. Avril oder später zu
misten gesucht . Ange¬
bote unter Nr . 79W ins
Taablattbüro erbeten .

WMSMWUUM
Beamtin sucht 1 oder

S unmöblierte Zimmer
mit Küche u . Zubehör in
gutem Hause . Weststadt
bevorzugt . Angebote mit
Preisana . unt . Nr . 8553
ins Taablattbüro erb .

!>ränl . . auf ein . Büro
tätig , sucht kür baldigst
gut Ml . MW

in der Westitadt . Nähe
Straßenbahn . Angeb . n .
Nr . 8584 ins Taablattb .

? « SA . Mn -er
mit Bedienung , ev . auch
Beköstigung sucht älterer
Herr möglichst Mitte der
Stadt . AngeboteNr . 8559 i . ^ unter

». agblattbüro .

NM MM
auch geteilt ,

sind von Selbstgeber so¬
sort oder später aus erste
Hypothek auszuleihen .

Angebote nnt . Nr . 8439
ins Taablattbüro erbe »

Gelder
auf 1. « . S. Hypotheken .

Darlehen
gegen Möbels,chcrheit :c.

auszuleihen .
Anglist Schmitt .

Hirickstr . 43. Tel . 2117 .
Geld

erhalten solv . Leute te¬
ilen Stand , »ohne Bür¬
gen ) zu aeschästl . Zwek -
ken sowie Privatperso¬
nen . auch gegen Möbel¬
sicherheit . Ratettriickzah -
lnn « . Angeb . unt . Nr .
84Ä3 ins Taablaiil ' nro .

poth .. gesucht . Ang . unt .
Nr . 8555 ins Tagblattb .

tllMSilZK iZeikill- u . ? NVSt' Las !s !>ölI ' ^ ZtZlt
liommanillt -lZessNsckakt

I » LA » ecke Xa !- orztr -»a - so
fe >-ni '.4Z7 . uskSniiZnik ^ ssIi?. ! l.->N>- !.Ij .

6 ssckÄftststig ksit :

v̂irt5c!iattlick ^esunäer Qesckäkts
cles Kleinkancicls u. Kleingewerbes .

k( ur ^s rür
einwancZkreie >V^rentransa ^ tionell .

V/Qk'en tom s .
Vorsckukrreie Qewäkrun ? von
pn !v« t » Dsnteken ? u proäulc-
tiven Zwecken an psi 'svnen ^ecZen
LtsncZss es ? en angemessene ? ei !»

rüclc ^aklunAen.

? s !i !skielie ^ ptelillilizznzewske . klzzelis .

ve ^ eliÄisgens . znzsn . LeüiMssdvjeliüluiig .

Wohn - u . Schlafzimmer
von kinderlosem Ehepaar möglichst mit elektr . !
Licht in guter Lage per sosort oder 1. März
sür dauernd gesucht . Zeitweise Küchen -
benübulig des Abends erwünscht .

Angebote unt . Nr . 8533 ins Tagblattbüro .

« «?

5M

MM

18 M
auf II . Oypolheii

«« leihen .

August Schwu '

Karlsruhe ,
Hiril ! ,itr . 4 t .

»Um ».» M . aus «
zu 5 °<>> sofort gel . Ä >
:>! r . 855i> ins rk
von Selbftaeber
hohe Sicherheit von ?
amten gesucht .
u . Nr . 857« t . Taabl ^

1000 Aläl

Suche per I . Aprils

Buch '

halier »»
welche mit d . einia ^
Buchführung jow . ^
responden ^ vollst « ^ '

vertraut ist .
mit ZeugniSabschrN
unter ^>tr . L500 ^
Tagblatibüro eibe ^ '

Eine hiesiMroßlianS ^
firma sucht zum >osol'>
vdei mögt , bald
SZe ^ okypzstil

'
.

die iu Stenograph ^'
,
".»

Maschinenschreib .

Hikjigts Ä

sucht per sofort tii ^

Angebote unt . Nr . ,
ins Taablattbüro cr"

Ehrliches Mädch «? ,!
für Hausarbeit bei
Lohn gesucht . Zcu ^
vorläge au E «Z .t
Sisicnsir . N7 . 1. ^Snche ein tücht .,

Mädchen
für Küche u . Hau ^>.

Schillerstr . 58 . l .

Oraeiiltiches . ueiv/z
Madwe » . sür Kü ^
Hausarbeit , yat au « ^ ,:
legenheit . das Koche05
erlernen , sür sof. ge >,°

Akadeiniestrafte
Qbrrln nd . >>,! cini tZ?<

i^ in chrtlches . gew ^

Mädchen. .
erfahren im Kochen
in der Hausarbeit, . "

,!
1- Marz zu jungem ^
paar bei Hohem LolVA
nicht . Näheres bei v z.
vr ». UkriV . Krien ^I ^15 unrii , »cric
All lWlg . R

' Sl»
.?

zu kleiner Fannuc ,
1 März oder später
sucht Borholzuial ^ ii-
4 Stock . Frau vr . t? '

midt .

Men gM
in gute hieffae BiM .,
familie . welch , ficb
allen häuslichen AA
ten unterzieht . Zu

^ nilg .e . jaub .' »ra »

Madchen
kür 2—Ä halbe
der Woche für S

.Ä «
arbeit aefucht .
unter Nr . 8597 i .
blattlnirv erbeten ^

Gesucht au » 1 .
ein fleikiaeS

Mädchen
für Küche und
Restavr .

M » 'S »
z . Löivenra ^ -
i ' helmballe

Die Gefckickte äes
Vietkeim von Kuckenberg.

Eine Schwarzwälder Dorfgeschichte
von

Berthold Auerbach .
(13)
„ Was will der Landjäger ?* fragte die Frau .
„ Das ist kein Landjäger , das ist ja mein

Munde "
, antwortete der Schäscr , und Munde

i » hte die Hand der Frau , die zitternd und kalt
war .

Als Medard in der Stube die Borgänge in
der Stadt erzählte , preßte die Frau die Lippen ,
und ihre vogelartige Nase wurde kreideweiß, '

sie sprach kein Wort und schüttelte nur mehr¬
mals mit dem Kops . Als sie endlich in ihrer
Kammer allein war , warf sie sich ans die Kissen
und weinte und schrie die Worte : „Ausborger !
Vergantet ! Lehweiler Lump .

" Dann richtete
sie sich wieder schnell auf , riß die Kissen vom
Bett und schrie wie rasend : „Das alles wird ver¬
steigert . alles . Auss Stroh , auss Stroh bringst
du mich .

" Sie wars sich auf das Stroh und
weinte lange , bis sie endlich einschlief .

Siebentes Kapitel .
Von Trompeten - nnd Posaunenschall erweckt ,

schlug Diethelm am Mvrgen die Augen aus : es
schien ihm fast , als ob es die S ^adtzinkeniste .i
gerade auf ihn abgesehen hätten , und ihm war
jetzt so schwer » als ob die ganze Last des Erkauf¬
ten leibhaftig auf ihm läge : er überschaute jetzt
nochmals die Zahlen in seiner roten S . .. eib -
tafel und erkannte , daß er mehr eingetan , als
ins Maß will . Jetzt galt es aber mutig einzu¬
stehen . Franz war sehr mißlaunisch , sie hatte

sich in den vornehmen Kleidern doch ausnehmend
gefallen und kam sich ivie erniedrigt vor in der
gewohnten Tracht . Sic mußte nun den Vater
zn dem Kaufmann Gabler begleiten , wo man
seines blaues Tuch M einem Mantel für die
Mutter einkaufte , und von den Zureden Gab¬
lers unterstützt , ließ sie nicht ab , bis auch für
sie mehrere städtische Kleider eingekauft wurden .
Gäbler war überaus freundlich und sagte ,

.Diethelm habe mit Recht den Nuhm , daß gut
mit ihm handeln sei und er etwas an sich ver¬
dienen lasse .

^ Als Diethelm die Ware bezahlen
wollte , lehnte Gäbler dies mit dem höflichen
Beisatz ab , solche Kunden müsse man festhalten ,
denen stelle man Jahresrechnung , und Diethelm
lächelte in sich hinein, - so klein auch diese Summe
war . es zeigte sich doch wieder , wie die ganze
Welt ihm ihr Besitztum anfdrang und Vertrauen
in ihn hatte . Warum sollte er das selbst nicht
haben '?

Gäbler rief Diethelm noch auf der Straße
nach , daß er in den nächsten Tagen mit dem
Brandschatzungskommissär nach Büchenberg
käme , um alles auszunehmen und zu versichern ,
nnd er hoffe , daß das Beispiel ihm mehr Kunden
im Oberlande verschassen solle . Diethelm hatte
das eingekaufte Manteltuch im Arm jetzt lies ;
er es plötzlich fallen , und '

als er sich danach
bückte , stürzte er nach der ganzen Körperläuge
aus deu Boden . Franz und der herzugeeilte
Gäbler hoben ihn rasch auf , und Dietheun be¬
hauptete mit schmerzverbissenem Anttide , 5aß
er über einen Pflasterstein gestrauchelt sei .

Der Abschied von den WirtSleuten im Stern "
hatte etwaö erzwungen Heiteres , der Sternen -
wi « sagte noch bei der letzten Handreichung :
„ES bleibt also , wie wir abgeredet ." Diethelm
» ickte beja " end . Mit einem besonderen Beha¬
gen legte er dann das Manteltuch in die Kut¬

schentruhe , er konnte seiner Frau damit doch
beweisen , wie er ihrer gedacht : und erst , als er
schon suhrfertig oben faß , kam Fränz mit hoch¬
glühenden Wangen und verweinten Augen . Die
beiden Wegfahrenden sprachen kein Wort mit¬
einander , und Diethelm schaute immer rechts
und links nach den Häusern ? sein Blick haftete
besonders auf jenem Täfelchen , daraus im
schwarzen Felde zwei rote Hände ineinander
verschlungen waren .

Erst vor der Stadt nahm Diethelm die Peit¬
sche auf und schlug fluchend und im heftigsten
Zorn auf die beiden Rappen , daß sie in wildem
Trab dahinrannten . Es war «ein schöner Heller
Augustmorgen , die Leute am Wege arbeiteten ,
als wäre nicht gestern Markttag gewesen , nnd
mancher schwere Garbenwagen , der langsam des
Weges daherkam , hatte kaum Zeit , dem pfeil¬
schnellen Gefährte ansznwe '

. chen , und mancher
im Felde drohte mit dem Garbenknebel , mancher
Bauer flüchte mit geballter Faust hinter Diet¬
helm drein , denn er war beim raschen

'
Aus¬

weichen in einen aufgeschichteten Steinhaufen
am Wege oder gar in den Weggraben gefahren
und konnte nun lange nicht mehr vom Fleck ,
während Diethelm rasch aus den Augen ver¬
schwand . An der ersten Anhöhe begxgnete Diet¬
helm einem leeren Wagen : er hielt an nnd er¬
fuhr auf die Frage : woher ? daß dies der Knecht
des Steinbauern war , der ihm Wolle zugeführt
hatte .

„Hast ein Trinkgeld bekommen ?" fragte Diet¬
helm .

„Wüßt ' nicht von wem . Die Frau hat sich gar
nicht sehen lassen , ein Schäfer und ein Soldat
haben die Ballen abgenommen .

"

In einem Gemisch von >Demnt nnd Stolz
sagte Diethelm in die Tasche greifend : „Ich bin
der Diethelm , bin selber Knecht gewesen und

' '
ji!

weiß , was ein Trinkgeld ist . Mein ' Fra » .
krank . Sah "

( da ) , und er warf buchstäblich "
Geld auf die Straße und fuhr davon .

Diethelm schimpfte gegen Fränz über ^
Mutter , die ihn gewiß wieder „mit ihrem
zen in der ganzen Welt verbrüllt habe ",
Fränz hatte darauf nichts zu erwidern , als ? .
das Verbleiben in der Stadt ja so schön gelv ^ ,
sei . Trotz der Erwähnung dieses Säumiu ^
dachte keines von beiden daran , wie es ...»
gewesen wäre , alsbald selbst heimzueile
die Uebernahme und Einräumung selbst
ordnen , statt sie der Mutter über den Hal ^
schicken. Fränz und Diethelm waren
Menschen , die , ohne es sich offen zu
daß sie ein Unrecht begangen , und doch

U'

1-
^ »UVwie ^

bewußt , geaen den losfahren , de ^ en
ihnen den Stiegel ihres Tuns vorhält .
Helm schwur daß er nun der Mutter das
teltuch gar nicht gebe , sie habe es nicht ve
nnd nur hierin beschwichtigte Fränz nnd
auf die Kränklichkeit nnd daraus folgen ^
grämliches Wesen der Mutter hin . Nun
sie wieder beide wohlgemut , denn sie kon^
jeden vorkommenden Vorwurf mit mitleiow
Achselzucken von sich weisen .

Am Waldrande in der Mitte des Weges c >
^

sich eine Staubwolke , und als die FahA . sc>
näher kamen , zeigte sich eine große Serbe ^
Der Schäfer kannte Diethelm und sagte . 5a ^
am Abend in Büchenberg sein werde , und - ^
überaus die eingekaufte Herbe .
empfahl ihm , ruhigen Trieb zu halten , und >
auch ihm ein Geldstück zu .

(Fortsetzung rclg ! '
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Xuk küro lauu» »okort o«ter »pZter eine

perkelüe AeNtWüti»
kwclea . Sc>!cd- , ckie «ckan »ol ^aviltdüro

tttix » »res , bevoi?»xt .

llr . lllek . vr . iiirc ^ ndMer u . vr .Meü !
K» l, <- Î ti »̂ a « ISS .

. Lür EngroS -Geschäst wird MM Eintritt per^ April tiichtige . jiinaere

Zlemitiipißlil
gesucht .

. Angebot « mit aussübrlichen Angaben der selt -
^ ! >acn Tätigkeit unter Nr . SS1S ins Tagblattbüro
Abelen .

Bilanzsicherer

uchhalter
zum baldigen Eintritt gesucht . Derselbe muß
°n selbständiges, gewissenhaftes Arbeiten durch¬
aus gewöhnt sein , sowie ein schwieriges
Kontokorrent richtig führen und die damit
verbundene Korrespondenz nach eigenem Diktat
ledigen können. Nur erfahrene erste Kräfte
Köllen sich unter Beifügung von Zeugnis¬
abschriften und Angabe des frühesten Eintritts -
^rinin- unter Nr . 8549 im Tagblattb . melden.

Schneider
?us bessere Konfektion gegen gute Bezahlung
bei dauernder Beschäftigung gesucht .
«-WO»-» Max L. vppenheimer.

Heidelberg .

Gewerbe,
hanöel u. Industrie

Um geeignete Zuweisungen von
Lehrlingen ermöglichen zu kön¬
nen , bitten wir , uns schon jetzt
alle für Ostern vorgesehenen

Lehrstellen
für Knaben n. Mäöchen

zu melöen.
Stäöt. Arbeitsamt

Abteils . Lehrstellenvermittlung
Zähringerstr . IM Fernspr . b27d— 74.

», >

TUchtige

Haushälterin
A sutem Lohn gesucht '
Zahnarzt Ma >»! ba6 »er

Schüt ?e » str 7
. .Ordentliches Mädchen
U/r Frau siir einige
U ? nden tägl . zur Mit -
? im Haushalt auf
- Mär , « sucht : Leou -

aisitr ^ S, >! l

, - ^ . . .ge5 ÄWell
^ Haushaltung bhöchst .
Mn u . guter Bebaudtg .-

5riseu

« Ueinmiidthen .
Zu llcin . Familie

wird ein oroeutlich .
Mädchen , welches
eiwas kochen kann ,
« us l . April gesucht
»ei gutem Lohn und
? ut . Berpsl . Wasch -
!!. Bügelsrau vorh .
Srau A . Obers « ir . Z

Sofienstrabe v, >.

fl. MetuÄ auf 1 . März
,
'Mig „ zuvcrläff . . » ich :

' unacs
. . Alädcheu

einfaches Fräul .,
Haushalt be°

ist . in schön ae -
Pfarrhaus als

. si ' Uve bei familiärer
K ^ udluna und auter
Ä °l>I. Gckl , A »acb , an'" an Pfarrer Ribm .- » ^ . ins-en a , H,

inadcheu ,
ki ^ ch und fleihig , für
»xs^ milie auf l . März
^ U .> riedricl >str, 24 . III,

Braves

Mtmmädchtn
^ bohem Lohn gesucht .

Cahunanu .
KZ!K ! ö,?sV !a,Y,„ ,-i? ,
sjj? v vo . ira,k .u>«aowei »
^ ^. » anze od . halbe Tage
tz »? .baid . Eintr , -ze . urht .
tz . jZuu . : Neineuiacheu ,

U ' rr - u . Flascheuipül .

Atiisi ? , v .- ningstr ,
'

PLi « Kurz - , Wöll¬
ing . Weisiwarengefchäft

^ uf Ostern cine
i„ v!er achtbarer Elternd ' e Lehre .

Mvold Wipsler .
Luisen - unö

« jllbelukftrak «.

IM M NliZWky
2 Stunden Mittwochs
» . Samstags gesucht :
Siidendür . 3 . 4 . Stock .

Größere Maschinen¬
fabrik sucht zum sofort .
Eintritt einen

zuverlässigen

Leglslratur-
Geijllseu.

welcher möglichst schon
in gleicher Eigenschaft
tätig war .

Angebote mit Zeugnis¬
abschriften . Gehaltsau -
svrüchen und Eintritts¬
termin unter Nr . 8öl8
ins Taablatsbüro erbet .

Eine oicitgeviron -
handelS - Kirma sucht
zum mögt . bald . Eintritt

DgMMßWliillW
Derselbe soll in einfachen
BuchhaltungS - Arbeiten ,
Stenographie u . Masch -
Schreiben bewand . sein .
Ana , mir Zeugnisabschr .
u . i^ elialtsang , u . Nr,35iZ2
ins Tagblattbüro erb .

« W .
Suche sofort aus mein

Gut . Nähe der Stadt ,
einen unverbeir . . älter . ,
jedoch nicht über 45 I .
alten , durchaus zuver -
läslio , Gärtner , der im
Gemüsebau , in der Obst -
u . Frükbeetzucht erfah¬
ren ist . Stellung selb¬
ständig , Äuschr . . Zeug¬
nisse nebst Gebaltsanwr ,
zu richten an
V. Dieckmann
Schutterlindenbera bei

MS ! .- ,Bad «̂
Msc »)amker

auf ^ «otor - und Saiir -
rüder aiö Borarbeiier
ver sofort gesucht . Ernst
Äehn . Äerreiiitrake 1 >.

Kankmävnifchcr
Lehrling
mit auter Schulbildung
und aus auler Familie
von kiesiger Koblenarof !-
bandluna zu sofortigem
Eintritt gesucht , Gesl .
Angebote nnt , Nr . 8829
ins Tanblattbüro erbet .

vurcfi t ^ reme LI8 ^ , sukwissen -

LetisMicker (uruncilsZe kerZestell -

tes tlzutpkleAemittel von über -

rasckencler >ViN <unZ . ( ssriecjens -

er - euZnis , nicktfettenci . ) Linmsl

erprobt — immer verwendet .

In einsellläss . Oesckäkten tisden .

^ Nemlierzteller : Kötke ! , Leiten - nn <I ? srk!>merie5 »drik , ^ u^zkurZ .

Gelvlwöt. lg. Nam
oder Sriiulein zur

Telephon ^
Bedienung

von gröberer Maschinen¬
fabrik zum sofortigen
Eintritt gesucht .

Bewerber , welche auch
flott stenographieren u .
Maschine schreiben , woll .
auSfüiirliche Angebole
mit Zeuguisabschristen
und Gehaltsansprüchen
unter Nr . 8517 ins Tag -
blattbüro einreichen .

Sae . . intellla .. « nabb .
Kran

mit leichter Anffassungs -
aabe sucht Bertrauens -
volten «Kaution kann
gestellt iverd .t , od . Stel -
luii « als Verkäuferin in
bess . Geschäft , gleich wel¬
cher Br . Gefl . Anaeb . u .
Nx , i,,s ? qghjattb .

Netterer » och rüstiger
Herr sucht

Bertlauenblt - llnna
oder Heimarbeit . An¬
gebote unter Nr . 8680
ins Tagblattbüro erbet .

Kür Perf .-Kraftwagen
staatlich geprüfter

E'hanfieur ,
gel . Mechaniker , 22 I .
alt . sucht v . sofort Stelle
als Fahrer . Anaeb . an
W . RISm in Douau -
e !» inaeu . KarlNr , SS .

Schneiderin .
die ins Haus kommt ,
nimmt noch Kunde » an .
Angebot « uut . Nr . 8577
ins Tagblattbüro erbet .

üMii eik MW
kür Porträt unä lnctustrie

kertixt
? > . Urnks « « ^

Atelier X»i»er.^ U« WZ.
Llektrkck «

VerxrSlierunAZ- ^ ast ^It,
VoNeilkakteIZeiuxzqu-»-
küi Amateure u. »? iecler-

Verkäufer.

MM
Sandhausm . gr .Gart .

>/-Std . v . Durl . z. ^ 4O »M,
z. oerk . Ang . unt . Nr . 8S44
ins Tagbtattbüro erbet .

Herren- , öpche-.
SchlKl-. Zrsmüen-
zimmer u. 1 Küche
von Privat , wenig ge¬
braucht , i . ganz , zu verk .
Gefl , Angeb . unier Nr .
854^ ins ^ aavlattbtiro .

Zu verkaufen starke
Bettstelle ,

Nost . neubez . . K« !l . 2schl,
27« 2 schöne Federn -
betten . S Kissen KS»
2 Deckbetten MV
Sosienstr . 12 , Tapez .»

Werkst , Nur an Privat ,
4- k. Ubr

Ruhebett .
Ein neues Ruhebett

ohne Decke zu verk, : .u isenstr , 2 l . :> St, , l .
Zu verkaufe » wegen

Umzug : t Sviegclschrk . ,
1 Kleiderschrank , l Kom¬
mode , 1 Waschkommode
mit weift . Marmor u .
Svieaclaufs, . 2 Bronze -
lenchter . 3 Gemäli ^ , 1
Kllchenschrank . 1 Reau -
latenr : LeMngllr . . / «,
5 . St . Müller . Sand -
ler »erbeten

Ein Dam .- Sckreibtisck
<Eick>es sow , ein Koch-
kchrank . Marke Durch -
halter . zu verk , Anaeb ,
n , Nr , 8551 i ? aablatt ^

Mg -MeWM
abzugeben : Schüvcn -

oiie W , 2 , Stocks .—
Wj »l!ikzkMg

sehr preiswert »u ver¬
kaufen , Anzusehen von
1» Mir vormittags ab :
Akaptinisstx ,
Aese f)UMW! i>MS>

in Elche n , Nils !bäum ,
von l2M ab lieferbar .
Lurnsstcuer zahlt Fabr .
Angebote unt , Nr . 84SS
ins Taablatilnil -o

itTvclgcmaloe

Naurlicli . nevlloiv . x- laiit -
stichen hat hn verkamen
K . « ',ol -.Heidenheim <Br .

icastvrstrabe 1.

Bauplätze zu
verkaufen .

In der Villenkolonie „ Gritzner- Schlöß¬
chen " zu Durlach, in der Nähe von Karls¬
ruhe , 3 Minuten von nächster Straßenbahn¬
haltestelle entfernt , sind auf parkahnlichem
Grundstück noch einige schöne Bauplätze im
'Ausmaß von 600 bis 1000 ym preiswert
n. unter günstigen Bedingungen zu ver ausen.
Ansrag, an die Direktion dcr Maschiuen
fabrik Grivncr , Durlach , erbeten

Zu verkau en

Oadenfassade
ansEisen , mit Spiegelglas -Schildern . Sviegel -
glaSscheiben , Nolladen , Ladentüre : e . Grötze
S.SU/2.8V ni . Reflektanten wollen ihre Adresse
unter j !! r . 8S21 ins Tagbtatlbüro abgeben .

Schwarzwaiö-Gemälöe
gerahmt , von 40 - 3W Mk . zu verkaufen :

» Sofienstrave 77 . l . Stock .
Kein Laden , anerkannt billige Preise .

z SeizkMe.
zwei mit breitem , inod .
Holzrahmen , eines un -
aerahmt . an Liebhaber
zu verk . Sehr oreisw .
Angebot .
Hstbschstr , IS . S . St .. r ..
von 10 Ubr vormittaas .

2 M - ktfäffer .
10k— 125 Liter . Klavv -
Ivortwagen ohne Dach
billig zu verkauf . : Link .
Brauerftr . 15 . 2 , Stock ,

Großeholzkisten
zu verkaufen .

Erhard . Mühlbnra
Rheinftr . 32 . Tel . 2324 ,

^ Pv
°
ar7 °

°
Koch ^ liie

versch , Gr . zu verlausen -
Sckiikenstr , ,' K. Ladcn .

Grök . Partie leereZjWMkjMti
und andere Artikel für
Ziaarrenaeschäst zu vks.

Moltkestr , 81 i . Laden ,
L gebrauchte
und neue

zu verkaufen . Schüben -
itrane 5!I, Hth, . vart . Eine Fahrkub . gut im

Aua . ist zu verkaufen in
Söllinnen .

Köniasbackerftr , tk .il/neue WNMWeN
billig zu vertauie » .

Ein Break zu verkauf
sen . wie neu . Anznseh .
in Hochstetten . Kaiser -
strake Zil. Kann auch
vertauscht werden geaen
ein Pserd .

Klnderliegwase « .
sehr stark gebaut , ist
vreiswert abzugeben :

SÄemvs . Welschnen -
re, ! t Sauvtstr , 154.

Ein wachsamer schar¬
fer . schwarzer Ssitzer ist
billia zu verlausen :

Riniheimerstrake Kl ,

Zwei Hühner
und ein Hab » zu verk .
Gök . Mostkestr , Ig , S .

Haus
in der Weststadt m . Ein¬
fahrt . Hof u , Werkstätte
sofort zu kaufen gesucht .
Angebote mit Breisang .
unter Nr . 85W i . ^. ag -

Kinderwagen .
aut erhalten , ein Geh¬
rock ü , Weste , schwarz,
für mittl . Gröke zu ver¬
kaufen : Lachnerstr . 18,
parterre , rechts .

von 250 °« an , Werner .
Schüvenstr . S5. ^ aden .

Wohnhaus
zu kaufen gesucht von
Sclbstkäufer , Angebote
unt . Nr . 8584 ins Tag¬
blattbüro erbeten .

Eine neueHobelbank
2 m lang , ist vreiswert
abzugeben . Anzusehen
von v Uhr vormittags
ab : Marienstrake S2 .

Haus .
Mod , Saus mit einer

z . 1. Avril beziehbaren
Wohnung zu kaufen ge¬
sucht . Gefl . Angebote
unter Nr . 85W Tag -
lilnttiiüi ' o erbeten .

Heizkörper
etwa IM gw Heizfläche ,
zu verkaufen . Zu er¬
frag , im Tagblattbüro .

Hans
mit is: i » sahrt und ar .
Lggerräume oder freien
Plaiz gegen Kasse zu
kaufen geincht .

Angebote unt . Nr . 8510
ins Taablattbüro erbet

Werlstütte u . Torein¬
fahrt auf 1. Juli eventl .
früher , u mieten oder
zu kaufen gesucht . An¬
gebote unter Nr . 8582
ins Tagblattbüro erbet .

Ein

Geschäftshaus
und ein

WZHntzaus
werden gcpen bar zu
kaufen gesucht . An -
aevote . unter Nr . oüod
ins Tnsiblattbüro erbet

Prismenglas,
8fach . gebr .. für SV»
zu verkaufen . Zu erfr .
im Taablattbiiro .

Weihes Wollkleid
zu verkaufen :

Werdcrstr 24 , 2 , St ,
Modernes Kleid ,

f . Tanzstunde . Gröke 42
bis 44. ist a . gut , Hause
billig zu verk . Anzul . v .
g— 11 u , NI — '/-4 Ubr :

Amalieustr IZ-i > kl .
Ein weiftes Voilekleib .

pass , für Erstkommuni¬
kanten . 4V ein Zi¬
garetten - Etui . Alvaka ,
neu . zum Einkaufspreis
zu verkaufen . Anzufeb .
Sonntag von S—12 lkhr
Levvoldstr , 19 , H, , II ,

Musikmappe,
echt , aut , Friedensrinds -
ledcr . für Mnfikkcküle -
rin zu verkaufen : Karl -
Wilhelmftrake 1 , beim
Pförtner zu erkraaen .

MM -GUNZM.
I « Gummi , zu verkauf .
Schübenktr , 55 . Laden , Wir MM

für kanstust Kapitalisten
verkäufliche Häuser

jeder Art und erbitten
Angebote von Selbst -
eiacnttimern , « rnnd -
ttÜckS - O » «rt . - Be . »aa
K ra n r > nrt a . M . »
TÄiiUeri, » !.

Zigarren .
ein . Hundert biltia ab¬
zugeben : Link . Brauer -
ftrakie 15. 2 , Stock .

Grökere Anzahl

Wiitrgülilielil
abznaebeu :

i^erd . Odenwald .
Lackfabrik .

Karlsr .- Griinivinkcl .
Telephon 717.

Von Privat zu lausen
gesucht : 2 Betten , e . 2tr .
Kleiderschrk . . 1 Sofa . 1
Tisch , Angeb . unter Nr .
L487 ins Tagblattbüro .

mit
mit

Nachweisuiig

Lagerplatz
: isanschlnk ober Nähe eines Gleiset°-inde

ZU kaufen gesucht
ung eines Platzes oae ^ Bermittr Vermittlung wird' honoriert .

unter

D Gebrauchte oder neue ^

HolzbearbeslungS .

Maschinen
zu kaufen gesucht

und zwar :

1 Abrichtmaschine . 44—W cm breit
I Dicktenhobvl « ,aschine , 8» cm breit
1 Ketteniriise
t Gebrungsiäge
1 vierseitige Kehlmaschine . 15 -m breit

lmöglichst Fabrikat SchmalbI '

t Detonviersiigs
1 « reissiigenschiirsmaschine .

Angebote mit genauer Angabe ob Kngcl -
oder Ningschmierlager , sowie des Fabri¬
kates und Alters der Maschinen unter
Nr . 8554 ins Tagblattbüro erbeien .

Ächtung.
Kaufe fortwährend leben Posten Leib - itnd

Bettwäsche . Schnhe . Stiesel . Kleider und sonst
verschiedenes .

Insten . An- u. Verlauf .

Zu kaufe» g sucht

Schatterwand
ea , 0 m lang . Angebote unter Nr . SSM ins
Tagblattbüro erbeten .

S5su5e

(Zsdisss .
üakls tür jeäen ^ slin mit plstinstikt

kli » . KV »— , IVN . ^
uneil KSZ,en .

^um liöcbsten
lit ^ eskurs .

Ankauf ^ tontsz unä DienstsZ
von 9 - l2 unct 2 — 5 Utir .

Karlstrske 37

parten

Zu tanfen gesucht :
3 Stück

ItnßttMeüe
! einfach ca. 100—200 i L . nebst zu

gehörigen Fenstern (3 oder 4 flügl )
Mit KlM- oder Rolladen.

Angebote unter Nr. 8519 ins Tag¬
blattbüro erbeten.

Noch nie dagewesen !

ZMMWMMMise
jikPlatw,Zahngebisse,Vrenn -

stiske, Kontakte usw.
RMWr. ?3. Lsden .

Für meine Fabrikation kaufe ich

Platiua
und bezahle pro Gramm Mk .
Kriesiftr. ^ 1 , p ., vorm, v . 8 —12 Uhr .

Im l ^ ermsnia - kjotel

kaufe ic!i ?u

einlneilt weil pksüeil

Limmer bitte beim Portier eckraZen.

Aplegel
^ Gegen gute Bezahlung

Z7Ä zkd,
»« » SahjcitsimzW

aeäcn
^

gut ^
'

Rezahlinig gilt ervalten , mittl . Gr .
zu kaufen aesuckt . An - aus Privathand zu kau - ,
geböte iskter Nr , 7 !>14 sen gesucht . Anaeb . unt . i
ins Tanblatibliro erbet . Nr . 3432 ins Taablattb .

Qchlafzimmer-
E »»rtchtunq

von Privat zu kaufen
gesucht . Anaeb . u . Nr .
W58 in ? ? aäbla >tk , erb

Gesucht
Diwan n. Sofa
Ang , mit Pretsang . unt .
Nr . 84«I8 i . Tagblattb .

Piano
tKlaviers iür Schüler ,
sowie ein Schrank zu
kaufen gesucht , Anaeb .
unter Nr . 8K1S i . Taa »
blattbnro erbeten

Piano
kür Schüler zu kaufen ge¬
sucht , Preisangebote u .
Nr . 85Sl» ins Tagblatt -

trin gebrauchtes

PilHioO .NMl
zu kaufen gesucht .
Musikdtr . Otto Seelis .

Heidelbera

Geldschrank
mittlere Gröke . zu kau¬
fen aes . Anaeb . n . Nr .
8 !>8 » ins Taablattb . erb .

Gebr . Küäienschrank ,
od . Kredenz u . kl. Tisch
gcs . Gefl . Preisana . n .
Nr 8575 i , Taablattb .

tneiint
garke . zu kaufen gesucht .

Lassin » Co .,
Karlsruhe , Ziihringer -
straiie Televbon 8IS ,

Suppen - « . slack»e Tel¬
ler . Waschgcschirre und
Schränke zu kaufen ge¬
sucht . Anaeb . uut . Nr .
857 !, ins Tagblattb , erb -

lMMAne
mit ficbtb , Schrift sowie
Büromöbel zu kaufen
aekncht , Preisanaeb . m.
Probeschrikt unter Nr .
8512 ins tanblattbüro .

U>

Emailherd ,
gut erhalten , rechtsroh -
ria . zu kaufen aefucht .
Zlngebote nnt . Nr . 8572

.> Ta „ blattbiiro erbet .
Motorrad

N .S .U . od . Wanderer ,
nur ganz aut erhalten ,
zu kaufen gesucht . An¬
gebote unter Nr . 8558
ins Tiiablattbiiro erbet .

Damenrad
z« kaufen gesucht . An¬
gebote mit Preis an

ksrau Bncher .
Aoeckhstrakc 24.

«Yilt erhaltener Kiuder -
Lieg - und Sihwagen zn
kaufen gesucht , Angeb .
unter Nr . 8871 i . Tag -
» lattbttrv erbeten .
Gut erhalt , gebrauchter

Mnd - rivaaenzu lausen
gesucht , Angebote unter
Nr . 844» ins Tagblatt -
büro erbeten

Durch iung . Beamten

Anzug ,
Kr « s,e 1^ 5 . zu kaufen
gesucht auS auter Pri -
vatfannlie . Anaeb , unt .
Nr . 8552 ins Taablattb .Cutaway
für mittelstarke Mgur ,
Gröke 1.K9 m . aus nnr
gutem Hause zu kaufen
gesucht . Angeb . u . Nr .
85«« ins Taablattb , erb .

Von Privat aut erhalt .

u . Nähmaschine zu kau¬
fen gesucht . Anaeb . unt .

8557 ins Taablattb .
Slimcbsignrrn .

evtl . mit Brett , zu kau¬
fen gesucht . Ausführt .
Anaebote unt . Nr . 3S7S
ins Tagbla ttbüro

'
erbet .

ob . Mm

ßgMellll !!v»8iwkvv .
lebte Auflage , zu kau¬
fen aeiucht . Gesl . An -
aebote unt . Nr . 85W ins
Taablattbiiro erbeten

Sagems ,
in größerem Quantum
laufend zu kaufen gel . :
Siidd . ^ onrnierfabrik .

Harlmaun ^ Co ..
Karlsruhe . Baden .

Werderstrakc

SchmMachen M
NMgjM . vM ».

Lii -i. Uiisorin . sch >«>>«!
ÄiÄme . ÄorvSnge .
Tcvpiltze . LLitter , Fe -
dernvett - n . Matrntzcn

» in ».
a » er Art

kauft sortwähreud

k . Mmer ,
Markarasei - strafte l « ,

Televlion 2L2S.

Zu kaufe « gesucht
mehrere aebr , eiserne

MWMMkl .
Durchm . 45ll—^ Nl> wm

Ober L Häfner .
Akademiestrns ê

Kaufe lausend grone
lind kleine Posten

Tabak
Rivve « und Blätter

geschnitten , in - und
ausländische Ware .

Bemusterte Angebote an

Georg Hetlinger.
Darmstadt

Tel . ZS82. Waldstr . 7.
Telear .-Adr .: „Gebeda "
Grokliandelserlaubnis .

<̂ a . 8—lu junge Lea -
HUHner nebn jg . Sahn
zu kaufen gesucht . Ang .
an Joses Held . Südend -
strafte 24 IV

« leider
Schuhe , Möbel , itzedern -
betten . Matratzen sowie
ganze Haushaltungen
kaust fortwährend

A . Silbermau « .
^ el , 255l , Rrunneustr , 1

scsöZM
«etiaa . Kleidungsstücke ,lt -nsorme « Schübe , US -
re« . Reikizenge Fern¬
gläser Nassen Musik¬
instrumente Gold , Sil¬
ber . Brillanten Möbel ,' 'abmalchinen Fahrrä¬
der nnd anderes ni , eit -
asmäfiko Preisen ,
An - ii Berkanksaeschäft

Martaraieiislr W.

DWWD
für Kleider . Schübe .Tisch- , Bett - und Leib¬
wasche zahlt stetsS . Axelrad,

wie Zinn , Zink . Blei .Messing . Rotgnsi . Kup¬
fer , Schrot u . Gußeisen .
Maschinen , sowie ganze

Kabrikeinrichtunaen
kaust

innerstem .
j?asauenstrake 26.

Telephon Ü481 .

Ist , k ->u »v ^

Lsitt - ii. Akein

korken
k . su . !. !«: , Isi . IM ,IVl!irIi ^ r»kenstr!tge 17U

Alle Sorten

Flaschen
Vapierabfßlle
Metalle
Felle
Lumpen
Frauenhaare
Rohhaare

kaust zu höchsten
Preisen .

Karlsruher
WMllkkekkWS

Schiikenstr . W .

Zahngebisse
und Gold

kaust fortwährend »u
hohem Preis ,

z> rau PKiiger . Hirfch -
ftratze 3 t . » . Stock .

WMWWN
AWDH . MerM
fiir Ansaug , « nd Fort -
ges -drittene , Konver -
jatio » u . Literatnr ert .
Dame , die lauge Jahre
als Prwatlehrerin in
Frankreich in ersten
Krenen tätig war .

y-räulein Maver .Schillerstraste 48 . 8.

« Hauetierljanlc ! !
ermSxl , in » eni^eo
r »? en c!»z ksucbe »
-a lassen . /^mt-

licb bexut,clitet , verblükkenil
» irl- eoa , t-i^>icl> vankscllrei .
den , ^ aslciiiitt >>n>»oiist

Usiliiir V»s?z»!j « llnciien ZS»,» eilrcutberstr . 13,

- ZWlM
H. Vollrath

LZ Soficustraßc LS .
Beginn neuer Kurse für Ansäuger , sowie
in modernen Tänzen sii r Fortgeschrittene
im einzetneu oder kleinen Zirkeln .
Gest . Anmeldungen nachmittags erbeten, ^

!



<a krödlwüskest
ev

^ verlängert

^ ^ ^ 1- K ^S HF K ^ T ki » r Ssr » r » t ^ , «Zer » 22 . «» .

vv M M > lor » t » A » « ivr » 23 . ? eK > rvr » r

kürkruke uncl Isciet ? u z^ klreicliem öesuck ein

Ok ^ » t ^ sn » itvs .

kintrsekt .

k muzikgözekielitl . MiiksunLön lies

^ li ^
'
zcksn Konzmswium .

ZonntsL » lien 22 . febr . 1920

» den «k ' » S Ukr

lV . ^ uskllkrun ^ :
Dnleltenäer VorlrsA .

I Orckestertrio v . perxolesi « Is Ouvertüre

I ^ a servs pa6rons

( Die als tlerrin )
Komiscbe Oper In 2 Hkten von

<1 . L prr ^ o e - l.
Personen :

Serpina Llis,brtk ^ ieclnck , Opern -
ssn ei in vom V^cl . l ^ nUes - 1
tbester .

Uderts Otto WeSdecker , Konten j
Sänger .

Ve » pone tteinrick ^ utsvern .
O » s vrcliesier lies Konser,s >oriums .

Ksrten ?u ^ k . 4 40 , Z.ZV^ 2 20 l 10 in
cien kiesigen iUusixskenltsnUlun ^ en .

„ Tum KksingolÄ

L2 ,
0K dlirxerliclirg »Nli »oliä «»
Wein , unit Sie ?»Ke»t » >»r» nt .

Sekuwt -turcl, voiiü ^ llcke Weine MI«! »>>erti»nni
xute Klicke .

Speri »ii7>vllei >! 01mmel «linxe ? unil Olevne ?.
Lutt >e»u>.l»e, . ^emütticii« t» k»l. — 5>NI>>1 giere

Lo ! 0886UM - ^ 68kur2nt

Nauptsussciiarilc <1. Lrsueiei Sckrelnpp

Sonntsz

frükLvkoppvn Moniert

von II bis I UI,r .
I ^

elepb YZZ. ijrslsu steur frit ^ VVs ^ ner .

5ck1oLkatkee
»nit « igen « »» ^

u . bürßerl . Weinrestaurant 5

Ita «-I- f »- iv >>>»Iot >>>ti »- lZu >, tt - ke ^ »5kipl»t2
lislie »telle ne, tUelcli isekea

Vo >? üg ». ? rüli »rii -: ><» - KL vk . un »t
k » tt « ^ d . nclpl . tten

Luts ». Id »tgspt >. gt » W «in «

Ko «>ro «>t <ler Kün>i>er-« - u, >t» eile
t»^ilci> »»climlttsx , von 4 <1lu « >

öe» t« r !
/ ^lisn » Vogt

WMMz . M . wk

'

i
k /^ »rkg ^ kenstrnQv 49 . D
> V
S ?r»t»v . volcswoto Stlvks Zvl0s,vot!.Stm- ?rtmo Vows ^

t»i ?rMuttto isUsod.
fr . Lsumann , Kock >

Xoo ^ ert : , »̂ u» ö Lndwleklunx ŝepoeken
I 6er cieutseken Viottn Sonate L^ek veet »

k« ven - Ltrsuk ." Da ' Kunstlelpaar )v ^ k
5*ei^cker un6 I r . ttan5 l?ok k.it sie !: eniscklos en
>vexe 6e « allseitig wacd^ n6en !̂ ackfraLeiür6ie «e '
am2Z. febr , 7 '/z.<vkr, i «>^ i>>ra<bt sa stattk,n6<n >e
auc » mu?,>k emvicklun ^sAeSc »ick !.ck intere ŝie-

6e Kon ert 6en 5tv6ieren6 n 6er ttoc setmle
uncl 6er Xonser . atOrien 8tekplZt2e 1.20
kexen Vorwei ^ 6er l ê^ itim tt>on rv xewakr n
d 5̂ <mpsi t x!ck rinxell <: ^ zen ^ in ei 'unx 6 r
l^lkt e nickl erst 6ie ^ benc!kas >e ?»b7U>vg ' ten Î >e
(»eseliak»! ctie l.eitun ? l,e^t >n 6en ttZn6en 6rr

usi <2 !j '. nk»n6 ' u ..L prit ^ i^ ülier , k -üsetstraiLe,
Leke VV» t6,t,2Üe .

WMOKKWUM -M

^ ÄcksodLS i . 3NßS8t !ZTZtL ? .
8imi5t»x , llev 2l . febniar I<M

vsr kossnksvs » er .
l<omö6ie i" 3 änk?ÜAen von tttiFo von ttokmann ^tks !

von Kicliar6 8 :rauk öaron 0eks von i. erck i, »u :
Kammersäo^er k>au > t»en6er von ^ nck .̂n s . 0 Oktsvian :

k̂ srearete k»u» tscti a . Q .
^ ntan « S /̂I Ukr^ ^ i8 ^ n6e »/«kv ^ k r .

coi . 0sscüM

Zck »er»« r v»uernwes >e», lllrcklion : X » » >»n ? 0i »» ia > .

8amstaß . äea 2l . redruar 1920
»benck»

ver Zilll ilir lz
'

ZDZj
Posse in 4 ^ uk?u?en von kieksr6 ^ snr

Zonntaß , ckev 22 . kebruar ! 92v
abends ' 28 Ukr

llgiütler - IlomeN
Au ^ Mknonitoi

tisi -monio t^eiwnx : Nei? l>. siultolpk ).
k-rZiilem W» I «F Sokiag « »», 0nernsä » ^erio
Ner ? « an , 0 « « 51 >>ij » r, , v ^ c ^ lur
Ne - 5 tisn « » ^ ok , Opernsünxer
? r»n ^ okannK S >» bo >» - Lv ?Z » »v

r ,>>̂in vttta Xornisnn , ! ' em <tn « >>
» . Tc> nb « « suSsn , rz ' -kün- il binnen

I lc r , » ! ksln , SvnMopo « , ^ »peUmi-lste?

U >t? Iie<ier <ie»

l^ n<ics >I>c»tcr ».

. ^ inti 'Ittspi 'elüe ( einscli' i lllic!, l. us»d» il<ci <»s>ciiei'1 :
8s »!> onlirc un od re O^ ei'ie 2 20 » Ii .
!:!»« de^ d >!i Ii>e l' I- uc U»Iko» , ode»c Q»>«r !e, >. keike

tnuinesiclt ) Z.^l>

K»rtenv «,Ii »uk > l' r '2? , licn 2V u>- 1 S»m«I»e > <!« > 21 «z. Ut, . ,
ki , b I_Ikr , bei llen ^ ^ ck» ' ien -uxllunxeo Ooe ^t,

X»i lr « rz !e 159. leleplion !>lr . i>Z« <0st, >>tc l!e> ^ e<»>i»s>e) »n<j
bi-iti Î üNei ', ^c>! X»iser . un<I V »l>kli »6c . lelspkon » r . ZSS
<Vesi eile 6e> fezllisli, ) , m Koa^ertt»s »dcn<tü von >, 7 vür »n
In «ler kestliall ^ (Vest eile) .

Bettnässen .
Pcfrtmn « los . Atter u' tck ' . .

ilter . RcicharlS -
m N' " > k' '' »' »

lld kellte dl ! Mcül .

ver ^ roüe tiervorra ^ enäe

N77Ii >N7NlNNNNIN ^

llienMz !

Zpielplan !

vle UM M asm
ZlllMMII NllllllZcW

Lensstionzctrsma in 5 Abteilungen .

Nsuptcl », steiler :

I - ucie Dorren u . Harrz ^ ^ Valäen .

Oer f >Im zciiilllert in zpsnnencien kilclern 6ie ^ denieuer «ier
sckönen Helene , «iie es bis Ziur füsstin,brscwe . un6 in Oemei ».
zckskt mit itiren Komplicen ciie v/s ? I,a >si ^ 8ten Abenteuer aus .
tülin . In 6ie tlsnullm ^ >st ßesckiclit eine keik >: von Zenss -
t >onen unij verbiülk ^ nlten ? > >cics ve >floc !>ten , ciie clen ? uscksuer
vom 4ni »ng bis ? um Z-' iiluö üdenzscben . Die tlsup rollt -«
liefen in >->ä " <jen cter t ilclsc innen l .uc >« l) orren ciie s !s Fürstin
i( omsrov eine xlänzienäe i. eistun ^ bietet , unä ttsr, ^ >VsI «ten .

^ us 6em lnlislt :
s) ie fünk Komplicen . — ln ^ c>nte d -irlo . — ke !m bürsten
Komsro « — Oi - Limzrctun ^ — Oss fe !>Ien 6er «jiplc >mstisclie >
8 <: l» is >siüc >te . — Oie Verurieilu ^Z . — l) as Uisncjmsl . — l^ ie
wüxb -llsiLe Gluckt . — Oer ^ ebeimnisvoüe l^ an6s buk . — Die
^ eltunL Oeke >mksck - ^ ntfiikrt — im s >cl >eren Ve ¬
ite ». — Die Lotscli .kt. — Die mss ierteo Oeseiien . — Lin

Ksmpk . — Oes » k >>t .

A/toäerne l . Ickt pie bükne

t1erren »tr . N relepkon 2 ^ 02 .

Zsmstss d ! 5 viLNZtSD

ver xroöe kioziiop ^ onljel
-
film

» >e

WSm lim
VZN

kMiuIierz .

S älcle

I nack 6em bekannten komsn von

Lukemia AcilesZkelä - kalleztrem .

k^ür cjen film besrbeitet von

! lli ! 5 cvr ! ! lliil ! er u . liliZiie .
In äer Hauptrolle !

vs « ^ > « kllsat .

e

^7

' S

,?5

ĵ ei ^ellues I. u8l8p,e ! in 3 /Vkten .

diaup ^ ar ^tetter :

iiltly ü ! clieiil ! lil !i liiiil plml kMmiiliii .

KroS-

» lir ! kalMüIlzr

? elepkon »870

Neuis
8zm5tZg,i!e» ZI,fs !>rm

lizelimilzgi Z ' - illit

Kiniier - u . fzinilieii -

VolZtellliliz .
! )e6er erwaclisene ke-
^Stickerkat ein !<in6 krei

/Vden6 » 7 vkr

M -VmteüiiiM
va » n « u «
Kiesen»

kroßramiw
»org«»> Z»»ii>»g, ZZ. f«ds. !
»-cd»,. ? ' /, . »d>i^ 7>/^ >l>is I

2 0 ' oke
Lzls Vorztelluiigeii .

I 6er k>lack 'mtts ?S' j
I Vorst !l rsk n Kinäer

kalbe t>rc»se.
V«»rver <<auk

! «TNÄt^ArrenIiauit l̂ evle I

K . k: cMvN !X
PNSniX ^ AtM ^NN!̂

Dienstag u vOnn^rs a^
k' llöbÄll un6 l^ei<ktatkletik

f ^sanen ^arten
9»mst »z , 2l . fsb ^. IT2V,

nockmlttass 4 Ukei

Ves5SM - Illllg Hsk luMen
im

8annt »L,22 . ^et?i'ua ^ I92l ) i
IV >1->„ n>ckzi ' e xen Spie!-

«erkin >xu»N kttliizo» in Ltt-
linge "

Z Utir nsckmitlzx ^
V . zctiatt exen S"ie>-

ver ini^ t.nx tttlikigsn in Ltt-
lia en

> . 2 Udr n»climi« ,e ».
VI.V- N c »>>xe . Vll ^ -lnn-

5cd >lt im r -u>»nenx»i-teii
>0 Ukr vorinitt ^^s

IMXvocli, 6« > 25 . fcdruar ^
Vor » tsnU ->sit ? unkx .
l-rei«zx > 6en 27 ffetini» !

dpi le verssm n un
Vorsnüci e !

Sonnt »? , llen 2 ^. fekr . IS20
!rc l^toi -? l,e !m
(iiesem Spiel vcriien

»n >tie ^ ilx leite? Sit? '>lZ«ie
xexen ve ?»tellune »l>
xexcken . ^ nmel-lunx ^ litt -
« ock i . l. ö « enr » dien

Ad » suteZ

Twng ! Swng !

tiarr ?
^ ? » el !

ver Xünißi cler Abenteueren .

kl

ü
> !

veber äsu Äolkeu

Oer x >oke Oeteliiiv - u . Leosationskilm
in 5 Kiesen /^ ten

über 2 Ltuncjen Spielzeit .
^ u » 6em lnkalt ! >Viec <el e >neZcltincl .
tst pie s . Detektiv tluäcier . Lr ist ver
na tet ' wisctit . ve > e ^ b «- ime Spiel -
lclud Lin >Vs >nun .' ss xnsl . H »Ii keine ,
ciwk oen k?su >> vensssen . piel , cle»
«ctiv sr ?e ) > ckey . Os » i^terc ! »ut <jem
t^isiuseil . Oss Veibreclien im ^ >iku >.
Oek nxen . I ' ollxü >ne l^ isiun ^ n 6es
^ ocl <e> ^. Lpiung aus >Vo >ken >ö >,e m >t
ijem l^iertt sm fsll ^cliinn aus ciem

ljzllon etc .
lledertrikkt » lies d >» ber

lZ ^ xe ^veseneü !

MW S » . ms

^ WW » ^ 5 ^
in,8 »aI3 kiauerei äckri

ŝtraLe
e,npp

Vortrag
6es »lerrn ^onnsao Mkka?'
l^u<twiL- iiaken über

Kennru6ern
verzmstaitst v. 6 Keü .-Ve»
l)e» kezuck i^t vn . n 'Aettiiet,
8po »tskreun ' e wi llkommen

Sonntag : Tv »»x!ose
^^mmenkunkt im K«» er ! »us

>1 ntax , Sm 3 . k> d .
8 t^ Iir »t« i>äs

lliit >-rs -iltz!iti>g's ?>rein
t -»?iittrnlv >̂ « » » u >li»»^ .

Kii»«uut <« iuLllc .
! kuu » » t>l

r V »^ it ?>n<Zs.
A e t t n >< l » » n

Äciivluna >o > . Ällci u .
ISclcbl aiiacb A » »k
uml Tauilaä Kürtb
B . i^lölsaustrafir Zij.

<>V,l ^ >r tb t »)
Vortrazi >je , Neii -n

NermonnVVIIKer vom
l.u <i«/ix,l, » s. kiulier

verein llber -
kennruelvi ' ln .

vQNnerstaS , 6 . 2S
» ben6 » v vk »'

im XonkorUia- äs »! 6er kest
/^ ooinxer

tlitlveiiveiAinmIlinz .
4n Kei6en V«ran ^ »Ituneen

bittet um votl?üWiLes t.r
sckeintn

c!er Voi ' t » nd .

ÄSkteZcliliiillnz

eer « lelllerl
St »»k >» >t » s »» ?>sgvn
aus vvol !kl>2 liekert preiswert
Ulbert Morlock ,

psorrlieiin . VVillieimziiöticlS

Ssmstss d - s vienstsx
2 >. . 22 ., 2Z unä 24 . ssedrusr .

Vslctstrsvs ZV

üsklebenlleZMleii

^ sx l . SUI > S5
3 ^ be „ te »er in 4 ^ klen . sus 6 >m l. ede >

cles delükmttn vetelt iven vertslZ un6 >
ziene eset ? t von ^ nriri vu .io « t

>. lnnt ->k » b S Iseen 5 xroNe >u » e ! i'
«jied » >Zli >e im >V ite von ? /^ >» . Vtsrk

2 . Iv t -vtl î lc keloNnun ^ kür cien Li mittle
cies Dieken

Z. Der >ps isckeOentlemsnn , L !nbiecb ?r-

köuix Os iel ^ nsti im l^ smpie mil
^ sx l^ ucls .

4 . Li blttenei Xsmpi suk ijem l 'rit bre '

eines ks rentien Tuxes

Î urSamstaL - iVtont ^zu . oicnst gn ^ ckni

Kaviscl ^

vrsms in S Hilten nscb
mit

Kits l ^ Ssksn .

ItUnst . vnqusnti - t » un >er >. ei unx 6 <s

tterr » Kspei m ^isier » Lt « in »nltIIe »' »

Kskerstrsks 5

Nvilttns sScdter

< vemi Vierxes )

Sst/risci es vrsms in 5 älciea
von /^ » >z » retke lN . l- anzen .

In clen ttsuplrollen :

D ^isnjs ? zestzcke « is
IRs ^ gsi ' Siks

U W i ! II

Lustspiel in Z bieten
mi > a » ? tl » > « ng .

Zcki » er5trs55e 22 .

Werne Mm

komnn in S HIcten
m t S ^ bil Smola « » .

erdorstez Mü

Sek mspiel i» 4 Hk ' en
mit ^ Iv » « niS « n

L . » . >Kint « n » t « ,n
XStke Vo ^ » vt >.
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